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Ein Tänzchen in Ehren kann niemand verwehren
Liebe Leserinnen und Leser

Mit dem Tanzen ist das so eine Sache. 
Das lustvolle Bewegen zu Musik, besser 
gesagt zu Rhythmen, zieht sich durch 
fast alle Kulturen und Zeiten. Sei es zu 
kultischen Zwecken oder einfach nur 
zum Feiern. Tanzen fördert die Gemein-
schaft, auch wenn man es alleine tun 
kann, und Tanzen ist gesund. Und das  
ist keine unlautere Heilsbeschwörung.  
Es ist erwiesen, dass die Bewegung zur 
Musik das Gehirn nachhaltig trainiert. 
Die Schritte und Drehungen fördern Kon-
zentration und Koordination. Ausserdem 
werden die Glückshormone Endorphin 
und Dopamin ausgeschüttet. Kurzum: 
Die vielen Reize, die das Tanzen auslöst, 
stimulieren das Gehirn auf den unter-
schiedlichsten Ebenen. 

Kein Wunder, dass Tanzen auch als 
sinnvolle Unterstützung von Therapien 
bei verschiedenen Krankheiten gilt, etwa 
bei Parkinson- oder Demenzpatienten. 

Aber mehr noch: Auch körperlich hat 
die rhythmische Verausgabung des Kör-
pers einen grossen Einfluss auf die all-
gemeine Fitness und damit auf Wohlbe-
finden und Gesundheit.

Ich muss jedoch zugeben, dass mir 
der tänzerische Erweckungsmoment ver-
schlossen blieb. In meiner Jugend emp-
fand ich tanzbare Musik und die Orte,  
an denen getanzt wurde, als spiessig. Die 
Jungs, die tanzen konnten und so auch 
mit den Mädchen in körperlichen Kon-

takt kamen, fand ich natürlich auch alles 
andere als cool. Entsprechend stand ich 
rauchend in noch rauchigeren Rock-
schuppen und zuckte semirhythmisch 
mit einem Bein, immer darauf bedacht, 
das Bier in meiner Hand nicht zu ver-
schütten. Und natürlich war es mir stets 
ein Rätsel, warum das nicht wirklich  
attraktiv auf die Mädchen wirkte! Ich 
musste also etwas ändern. Nur: Merk-
würdigerweise wirkten die wenigen Ver-
suche, bei denen ich mich wie ein zap-
pelnder Aal über die Tanzfläche bewegte, 
auch nicht wirklich attraktiv auf die 
Mädchen. Ich habe das Problem dann 
übrigens gelöst, indem ich mir eine Bass-

gitarre gekauft habe und fortan in einer 
Band spielte. So konnte ich mich auch 
ohne Tanzen interessant machen. Dass 
ich nicht Bass spielen konnte, haben die 
Mädchen nie bemerkt …

Heutzutage ist das mit dem Tanzen 
glücklicherweise anders. Viele junge 
Menschen tanzen leidenschaftlich und 
auch sehr gut. Mein Kollege Boris Burk-
hardt hat eine Gruppe aus Oberwil be-
gleitet, die bei den School Dance Awards 
Vollgas gegeben hat. Das ist wirklich be-
eindruckend. Aber lesen Sie selbst. Viel-
leicht wagen Sie dann ja auch wieder 
einmal ein Tänzchen. Ich wünsche Ihnen 
viel Vergnügen dabei.� Stefan Fehlmann

Die letzte Probe vor dem Auftritt der Tanzgruppe «Unleashed» aus der Sekundar-
schule Hüslimatt. � Foto: Boris Burkhardt

Werbung
Der Weg

zum Erfolg.

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Heizung Lüftung Klima Kälte
Sanitär Unterhalt Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch

ERP Business Software, Zeit- und Service 
Erfassung, Webshop, CRM mit CAS, KI,
Content-Management-System, Archiv

Beratung,  Schulung,  Installation,  Support

Business Lösungen 

061 401 40 80         | info@pira.ch

Passage 10

   Oberwil
REPARATUR  |  SHOP  |  SCHULE  |  DATENRETTUNG

8 WOCHENFIGUR-TRAINING

8 WOCHENFIGUR-TRAINING
FÜR 200 FRANKEN

FÜR 200 FRANKEN

UNSERE INSPIRATION IST DEIN ERFOLG

Weitere Infos:
  
061 401 16 61
www.fitness-muehlematt.ch 

20 Teilnehmende 

aus der Umgebung von 

Oberwil gesucht, die ihre 

Gesundheit verbessern möchten. *Nur für Neukunden, Änderungen vorbehalten

 *

Meisenweg 5, 4242 Laufen 

    w
ww.richterich-ag.ch

shop.richterich-ag.ch

Garage 
Wagner-Cottiati
Verkauf und Service Isuzu

Schulgasse 12
4106 Therwil
Tel. 061 721 26 26
Fax 061 721 54 11
garage.wagner@bluewin.ch
www. garage.wagner

PETRA FUCHS COUTURE
Aussergewöhnliche Mode für aussergewöhnliche Frauen. Ich 
verarbeite in meinem Atelier Haute Couture- und Designerstoffe.

PETRA FUCHS BOUTIQUE
Zahlreiche Musterteile und Einzelstücke aus meinem Atelier  
(ab CHF 70.— von XS bis XXXL).

PETRA FUCHS GUUFEKISSI
Ändern von hochwertiger Kleidung.

Holeerain 42 / 4102 Binningen
061 723 0163 / petrafuchs.ch / petra@petrafuchs.ch

Dammstrasse 56 | 4142 Münchenstein | T. +41 (0) 61 416 90 00 | www.BARD.ch

S C H R Ä N K E  |  K Ü C H E N  |  B A D M Ö B E L  |  A L U O F F I C E

Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss

Ein Elektroauto, aber 
zu wenig Strom?

Wir beraten Sie 
gerne.

061 401 31 31 – www.leyag.ch

70Jahre

Regionale Qualitätsprodukte 
zu fairen Preisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Frühlingszeit
Spargelzeit

frische badische  
Spargeln 

verschiedene haus­
gemachte Schinken

Bärlauchspezialitäten

Professionelle Fusspflege
bei Ihnen Zuhause

corpusvitalis.ch
Leticia Wohlwend
079 397 62 99

KAUFE AUTOS,  
ALLE MARKEN UND JAHRGÄNGE, ZU FAIREM 

PREIS. KM UND ZUSTAND SIND EGAL, AUCH MIT 
MOTOR- UND GETRIEBESCHADEN. BARZAHLUNG, 

SCHNELLE ABHOLUNG.
TELEFON 079 415 10 46 

DANKE FÜR IHREN ANRUF, AUCH SA / SO. 
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 14 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen
Freitag, 5. April

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 30. April

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER

30. März

MidnightSports Spiegelfeld – 
Offene Turnhallen am Samstag-
abend
Sa, 19.30 Uhr, Turnhalle Spiegelfeld 
Nord/Süd – Sek Binningen, 
Im Kugelfang 5

3. April

Aikido Einführungskurs
Mi, 20 Uhr, Untere Turnhalle 
Hämisgarten, Schulstrasse 3

6. April

Dritter Wildpflanzen- und 
Kräutermarkt
Sa, 9 Uhr, Mibo-Parkplatz, 
Therwilerstrasse 8

7. April

Eierlesen 2024
So, 13.15 Uhr, Dorfzentrum 
Bottmingen

10. April

Urteils(un)fähigkeit bei Demenz, 
Vertretungsrechte und Vorsorge-
auftrag
Mi, 15 Uhr, Aula Schulhaus Burg
garten, Burggartenstrasse 1

12. April

Bottmingen Einst und Heute – 
eine Fotoausstellung (Vernissage)
Fr, 19 Uhr, Dorfmuseum Bottmingen, 
Therwilerstrasse 18

17. April

Internet Café
Mi, 14 Uhr, BOZ Bottminger 
Zentrum, Therwilerstrasse 14
Generalversammlung Senioren 
für Senioren
Mi, 14.30 Uhr, Gemeindestube 
Bottmingen, Therwilerstrasse 16
Aikido Schnupperkurs für Kinder
Mi, 16.30 Uhr, Untere Turnhalle 
Hämisgarten, Schulstrasse 3

21. April

Frauen Kunst Spa
So, 11 Uhr, BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14
Mama und Kind erschaffen Kunst
So, 15 Uhr, BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14

23. April

Selbstkompetent zum Erfolg
Di, 18 Uhr, BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14

25. April

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube 
Bottmingen, Therwilerstrasse 16

26. April

Guitarras del Mundo
Fr, 20 Uhr, Burggartenkeller, 
Schlossgasse 11

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9–11 Uhr, jeweils freitags (aus
genommen Schulferien und 
Feiertage), kommen Sie zum 
gemütlichen Beisammensein im 
BOZ, Therwilerstrasse 14
Bottminger Zentrum

BEHÖRDEN/KOMMISSIONEN

Neuwahl der Kontrollorgane 2024 bis 2028 – 
Eingabefrist Kandidaturen

Im BiBo vom 7. März 2024 haben wir die anstehenden Neuwahlen der Kontroll
organe  Finanz- und Rechnungsprüfungskommission sowie Geschäftsprüfungs
kommission für die Amtsperiode vom 1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028 ausgeschrieben. 
Gerne erinnern wir daran, dass die Eingabefrist für allfällige Kandidaturen, bestehend 
aus Motivationsschreiben, Lebenslauf und Foto, am 10. April 2024 abläuft. Kandi
daturen sind zu richten an die Gemeindeverwaltung, Schulstrasse 1 (oder per E-Mail 
an franziska.adler@bottmingen.ch) z. H. der Gemeindekommission.

Die Details der Ausschreibung, insbesondere die Aufgaben der Kontrollorgane, finden 
Sie auf der Gemeindewebsite www.bottmingen.ch (→ Verwaltung & Politik/Politik/
Wahlen und Abstimmungen/Wahlen durch die Wahlbehörde).

Gemeindeverwaltung

GEMEINDEVERWALTUNG

Spezielle Öffnungszeiten über die Feiertage

Die Büros der Gemeindeverwaltung und der Werkhof sind über die Osterfeiertage 
ab Gründonnerstag, 28. März 2024, bis Ostermontag, 1. April 2024, ge-
schlossen.

Bei einem Todesfall erreichen Sie den Pikettdienst, welcher von Kopp Bestattun-
gen übernommen wird, am Samstag, 30. März 2024, von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 
16 Uhr unter der Pikett-Nummer 061 425 66 00. Ausserhalb des Pikettdienstes 
haben Angehörige einer verstorbenen Person jederzeit die Möglichkeit, ein Be-
stattungsunternehmen ihrer Wahl zu benachrichtigen. Bitte melden Sie sich am 
Dienstag, 2. April 2024, telefonisch bei den Einwohnerdiensten.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern ein schönes Osterfest.

Gemeindeverwaltung

GEMEINDEVERWALTUNG

Öffnungszeiten des Hallenbads während 
der Osterferien
Donnerstag, 28. März	 12–18 Uhr für die Öffentlichkeit nutzbar
Karfreitag, 29. März	 geschlossen
Samstag, 30. März	 9–12 Uhr und 14–18 Uhr für die Öffentlichkeit nutzbar
Ostersonntag, 31. März	 geschlossen
Ostermontag, 1. April	 geschlossen
Dienstag, 2. April	 12–21 Uhr für die Öffentlichkeit nutzbar
Mittwoch, 3. April	 9–11 Uhr und 14–22 Uhr für die Öffentlichkeit nutzbar
Donnerstag, 4. April	 12–21 Uhr für die Öffentlichkeit nutzbar
Freitag, 5. April	 geschlossen

Ab Samstag, 6. April, gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.

GEMEINDEVERSAMMLUNG

Beschlüsse der Einwohner-
gemeindeversammlung

21. März 2024, 19.30 Uhr,
Aula Schulhaus Burggarten

1.	 Die Versammlungsprotokolle vom 
24. Oktober und 14. Dezember 2023 
wurden einstimmig (bei fünf Enthal-
tungen) genehmigt.

2.	 Einstimmig (bei zehn Enthaltungen) 
stimmte die Versammlung der Bau-
rechtsvergabe der Gemeindepar-
zelle GB Nr. 1939 («Löchlimatte») 
an die Stiftung Alters- und Pflege-
heime Bottmingen und Oberwil zu. 
Der zuvor gestellte Rückweisungsan-
trag der Gemeindekommission wurde 
mit 31 zu 14 Stimmen (bei sechs Ent-
haltungen) abgelehnt.

3.	 Die Versammlung stimmte der Ver-
längerung und Aktualisierung des 
Baurechtsvertrages mit der Wohn-
genossenschaft Neumatten (be-
treffend die Parzelle GB 344) ein-
stimmig zu (eine Enthaltung).

4.	 Mit grosser Mehrheit bei fünf 
Gegenstimmen verabschiedete die 
Versammlung die Gemeindeinitia-
tive zur Wählbarkeit von Einwoh-
ner*innen mit Niederlassung C in 
die Schulräte und Sozialhilfebe-
hörde der Baselbieter Gemeinden 
(«Wählbarkeitsinitiative»).

5.	 Der Totalrevision des Reglements 
über die Öl- und Gasfeuerungs-
kontrolle wurde einstimmig zuge-
stimmt (zwei Enthaltungen).

6.	 Der Teilrevision des Bestattungs- 
und Friedhofsreglements wurde 
einstimmig zugestimmt (drei Ent-
haltungen).

Es haben 55 Stimmberechtigte an der 
Versammlung teilgenommen.

22. März 2024

Gemeindeverwaltung Bottmingen

Rechtsmittelbelehrung: Für eine allfäl-
lige Beschwerde wird auf die massge-
benden Bestimmungen von §§ 172 ff. des 
kantonalen Gemeindegesetzes (GG; SGS 
180) verwiesen: Gegen die Beschlüsse 
der Gemeindeversammlung kann ge-
mäss § 172 Abs. 1 GG innerhalb von 
10  Tagen seit Beschlussfassung schrift-
lich und begründet Beschwerde beim 
Regierungsrat erhoben werden (§ 175 
Abs. 1 GG). Wird eine Missachtung der 
Rechte der Stimmberechtigten geltend 
gemacht (§ 175 Abs. 2 GG), so sind die 
Fristen gemäss § 175 Abs. 2 GG zu be-
achten.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Schwarz Lotta Gwin Lisanne, * 23. Feb
ruar 2024, Tochter der Schwarz Robin 
Rebekka Madeleine und des Schwarz 
Andreas.

Todesfall

Gsell-Nicaes Robert, * 17. Juli 1923, 
† 18. März 2024, von Oberrohrdorf. 
Wohnhaft gewesen in Bottmingen. Die 
Abdankung findet am 3. April 2024 um 
14 Uhr in der St. Margarethenkirche, 
St. Margarethen 8, 4102 Binningen statt.

NATUR UND UMWELT

Aktion «Freie Bahn für Igel»: 
Freiwillige gesucht!

Nachdem das Projekt Wilde Nachbarn 
beider Basel letztes Jahr mithilfe von 
Wildkameras auf die Suche der Big5 (Bi-
ber, Fuchs, Dachs, Reh, Feldhase) gegan-
gen war, möchte dieses Jahr die Aktion 
«Freie Bahn für Igel» die Igel im Sied-
lungsraum mittels Spurentunnel nach-
weisen. Das Vorkommen der Igel in Ba-
sel-Stadt und ausgewählten Gemeinden 
im Kanton Basel-Landschaft soll er-
forscht werden. Viele Augen sehen mehr, 
weshalb die Bevölkerung gebeten wird, 
die von ihr gesichteten Igel inklusive de-
ren Beobachtungsort und allenfalls ei-
nem Foto auf der Meldeplattform beide-
basel.wildenachbarn.ch zu melden. 

Die so gewonnenen Verbreitungs
daten sollen im Folgejahr analysiert und 
daraus resultierende, konkrete Empfeh-
lungen ausgearbeitet werden, wie Igel in 
den Quartieren besser geschützt und ge-
fördert werden können.

Igel-Forscher/innen 
gesucht
Für das Projekt werden Freiwillige ge-
sucht, die zwischen Mai und Septem-
ber 2024 während einer Woche 10 Igel-
spurentunnel betreuen. Die Mithilfe 
kann in den Gemeinden Oberwil, 
Bottmingen, Binningen, Birsfelden, 
Muttenz, Pratteln, Frenkendorf, Liestal, 
Basel-Stadt und Riehen erfolgen. Der 
Aufwand beträgt ca. 1,5 bis 2 Stunden 
pro Tag während 6 Tagen. Interessierte 
Personen können sich bei beidebasel@
wildenachbarn.ch melden.

Informationsanlässe
Das Projekt informiert an zwei Informa-
tionsanlässen am Dienstag, 9. April, 
18.30  Uhr in Sissach (Aula im Eben-
rain-Zentrum, Ebenrainweg 27) und 
Mittwoch, 10. April um 18.30 Uhr in 
Basel-Stadt (im Igelsaal, im Unterge-
schoss des Polizeiposten Kannenfeld 
an der Strassburgerallee 18) über die 
Aktion und wie die Methode der Spu-
rentunnel eingesetzt wird.

Mehr Informationen 
via QR-Code oder 
https:// 
beidebasel.wildenachbarn.ch/

Das BiBo-Team Das BiBo-Team 
wünscht allen wünscht allen 
schöne Osternschöne Ostern
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Bottmingen ist auf Social Media!
Folgen Sie uns auf Instagram und Facebook 
und bleiben Sie stets aktuell informiert,  
was in der Gemeinde Bottmingen läuft.

Instagram: @bottmingen_4103
Facebook:  @Bottmingen4103

SCHULE

KINDERGÄRTEN

Spiel- und Sporttag der Kindergärten

Am Donnerstag, 21.  März hat traditi-
onsgemäss der Spiel- und Sporttag aller 
Kindergartenkinder in der Turnhalle des 
Burggartenschulhauses stattgefunden.

10 Posten sind von den Kinder
gartenlehrpersonen bereitgestellt wor-
den: Fallschirm, Freispiel, Angeln, Pira-
tenschiff, Sumoringen, Zauberer und 
Hexen, Basketball, Hindernisparcours, 
Bowling und Sumpfstaffette. Die Kinder 
wurden durchmischt in 10 Gruppen 
aufgeteilt. Jede Gruppe wurde von 
einem Erwachsenen begleitet; am Pos-
ten selbst sorgten 2–3 Personen für ein 
gutes Gelingen. Mit viel Freude und Ein-

satz waren die über einhundert Kinder 
während des Vormittages an den ver-
schiedenen Posten tätig. Zwischen-
durch sorgten die Kindergartenlehrper-
sonen mit verschiedenen Musikeinla-
gen für noch mehr Abwechslung. Als 
Abschluss des Spiel- und Sporttages hat 
jedes Kind eine Medaille und die Pos-
tenkarte erhalten.

An dieser Stelle möchten wir den 
Erziehungsberechtigten ganz herzlich 
danken, da wir ohne ihren Einsatz den 
Spiel- und Sporttag nicht durchführen 
könnten.

Die Kindergartenlehrpersonen

Baurecht auf der Löchlimatte zu günstigem Zins
Auf der gemeindeeigenen Parzelle 1939 an der 
Therwilerstrasse kann die Stiftung Dreilinden 
ein neues Pflegeheim bauen. Die Gemeindever-
sammlung stimmte der Vergabe des entspre-
chenden Baurechts für mindestens 50 Jahre zu. 
Die Gemeindekommission hatte eine Rückwei-
sung des Geschäfts beantragt, weil ihr der vom 
Gemeinderat angesetzte Baurechtszins zu tief 
erschien, fand damit aber keine Mehrheit.

Ruhig und beinahe etwas verschlafen liegt sie da, 
die Löchlimatte an der Therwilerstrasse – zu einem 
Drittel von Parkplätzen belegt, zum grössten Teil 
aber von einer Blumenwiese ausgefüllt. Doch die 
gemeindeeigene Parzelle 1939 hat seit jeher eine 
Zweckbestimmung: Das knapp 2100 Quadratmeter 
umfassende Landstück in der Zone für öffentliche 
Anlagen und Werke ist dafür vorgesehen, mit einem 
Wohnheim bebaut zu werden. Immerhin steht auf 
dem Nachbargrundstück bereits das Beschäfti-
gungs- und Wohnheim «Am Birsig».

Eine ideale Nutzung in Sicht
Der Bestimmungszweck der Löchlimatte erfüllt sich 
bald, denn die Stiftung Alters- und Pflegeheime 
Bottmingen und Oberwil (Dreilinden) ist bestrebt, 
einen Neubau zu realisieren, der bedürfnisgerechte 
Räumlichkeiten für Demenzbetroffene bereithält. 
Für dieses Pflegeheim möchte die Stiftung Dreilin-
den das Baurecht auf der Löchlimatte übernehmen. 
Dessen Vergabe war nun an der Gemeindever-
sammlung vom 21. März traktandiert.

Gemeinderat Philipp Bollinger wies in seinen 
Ausführungen zum Geschäft auf eine wesentliche 
Tatsache hin: «Die Kompetenz zur Erteilung des 
Baurechts liegt bei der Gemeindeversammlung  – 
die Kompetenz zur Aushandlung des Vertrags aber 
beim Gemeinderat.» Dieser habe angesichts des 
gemeinnützigen Charakters des Projekts einen ver-
günstigten Baurechtszins von jährlich 37’670 Fran-
ken definiert. Der Vertrag solle vorerst für 50 Jahre 
abgeschlossen werden, wobei die Möglichkeit einer 
zweifachen Verlängerung um jeweils 25 Jahre fest-

geschrieben werde. Nach Ablauf des Baurechts solle 
das Gebäude dann in den Besitz der Gemeinde 
übergehen. In der Zeit dazwischen liege das unter-
nehmerische Risiko bei der Stiftung Dreilinden. Da 
die Gemeinde für die besagte Parzelle keine eigene 
Verwendung vorgesehen habe und das benach-
barte Wohnheim «Am Birsig» ebenfalls ausgebaut 
werden sollte, sah Philipp Bollinger im Pflegeheim 
der Dreilinden eine ideale Nutzung gegeben.

Silvan Boschetti, Geschäftsleiter der Stiftung 
Dreilinden, der zur Auskunftserteilung anwesend 
war, wies darauf hin, dass der Bedarf an Pflegebet-
ten in der Versorgungsregion Leimental von den 
gegenwärtig bereits angebotenen 300 in den kom-
menden 30 Jahren auf 650 ansteigen werde. Die 
hiesige Altersentwicklung sei schweizweit über 
dem Durchschnitt  – Bottmingen weise von den 
sechs beteiligten Gemeinden sogar die höchste auf. 
Mit 70 bis 80 Prozent der Heimbewohnenden zeige 
eine überwiegende Mehrheit der gepflegten Men-

schen Demenzsymptome. Das neue Pflegeheim auf 
der Löchlimatte bringe 54 neue Plätze – dafür werde 
die Pflegewohnung an der Batteriestrasse mit ihren 
16 Plätzen aufgehoben.

Kritik am Baurechtszins
Die Baurechtsvergabe an die Stiftung Dreilinden 
und deren Projekt eines Pflegeheims waren völlig 
unbestritten. Dass die Gemeindekommission im 
Vorfeld der Versammlung einen Antrag auf Rück-
weisung des Geschäfts beschlossen hatte, lag aus-
schliesslich am finanziellen Aspekt. Andreas Frieden, 
der den mit 12:1 Stimmen gefassten Kommissions
beschluss vertrat, versicherte: «Es geht einzig und 
allein um den Baurechtszins und dessen Konditio-
nen.» Der vom Gemeinderat definierte Zins von 
knapp 38’000 Franken sei angesichts eines Land-
werts von rund 5 Millionen Franken zu tief. Ein der-
art reduzierter Zins stelle nichts anderes als eine 
Subvention des Projekts dar, da der entgangene Er-

trag die Gemeindefinanzen Jahr für Jahr belasten 
werde. Im Klartext forderte die Gemeindekommis-
sion einen Zins, der «70’000 bis 100’000 Franken 
höher» liege – sowie eine Überprüfung des Zinses 
und des Nutzungszwecks in regelmässigen Abstän-
den von fünf bis zehn Jahren.

Gemeinderat Philipp Bollinger und Gemeinde-
präsidentin Mélanie Krapp gaben beide zu beden-
ken, dass ein höherer Baurechtszins in der Folge 
auch die Wohnkosten im Pflegeheim in die Höhe 
treiben werde, was dann in Form von Ergänzungs-
leistungen, auf die schon heute etwa ein Drittel der 
Gepflegten angewiesen sei, wiederum die Gemein-
definanzen belasten würde. Zum Aspekt des Nut-
zungszwecks rief Mélanie Krapp den Anwesenden 
in Erinnerung, dass es sich bei dieser Parzelle in ei-
ner Zone für öffentliche Anlagen und Werke um 
ausgeschiedenes Land handle, das nur für be-
stimmte Zwecke zur Verfügung stehe. Ebenso diene 
die Stiftung, mit welcher der Baurechtsvertrag ab-
geschlossen werde, einem festgelegten Zweck. So-
fern jemals die Absicht eintreten sollte, den Zweck 
zu ändern, werde es daher zwingend einen neuen 
Vertrag brauchen.

Gemeinderat Christian Caderas empfand die For-
derung der Gemeindekommission nach einem Bau-
rechtszins von bis zu 138’000 Franken als unange-
messen. Zurückgerechnet auf den Landpreis ergäbe 
dies einen völlig unrealistischen Grundstückswert, 
der nur noch als hypothetisch zu bezeichnen sei.

Nach einer dreiviertelstündigen Diskussion ent-
schied sich eine deutliche Mehrheit der anwesen-
den Stimmberechtigten dafür, den Rückweisungs-
antrag der Gemeindekommission mit 31:14 (bei 
sechs Enthaltungen) abzulehnen. Der Antrag des 
Gemeinderats, auf der Parzelle 1939 ein selbststän-
diges und dauerndes Baurecht für die Dauer von 
50 Jahren mit zweifachem Verlängerungsanspruch 
um je 25  Jahre zur Realisierung des Pflegeheims 
der Stiftung Dreilinden zu errichten, erhielt an-
schliessend die Zustimmung einer grossen Mehr-
heit – ohne Gegenstimmen und mit zehn Enthaltun-
gen.� Reto Wehrli

GRATULATIONEN

April 2024

GOLDENE HOCHZEIT

Ehepaar Margit und György Ernö 
Rigo-Gabory
Mittwoch, 3. April

Ehepaar Marianne und Michael 
Strasser-Lehmhaus
Freitag, 5. April

Vor 50 Jahren, im wetterlaunischen Mo-
nat April, haben sich die beiden Ehepaare 
das JA-Wort gegeben und dürfen dies 
heuer mit der goldenen Hochzeit feiern. 
Wir gratulieren sehr herzlich dazu und 
wünschen ihnen für die Zukunft nur das 
Beste.� Gemeinderat

Nach dem Entscheid der Gemeindeversammlung kann die Stiftung Dreilinden auf der Löchlimatte ein 
Pflegeheim für Demenzbetroffene bauen.� Foto: Reto Wehrli

GEMEINDEINFORMATIONEN

AUS DEM GEMEINDERAT

Umbau des Jugendhaus Schützenhaus
Der Gemeinderat hat für die Fertigstel-
lung des Jugendtreffs (vormals Schüt-
zenhaus) einen Nachtragskredit von 
Fr. 75’000.– genehmigt. 

Die erste Etappe der Bauarbeiten 
zur Nachnutzung des Schützenhauses 
als Jugendhaus für die Offene Jugend-
arbeit Binningen-Bottmingen (OJA BiBo) 
wurde im Frühling 2022 abgeschlossen. 
Vor dem Ausbau des Untergeschosses 
(2. Etappe) wurde beschlossen, den Be-
richt eines einjährigen Pilotprojekts in 
Zusammenarbeit mit der FHNW abzu-
warten. Der Bericht ist in der Zwischen-
zeit publiziert worden und empfiehlt das 
Projekt OJA BiBo zur Weiterführung. Die 
Belegung durch die Offene Jugendarbeit 
findet aktuell mittwochs bis samstags, 
jeweils nachmittags bis spätabends, 
statt. Im Jahr 2023 ist die Teilnehmer/
Innenzahl stetig angewachsen. Zusätz-
liche Gruppenräume werden benötigt, 
damit sich die verschiedenen Altersgrup-
pen gleichzeitig separat aufhalten kön-

nen. Das Untergeschoss besteht aktuell 
aus einem Kellerraum und einem Natur-
keller.

Für den Umbau des Untergeschosses 
wurden im Budget 2023 Fr. 80’000.– ein-
gestellt. Der Betrag basierte auf einem 
Kostenvoranschlag vom Juli 2021. Im 
Herbst 2023 wurden die Umbaupläne mit 
den Nutzern und dem Architekten dem 
aktuellen Bedarf angepasst. Mit der OJA 
BiBo und den Architekten wurde darauf-
hin eine minimale Variante ausgearbei-
tet, welche die Bedürfnisse der Jugend-
arbeit erfüllt. Gleichzeitig wird der Na-
turkeller gegen Feuchtigkeit abgedichtet 
und dient als Lagerraum für die Ge-
meinde. Eine Vermietung an Dritte für 
private Anlässe ist – solange die Jugend-
arbeit als Zwischennutzung im Gebäude 
untergebracht ist – ausgeschlossen. Aus-
serhalb der Betriebszeiten der OJA Bin-
ningen-Bottmingen sind verwaltungsin-
terne Anlässe (z. B. Arbeitssitzungen, 
Klausuren des GR u. dgl.) möglich.
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TV BOTTMINGEN

Fröhliches Eierlesen: Sonntag, 7. April

Es ist bald wieder so weit: 
Auf der Therwilerstrasse 
werden die Eier geworfen – 
und hoffentlich genauso 
viele von den «Wanniers» 
gefangen. Das Eierlesen in 
Bottmingen ist wie immer 
vor allem ein Fest für die 
ganze Gemeinde.

Es gibt zahlreiche Highlights, 
die den Besuch zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen: Der Musikverein Bottmingen sorgt mit schwung-
vollen Klängen für eine ausgelassene Stimmung. Hungrige können sich in der 
Festbeiz schon ab 13 Uhr mit kulinarischen Eier-Köstlichkeiten stärken und ver-
wöhnen lassen. Sie erhalten bei der Festbeiz ein gekochtes Ei bei Abgabe dieses 
BiBo-Beitrags als Gutschein. Viele ehrgeizige oder zum Plausch teilnehmende 
Teams aller Altersgruppen sorgen für spannende Unterhaltung. Besonders unsere 
Jüngsten freuen sich auf Sie als lautstarke Fans entlang der Wettkampfstrecke!

Wussten Sie, dass der Brauch des Eierlesens bereits im 12., 13. und 16. Jahrhun-
dert praktiziert wurde? Das Ei war Symbol für Fruchtbarkeit und Naturerwachen, 
Wachstum und Neuanfang. Das Ende der Fastenzeit traf damals wie heute genau 
auf die Zeit des Eierlesens. Eier zu essen war während der Fastenzeit verboten, 
darum musste der Eierüberschuss nach Ostern schnell verzehrt werden, um Ver-
derben zu vermeiden. Dies wurde mit einem Wettkampf auf kreative Art und 
Weise umgesetzt. Dieser Brauch hat aber keine religiöse Bedeutung, trotz der 
zeitlichen Nähe zum Ostersonntag.

Kommen Sie mit der ganzen Familie am Sonntag, 7. April im Dorfzentrum vorbei. 
Lassen Sie sich von der Freude dieses jahrhundertealten Brauchs anstecken, der 
bis heute fortbesteht und immer wieder aufs Neue begeistert. Es ist ein Fest für 
die Geschichte, alle Sinne, und vor allem für unsere Dorfgemeinschaft. Beginn 
Wettkampf ist um 14 Uhr. Wir freuen uns auf Sie!� TV Bottmingen

WANDERGRUPPE 
«SCHLOSSGEISCHT»

Wanderung von Blauen 
via Blattepass, Chlusberg 
nach Aesch

Donnerstag, 4. April

Treffpunkt 13.10 Uhr an der Bushalte-
stelle Bottmingen Schloss. Abfahrt 
13.20 Uhr mit Bus Nr. 47 bis Station Basel 
Dreispitz, 13.40 Uhr mit der S-Bahn bis 
nach Laufen, erst um 14.27 Uhr mit Bus 
Nr.  119 bis Station Blauen, Dorfplatz. 
U-Abo oder ein 5-Zonen-Billett für die 
Hinfahrt und ein 2-Zonen-Billett für die 
Rückfahrt lösen.

Wir starten nordostwärts aufwärts 
via Obere Reben zum Blattepass und via 
Oberes Tschöpperli zum Chlusberg und 
schliesslich hinunter zum Chlusbach bis 
in den Dorfkern von Aesch. Dort kehren 
wir um 18 Uhr im Restaurant Tipo an der 
Hauptstrasse  98 zu einem gemütlichen 
Abendimbiss ein. Das 11er Tram fährt 
alle 7  Minuten Richtung Basel, sodass 
wir in ca. ½ Stunde wieder in Bottmingen 
eintreffen können. Reine Wanderzeit ca. 
2¼ Stunden, + 105 m, – 320 m, 7,7 km. 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Dem Wetter entsprechende Kleidung und 
gutes Schuhwerk sowie ein Getränk und 
Wanderstöcke sind empfehlenswert. 
Wanderleitung: Peter Stalder, Tel. 077 
408 83 06.

Nächste Wanderungen: 
ca. 1½ Std. Mittwoch, 24. April 
ca. 2 Std. Donnerstag, 2. Mai

DORFMUSEUM BOTTMINGEN

Bottmingen Einst 
und Heute – 
eine Fotoausstellung

Die Bevölkerung Bottmin-
gens ist in den letzten Jahr-
zehnten kräftig gewach-
sen. Das hat das Dorfbild 

entsprechend geprägt und vor allem ver-
ändert. Eine Fotoausstellung des Dorf-
museums stellt Fotografien von früher 
und von heute gegenüber und führt so 
vor Augen, wie sehr sich die Zeiten ge-
ändert haben. In der BiBo-Ausgabe vom 
4. April wird über dieses Projekt ausführ-
lich berichtet.

Die Vernissage der Fotoausstellung 
findet am Freitag, 12. April, ab 19 Uhr 
im Dorfmuseum mit anschliessendem 
Apéro, statt. Anmeldung bis Mittwoch, 
10. April, Tel. 079 734 73 20 oder E-Mail: 
ernst.bringold@intergga.ch.

Unser Museum können Sie auch für 
Führungen z. B. bei Familienfesten, Ge-
burtstagen oder sonstigen Anlässen «bu-
chen» oder für einen Rundgang im histo-
rischen Dorf. Auch im Weiherschloss 
Bottmingen steht Ihnen Felix Wieser für 
einen «Schlossrundgang» zur Verfügung. 
Melden Sie sich einfach bei Felix Wiesner 
(079 710 90 08) oder Ernst Bringold (079 
734 23 20).� Dorfmuseum Bottmingen

Weitere Infos finden Sie auf unserer Home-
page www.dorfmuseumbottmingen.ch 

LESERBRIEF

Oh je! 1:0 für den Gegner

Da konnte doch nicht einmal das gars-
tigste Wetter der Bottminger Bevölke-
rung den Besuch ihres Open-Air-Kinos 
vermiesen. Und hallo: Corona schon gar 
nicht! Alles wurde unternommen, um 
uns zwei tolle Kino-Abende zu bieten. 
Und nun das! Die beliebten Bottminger 
Filmabende: Abgesagt! Es ist König Fuss-
ball, der uns schynts einen Strich durch 
die Rechnung macht! Und uns somit ein 
gemütliches Beisammensein vor grosser 

VEREINE

BOTTMINGER ZENTRUM

Selbstkompetent 
zum Erfolg

•	 23. April: Die Kunst des Nein-Sagens
•	 4. Juni: Umgang mit Stress
•	 27. August: Wie gehe ich mit 

Erwartungen um
•	 10. Dezember: Visionboard 

erstellen fürs 2025

Preis pro Abend: Fr. 70.– für BOZ-Mit-
glieder, Fr. 75.– für Nicht-Mitglieder. An-
meldung: Claudine Molinari – Integrati-
ver Coach IBP, Tel. 076 510 57 37, E-Mail: 
info@klarraum.ch

Kinder Buchclübli

Im BOZ am Samstag, 13. April, 4. Mai, 
15. Juni, 10–11 Uhr, Kindergarten und 
1.  Klasse. Leitung: Valerie Wendenburg 
und Freda Kalthoff. Mitbringen: dein 
Lieblingsbuch, Stofftier, ein Kissen und 
gute Laune. Wir lesen vor, hören Ge-

schichten und erzählen von Büchern. Ein-
tritt frei. Anmeldung ist erwünscht an 
mail@valeriewendenburg.ch

Kinder Buchclübli

Im BOZ am Samstag, 13. April, 4. Mai, 
15. Juni, 11–12 Uhr, ab 2. Klasse. Lei-
tung: Valerie Wendenburg. Mitbringen: 
dein Lieblingsbuch, ein Kissen und gute 
Laune. Wir lesen vor, hören Geschichten 
und erzählen von Büchern. Eintritt frei.

Anmeldung ist erwünscht an mail@
valeriewendenburg.ch

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOZ 
Bottminger Zentrum 
Therwilerstrasse 14 
Bottmingen 
Tel. 061 421 23 71 

info@bottmingerzentrum.ch 
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9–11 Uhr

BOZ-Angebote: Das Bottminger Zentrum 
bietet Veranstaltungen und Kurse an. Die 
BOZ-Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr. 
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller Kurse 
und Aktivitäten im BOZ.

Leinwand auf dem Schulhausplatz ver-
sagt. Dabei glaube ich zu wissen, dass in 
unserm Dorf immer versucht wurde, alles 
was mit Fussball zu tun hat, zu vereiteln. 
Wie sich doch die Zeiten ändern. Offen-
bar sind wir unterdessen so fussballver-
rückt geworden, dass unser Gemeinderat 
gar befürchtet, oh Schreck, am geplanten 
Kino-Open-Air nun vor halbleeren Rän-
gen zu sitzen. Okay, es ist ja möglich, 
dass uns dann vor allem brennend inter-
essiert, ob nun grad die Holländer oder 
die Franzosen die Nase vorn haben. Oder 
sinds doch die Belgier? Oder halt, gar 
noch die Rumänen? Egal. Die Bottminger 
Strassen werden dann offenbar men-
schenleer sein und das, weil wir alle ge-
spannt und mit entsprechendem Fifa-
Fähnli in der Hand zu Hause vor der Kiste 
hocken. Nächster Versuch also, für die 
Bottminger Freiluft-Kinoabende: 2025. 
Und das dann hoffentlich, noch bevor die 
beginnende Uefa Frauen-Fussballmeis-
terschaft, und das gar mit unsern schö-
nen Missen, die Strassen erst recht leer 
fegen wird. Aber auch dazu wünsche ich 
dann allen viel Vergnügen.

Marcel Pflüger, Bottmingen

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Frohe Ostern

Am Dienstag nach Ostern 
findet wie üblich kein 
Wuchemärt statt! Wir 
wünschen allen Kundinnen 

und Kunden ein schönes Osterfest und 
freuen uns, Sie am Dienstag, 9. April 
wieder auf dem Wuchemärt zu sehen.

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

Volg Rezept:
BLÄTTERTEIGHÄSLI MIT LACHS-SPINAT- 
MASCARPONE-FÜLLUNG für ca. 12 Stück

 1 kleine Zwiebel, fein gehackt
 1 EL Butter
 120 g tiefgekühlter Spinat, aufgetaut
 0,5 dl Gemüsebouillon
 100 g Mascarpone
  Salz, Pfeffer

 2 rechteckig ausgewallte Blätterteige
 1–2 Eier, verquirlt
  Backpapiere fürs Blech
  Häsli-Ausstecher von ca. 6 cm Höhe oder Papierschablone
 50 g Rauchlachs in Tranchen, zerzupft
 4 Zweig Dill, zerzupft, nach Belieben

1. Zwiebel in der Butter andämpfen, Spinat und Bouillon beigeben, offen die gan-
ze Flüssigkeit einköcheln lassen. Etwas abkühlen, mit Mascarpone mischen, fein 
pürieren, würzen, kühl stellen. 2. Blätterteige auslegen und ca. 2 mm dünn gleich 
gross auswallen. Einen Teig mit Ei bestreichen, den zweiten Teig darauflegen. 
Aus dem Teig 10 bis 12 Hasenformen ausstechen oder mit Hilfe von Formen aus-
schneiden. Auf mit Backpapier belegte Bleche legen, mit Ei bepinseln. 3. Nachei-
nander in der Mitte des auf 200 °C vorgeheizten Ofens (Ober-/Unterhitze) 8 bis 
10 Minuten backen. Herausnehmen, auskühlen lassen. 4. Jedes Häsli mit einem 
Brotmesser quer halbieren. Untere Hälfte mit der Spinatcreme bestreichen, mit 
Lachs belegen. Evtl. mit Dill garnieren, Deckel darauflegen, sofort servieren.

Zubereitungszeit: 50 Minuten

OSTER-EILI-COOKIES für 24 Stück

 100 g Butter, weich
 80 g Rohzucker
 2 Eier
 1 Pr. Salz
 1 TL Backpulver oder Natron
 130 g Milch-, dunkle oder weisse Schokolade, 
  grob gehackt (Schokoladenostereier)
 30 g Kakaopulver
 120 g Mehl
  Backpapier fürs Blech

1. Butter und Zucker schaumig schlagen, Eier beigeben, nochmals ca. 5 Minuten 
weiterschlagen. 2. Salz und Backpulver darunterrühren. Dann Schokolade, Kakao 
und Mehl darunterziehen, zu einem homogenen Teig zusammenfügen. In Klar-
sichtfolie gewickelt ca. 30 Minuten kühl stellen. 3. Aus dem Teig baumnussgrosse 
Kugeln formen, etwas flach drücken und mit genügend Abstand auf das vorberei-
tete Blech legen. 4. In der Mitte des auf 180 °C vorgeheizten Ofens (Ober-/Unter-
hitze) 10 bis 12 Minuten backen. Herausnehmen, auf einem Gitter auskühlen lassen.

Zubereitungszeit: 25 Minuten, backen ca. 12 Minuten

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Gemeinsam sehen wir mehr

Spendenkonto: 
IBAN CH34 0900 0000 3000 2887 6 sbv-fsa.ch
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Wohnung/Hausteil gesucht in 
4106, 4104, 4103, 4107, 4102
Etabl. Nachhilfelehrerin (63) sucht 

mit 2 Freigängerkatzen 
günstige, grosszügige

2,5 ++ -Zi-Wohnung/Hausteil
(mit Sitzplatz/Terrasse)

Kontakt: www.nachhilfe-eichele.ch 
oder kalbitz@sunrise.ch

Zu vermieten in ETTINGEN
4½-Zimmer-Whg. EG, 95 m2

an ruhiger Wohnlage
mit gedecktem Balkon, Cheminée,
Boden-Zentralheizung , sep. WC
Miete Fr. 1’660.– /NK 330.—

Senn Immobilien-Treuhand AG
Tel. 061 402 00 70

An guter Lage Nähe Ortskern und ÖV 
mit toller Aussicht in Ettingen

41/2-Zimmer-Wohnung
Fr.1‘550.–, NK Fr. 300.–

Wohnfläche: 94 m2, Balkon
Neue moderne Küche,  
ganze Wohnung neue Bodenbeläge

TEL. 061 721 48 48

Zu vermieten in Biel-Benken 
ab sofort

Einfamilienhaus
freistehend, frisch renoviert, 
an ruhiger, sonniger, 
aussichtsreicher Lage;  
5½ Zi., Wohnfläche 203 m², 
Nutzfläche 267 m²; Wohnen/
neue Küche 48 m² und  
4 Zimmer: je 39.6 m², 28.5 m², 
19.2 m² und 12.6 m²;  
Garage, Vorplatz, naturnaher 
Garten 668 m².

Mietzins p. Mt. Fr. 4300.–

Fotos und Kontaktaufnahme  
auf www.immoscout24.ch

Zu vermieten in Therwil  
per sofort oder Übereinkunft  

6½-Zi-Dachwohnung
2. OG, alles Parkett oder Plättli,  
Dusche WC/Bad WC, 2 Balkone 

Fr. 2320.– mtl., NK ca. Fr. 320.–
EHP Fr. 120.–
Telefon 061 701 17 01

Zu vermieten 

Garagenanteil 
für Oldtimer, Bootsanhänger, Motor-
rad o.ä. mit Werkbank, ca. 20 m², 
Nähe Mühlematt, Oberwil. 
Fr. 190.–/Monat 

Auskunft: Tel. 079 308 14 43, abends

Bäume
schneiden:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr
www.viva-gartenbau.ch

Wir suchen  
Sie!

Erfüllende Teilzeitstelle in der Se-
niorenbetreuung. Wir bieten flexi-
ble Arbeitszeiten und umfassende 
Schulungen.

Bewerbungen unter  
www.hi-jobs.ch
0800 550 440

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Reissen Sie Ihre Fenster nicht hinaus, wir sanieren sie!
Marktnotiz

Spezialabdichtungen für Fenster
und Türen aus Holz

Die Firma F+T Fensterabdich-
tung in Muttenz (061 763 04 70)
erreicht durch eine spezielle
Verfahrensweise nicht nur eine
fachgerechte Sanierung des
Fensters, darüber hinaus können
etwa Lärm um ca. 50 % oder
Wärmeverluste durch den Ein-
bau eines speziellen Dichtungs-
profils am Fensterflügel deutlich
reduziert werden.

Montage vor Ort im Montage-
wagen

Bei der Montage entsteht im
Haus fast kein Schmutz, da die
jeweiligen Fensterflügel ausge-
hängt und vor Ort im Montage-
wagen bearbeitet werden.

Fensterabdichtung nachträglich
eingebaut!

Die Alternative zu neuen Fens-
tern – und denken Sie an unsere
Umwelt – kein unnötiger Roh-
stoffverbrauch.

F+T Fensterabdichtung GmbH
4132 Muttenz
Tel. 061 763 04 70

Putzhilfe 
für 2-Personen-Haushalt gesucht.

14-tägig, ca. 4–5 Stunden  
in Arlesheim Dorf.

Gute Deutschkenntnisse.
jmhvbk@gmail.com

Suchen Sie eine 
neue Wohnung 
oder Bauland  
in der Region?

Inserieren
bringt Erfolg!

CH Media, Tel. 061 927 26 70 
inserate@bibo.ch

inserate.reinhardt.ch

Mühlemattstr. 27

4104 Oberwil

061 692 10 10

Gut schlafen

ist kein Zufall

«Fantastische 
Träume»

So. 14.4.2024, 17:00 Uhr 
Stadtcasino Basel

Tickets: 
www.neuesorchesterbasel.ch/

konzerte-und-tickets 
Bider & Tanner, 061 206 99 96 
abo@neuesorchesterbasel.ch,  

061 711 18 47

Publireportage

erste Zusammenarbeit mit Gästen von JONC in der 
Saison 22/23 Foto: Ingo Hoehn

Neues Orchester Basel

Berlioz «Symphonie  
fantastique»
und Mendelssohns «Sommernachtstraum» 

Animiert vom jugendlichen Elan unserer Gäste des Nationalen 
Jugendsinfonieorchesters Catalunya und der Mädchenkantorei 
Basel spielt das NOB Mendelssohns Schauspielmusik «Ein Som-
mernachtstraum» auswendig und leicht inszeniert. Die hochquali-
fizierten jungen Musikerinnen und Musiker spielen auch in Berlioz’ 
bahnbrechender «Symphonie fantastique» mit. So wird das Träu-
men erst recht zum Erlebnis. – Das einmalige und einzigartige 
Konzert «Fantastische Träume» ist zu erleben am 14. April 2024 
um 17.00 Uhr im Stadtcasino Basel. 

Mädchenkantorei Basel 
Nationales Jugendsinfonieorchester Catalunya 
Neues Orchester Basel 
Christian Knüsel, Leitung

Dienstag, 2. April 2024 10.00 Uhr 
Überraschungsfahrt 
Carfahrt und Mittagessen Fr. 68.–

Mittwoch, 10. April 2024 7.00 Uhr 
Wochenmarkt Luino 
Carfahrt Fr. 55.–

Mittwoch, 17. April 2024 10.00 Uhr 
Forellenessen in der Tannenmühle 
Carfahrt Fr. 35.–

Dienstag, 23. April 2024 8.45 Uhr 
Zugerberg und Zugersee 
Car-, Bahn-, Schifffahrt und ME Fr. 129.–

Freitag, 26. April 2024 8.45 Uhr 
Tulpenfest in Morges 
Carfahrt und Führung Fr. 48.–

Donnerstag, 2. Mai 2024 8.30 Uhr 
Niesen – Aussichtspyramide der Schweiz 
Car- und Bahnfahrt und Mittagessen Fr. 119.–

Dienstag, 7. Mai 2024 9.45 Uhr 
2-Seen-Hit / Zuger- und Ägerisee 
Car- und Schifffahrt und Mittagessen Fr. 99.–

Dienstag, 21. Mai 2024 9.15 Uhr 
Glacier Express 
Car- und Bahnfahrt und Mittagessen Fr. 149.–

8. – 11. Mai 2024 4 Tage 
Frühlingstage am Gardasee 
Carfahrt, 3 x HP und vieles mehr Fr. 670.–

23. – 27. Mai 2024 5 Tage 
Filmschauplätze im Tirol am Wilden Kaiser 
Carfahrt, 4x HP und vieles mehr Fr. 875.–

29. Mai – 4. Juni 2024 7 Tage 
Kulturreise Umbrien und Südtoskana 
Carfahrt, 6x HP und vieles mehr Fr. 1545.–

Verlangen Sie unser Reiseprogramm – 
wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

www.birseck-reisen.ch Talstrasse 38
info@birseck-reisen.ch 061 706 94 54

Werbung
Der Weg

zum Erfolg.

Wir suchen Pflege familien  
für Kinder und Jugendliche. 
Kontakt: 061 260 83 80.
                           www.familea.ch

PFD_Füllerinserat_1_quer_März2020.indd   1PFD_Füllerinserat_1_quer_März2020.indd   1 13.02.20   11:5213.02.20   11:52
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch

Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr

Die Telefonzentrale ist jeweils von 
8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr 
(Mo bis Mi) besetzt. Am Donnerstag bis 
18.30 Uhr und am Freitag bis 16 Uhr.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43

Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

SOCIAL MEDIA

Die Gemeindeverwaltung Oberwil ist auf
Facebook, Instagram, Twitter und LinkedIn
präsent. Die Verwaltung lädt Sie ein,
ihr auf diesen Kanälen zu folgen.

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5

Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser

Geschäftsstelle:
Hohlegasse 3, Tel. 061 401 18 16
info@bg-oberwil.ch
Tel. Liegenschaften 061 401 28 66
verwaltung@bg-oberwil.ch

Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Di	   9–11 Uhr
Do	 16–18 Uhr

www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN

Die Gemeinde-Website 
www.oberwil.ch

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Öffnungszeiten über die Ostertage
Die Gemeindeverwaltung und der Werkhof bleiben von Gründonnerstag, 
28. März bis und mit Ostermontag, 1. April 2024 geschlossen. Für Todesfälle 
können Sie über die Hauptnummer der Verwaltung (Telefon 061 405 44 44) die 
Kontaktperson in Erfahrung bringen.

Die Gemeindeverwaltung wünscht allen Einwohnerinnen und Einwohnern frohe 
Ostern und dankt für das Verständnis.

Ab Osterdienstag, 2. April sind die Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung 
wieder für Sie da.

VERANSTALTUNGSKALENDER
Noch bis 20. April

Ausstellung «Mythen des Alltags» 
von Kostas Maros, Galerie Monika 
Wertheimer, Hohestrasse 134
Galerie Monika Wertheimer 
www.galeriewertheimer.ch

7. April

Eierleset 2024
14–19 Uhr, Hauptstrasse, Oberwil
www.eierleset-oberwil.ch

9. April

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler 
Jassmeisterschaft

13. April

Töff Haie BLT: Töfftour 
Baselbieter Rundi
Start beim Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT, 
www.toeffhaieblt.ch

Hauen, beissen, toben – heraus-
fordernde Kinder (0–4 Jahre) ver- 
stehen und unterstützend handeln
8.30–12.30 Uhr, Schulanlage 
Am Marbach
Elternbildung Leimental, www.ebil.ch

Velofahrkurs für Familien. Für 
Kinder ab 7 Jahren in Begleitung 
einer erwachsenen Person
14–17 Uhr, Schulhaus Hüslimatt, 
Sägestrasse 8d
Pro Velo beider Basel, 
www.provelo-beiderbasel.ch 
(Angebot, Fahrkurse)

19. bis 20. April

Badminton Nights
19–23.59 Uhr, Badmintonhalle
Badmintonclub Oberwil

20. April

15. Indiaca-Plauschturnier
8.30–16 Uhr, Turnhalle Thomasgarten 
Männerriege Oberwil

Kostenloser Kompostierkurs. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
13.30–15 Uhr, Quartierkompostier
anlage «Auf der Wacht». Der Weg zur 
Kompostieranlage ist ab der Bushalte
stelle «Auf der Wacht» ausgeschildert. 
Energie- und Umweltschutz
kommission Oberwil

21. April

Eiffels Schuld: Das grösste 
Eisenbahnunglück der Schweiz – 
Matinée mit Stefan Haenni
11–12 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil, Bahnhofstrasse 6
Gemeindebibliothek Oberwil

23. April

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler 
Jassmeisterschaft

24. April

Aramsamsam Buchstart-Treff
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

27. April

Maibaumfeier
16–19 Uhr, Gemeindehausplatz
Einwohnergemeinde Oberwil

4. Mai

Oberwiler Frühlingsmarkt
11–20 Uhr, Areal Wehrlinhalle und 
Gemeindehausplatz
Verein Oberwiler Märt

Waldfest der Grünen Leimental 
Anmeldung bis 2. Mai an: 
kontakt@grueneleimental.ch
14–19 Uhr, Forsthaus Oberwil, 
Neuwilerstrasse 88
Grüne Leimental 

5. Mai

Oberwiler Frühlingsmarkt
10–18 Uhr, Areal Wehrlinhalle und 
Gemeindehausplatz
Verein Oberwiler Märt

7. Mai

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler 
Jassmeisterschaft

AMTLICHE PUBLIKATION

Erwahrung der Wahl des 
Gemeinderats für die 
Amtsperiode vom 1. Juli 
2024 bis 30. Juni 2028
Da innert gesetzlicher Frist keine Be-
schwerde gegen die Wahl des Gemeinde-
rats eingegangen ist, hat die Gemeinde-
kommission gemäss den Vorschriften des 
Gesetzes über die politischen Rechte das 
Ergebnis der Wahl des Gemeinderats 
Oberwil vom 3. März 2024 erwahrt.

Der Gemeinderat setzt sich für die 
Amtsperiode vom 1. Juli 2024 bis 30. Juni 
2028 wie folgt zusammen (in alphabeti-
scher Reihenfolge):
•	 Alfred Binggeli, FDP
•	 Urs Hänggi, Die Mitte
•	 Pascal Ryf-Stocker, Die Mitte
•	 Hanspeter Ryser, parteilos
•	 Thomas Schmid-Kunz, Grüne
•	 Stefan Steinemann, FDP
•	 Peter Thanei, SP

Die Gemeindekommission

GEMEINDEVERWALTUNG

Aushang von 
Abstimmungsplakaten, 
9. Juni 2024

Gemäss Reklamereglement und -ver-
ordnung stehen in der Gemeinde 
Oberwil für den Aushang von Wahl- 
und Abstimmungsplakaten sieben of-
fizielle Standorte für insgesamt 66 
Plakate zur Verfügung. Die Organisa-
tion und Verteilung der Plakate wer-
den durch die Gemeindeverwaltung 
vorgenommen.

Parteien und Initiativkomitees 
können der Gemeinde bis Donners-
tag, 4. April 2024 melden, wenn sie 
Plakate aufhängen lassen möchten. 
Die Anzahl der zu Verfügung stehen-
den Plakatstellen pro Partei/Komitee 
wird nach Eingang der Anmeldungen 
bekannt gegeben. Die Abgabe der 
Plakate auf der Gemeindeverwal-
tung  muss bis spätestens Mittwoch, 
24. April 2024 erfolgen. Zu spät ange-
meldete oder abgegebene Plakate 
können für den Plakatanschlag an den 
offiziellen Standorten nicht berück-
sichtigt werden. Das nachträgliche An-
bringen von Plakaten ist nicht erlaubt.

Für die Anmeldung und bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an Frau Doris 
Degen, Leiterin Einwohnerdienste, Tel. 
061 405 42 83 oder E-Mail: ewd@
oberwil.ch.

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Ende der Winterzeit/ 
Normalzeit (MEZ)

 

Ab Sonntagnacht, 
31.  März 2024, gilt 
wieder die Sommer-
zeit. Um 2 Uhr werden 
in allen europäischen 
Ländern die Uhren 

eine Stunde vorgestellt. Die am Sonntag 
verlorene Stunde Schlaf kann erst am 
27. Oktober 2024 nachgeholt werden.

Vergessen Sie nicht, alle Ihre Uhren 
umzustellen!� Gemeindeverwaltung

GEMEINDEVERWALTUNG

Hunde müssen ab 
1. April an die Leine

Im Kanton Basel-
Landschaft müs-
sen Hunde vom 
1. April bis 31. Juli 
im Wald und am 
Waldrand an die 

Leine genommen werden. Mit dieser 
zeitlich befristeten Leinenpflicht sol-
len die wildlebenden Tiere in der 
Hauptsetz- und Brutzeit vor Gefähr-
dungen und Störungen geschützt 
werden. Denn freilaufende Hunde lö-
sen bei Wildtieren eine panikartige 
Flucht aus, an deren Folgen die Tiere 
verenden können. 

Die Erfahrung zeigt, dass sich die 
allermeisten Hundehalter*innen vor-
bildlich an diese Regelung halten. Die 
Gemeindepolizei Oberwil dankt des-
halb diesen verantwortungsvollen 
Personen für deren Respekt vor der 
Natur. 

FEUERWEHR OBERWIL

Programm  
der Feuerwehr

Donnerstag, 11. April
6.30–17 Uhr, Gesamtübung Büren a. A.

Freitag, 12. April
6.30–17 Uhr, Gesamtübung Büren a. A.

Samstag, 13. April
6.30–17 Uhr, Gesamtübung Büren a. A.

Montag + Dienstag, 15. + 16. April
18.30–22 Uhr, Fahrschule

Samstag, 20. April
8–12 Uhr, Fahrerübung

Dienstag, 23. April
13–16.30 Uhr, Werkhof-Übung

Donnerstag, 25. April
19–21.30 Uhr, Gesamtübung

Samstag, 27. April
8.30–11.30 Uhr, Jugendfeuerwehr

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Geburt

Malio Fluri, * 11. Februar 2024, Sohn der 
Nadine Fluri und des Daniel Fluri

GRATULATIONEN

Geburtstage

Sheila Nixon-Thompson feiert am 
29. März 2024 ihren 80. Geburtstag.

Anton Hofer-Mühlemann feiert am 
3. April 2024 seinen 80. Geburtstag.

Hochzeit

Das Ehepaar Anton und Yvonne Horn-
Merstetter feiert am 3. April 2024 das 
grosse Fest der Diamantenen Hochzeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilieren-
den ganz herzlich und wünscht ihnen 
einen schönen Festtag und alles Gute.

GEMEINDEVERWALTUNG

Ersatzwagen Gemeindepolizei Oberwil

Damit die Gemeindepolizei Oberwil ih-
ren dienstlichen Pflichten nachkommen 
kann, ist sie auf ein Patrouillenfahrzeug 
angewiesen. 2015 wurde für die Gemein-
depolizei der Volvo XC60 aus erster Hand 
angeschafft. Derzeit muss an diesem 
Auto eine grössere Reparatur vorgenom-
men werden, weshalb das Patrouillen-
fahrzeug bis Anfang April nicht zur Ver-
fügung steht. Damit der Dienstbetrieb 
weiterhin aufrechterhalten werden kann, 
muss ein voll ausgerüstetes Ersatzfahr-
zeug eingesetzt werden. Dabei handelt 
es sich um ein Mietfahrzeug der Firma 
Marty Systemtechnik AG. Die Firma hat 
Sitz in der Nähe von Neuhausen am 

Rheinfall, weshalb das Fahrzeug mit Kon-
trollschildern aus dem Kanton Schaff-
hausen versehen ist. 

Für weitere Fragen steht Ihnen die 
Gemeindepolizei Oberwil gerne zur Ver-
fügung.

Das BiBo-Team wünscht Das BiBo-Team wünscht 
allen schöne Osternallen schöne Ostern

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Oberwiler holen Gold beim School Dance Award 
Vergangenes Jahr reichte es der Tanzgruppe der 
Sekundarschule Hüslimatt nicht ins Final der 
Nordwestschweizer Entscheidung des School 
Dance Award: Am vergangenen Samstag tanzten 
sie sich in der St. Jakobs-Halle jedoch auf den 
ersten Platz.

Die Mädchen verkrampfen vor Anspannung die Bauch-
muskeln und halten sich die Hände, um sich zu beruhi-
gen. Der dritte und der zweite Platz wurden soeben an 
Gruppen aus dem Aargau und dem Kanton Bern ver-
geben. Nun heisst es alles oder nichts, entweder der 
ersehnte erste Platz oder die grosse Enttäuschung. 
Und dann sagt der Moderator ihren Namen: «Die 
Gruppe ‹Unleashed› der Sekundarschule Hüslimatt aus 
Oberwil.» Die Mädchen warten nicht ab, bis er ausge-
sprochen hat, und rennen vor Freude kreischend auf 
das Podest auf der Bühne der Halle 3 in der St.-Jakob-
Halle. Sie haben ihr Ziel erreicht, auf das sie seit Okto-
ber hingearbeitet haben: Sieger beim School Dance 
Award der Nordwestschweiz in der Kategorie Sekun-
darschule.

Lara hatte es schon vor dem Auftritt im Final am 
vergangenen Samstag im Gefühl: «Dieses Jahr 
habe ich mehr Hoffnung, weil wir eine bessere 
Choreografie haben», hatte die 15-jährige Schülerin 
im Proberaum im Gespräch mit dem BiBo gesagt. Sie 
gehört zu den drei Tänzerinnen, die schon vergangenes 
Jahr am School Dance Award teilnahmen. Damals 
wurde die Oberwiler Gruppe «Unlimited» vierte im 
Baselbieter Vorentscheid und schaffte es nicht ins Final. 
«Damals waren wir mit 20 Tänzern viel zu viele», sagt 
Lara. Jetzt sind es elf Schüler, zehn Mädchen und ein 
Bube, siebte bis neunte Klasse, zwölf bis 15 Jahre alt. 

Lehrer sind selbst begeisterte Tänzer
Die Lehrer Claudia Correia und Bayardo Rojas sind 
ebenfalls auf der Bühne, umarmen einige Schülerin-
nen. «Mega glücklich» und «mega happy» fühlen sie 
sich, wie sie nach der Siegerehrung sagen werden. Die 
beiden Lehrer, die mit den Schülerinnen in ihrer Frei-
zeit seit den Herbstferien die Choreografie erarbeitet 
und einstudiert haben, sind selbst erst 28 beziehungs-
weise 30 Jahre alt und tanzen in ihrer Freizeit. Noch 

während die Siegerehrung mit den Gymnasiasten wei-
tergeht, werden die Oberwilerinnen am Bühnenrand, 
an dem sie ganz links stehen, von ihren Geschwistern 
und Mitschülern belagert und euphorisch beglück-
wünscht. Ein Vater sagt: «Die Energie war unbe-
schreiblich.»

Schülerin Micaela Bombardieri ist Teil 
des Trainerteams
Choreografie und Optik durften die Gruppen freiwäh-
len. Die Oberwiler entschieden sich für Jeans und Base-
ballhemd mit Käppi und Pom-Poms – zwei der Mäd-
chen sind Cheerleader. Der Auftritt bestand aus vier 
musikalischen Teilen mit ihrer entsprechenden Cho-
reografie, die Rojas als Charts, Afro, Hip-Hop und La-
tino-Mix beschreibt. Massgeblich mitgewirkt an der 
Choreografie hat die Neuntklässlerin Micaela Bombar-

dieri. Die 15-Jährige tanzt seit acht Jahren in Basel und 
an der Musikschule Leimental in Oberwil und war wie 
Lara schon vergangenes Jahr dabei. «Wir haben ge-
sehen, dass sie ein sehr hohes Potenzial hat, und sie 
mit ins Trainerteam genommen», sagt Rojas. 

Micaela hat den zweiten Teil im Afro-Stil entwi-
ckelt, in dem sie Fronttänzerin war, und beim dritten, 
dem Hip-Hop-Teil, mitgewirkt. Sie sagt nach dem Er-
folg: «Ich bin so glücklich. Wir haben uns durchgesetzt. 
Unsere Motivation hat uns getragen.» Ihr Ziel im kom-
menden Jahr, sagt sie auf Nachfrage, sei der Sieg in der 
Kategorie Gymnasium. Für die Sekundarschule Hüsli-
matt wird Micaela beim School Dance Award 2025 
also nicht mehr antreten können. Die 13-jährige Milla 
hingegen schon. Ihr hat das Tanzen viel Selbstbewusst-
sein gegeben: «Wir haben eine gute Verbindung und 
verstehen uns untereinander sehr gut.»

Ein Bube unter zehn Mädchen
Hahn im Korb der «Unleashed» ist Raphael (13). Er 
sorgte mit einem beeindruckenden, akrobatischen 
Sprung über seine Mitschülerinnen für grosse Begeis-
terung im Publikum. Auch er tanzt schon lange, und 
zwar sowohl in der Musikschule Leimental als auch in 
der Tanzschule Diversity in Ettingen. Er kenne nicht 
viele Buben, die tanzten, sagt er. Im Team ist er abge-
sehen von Rojas allerdings nicht der einzige männliche 
Tänzer: Leandro (16) tanzte bereits 2023 auf der Bühne 
und ist der Hüslimatt-Tanzgruppe aktuell als Trainer-
assistent treu geblieben. Nach den Osterferien wird 
die ganze Gruppe zusammen noch fein essen gehen; 
Training findet für den Rest des Schuljahres dann aber 
keines mehr statt. Für das kommende Schuljahr kün-
digt Rojas an, die Tanzgruppe jedoch als Freifach anzu-
bieten. � Boris Burkhardt   

GEMEINDEINFORMATIONEN

JUGENDARBEIT

Happy Oase 
in Oberwil – 
Anmelde-
schluss ist am 
3. April
Am Sonntag, 21. April 2024 fin-
det die Happy Oase in Oberwil 
statt. Rund ums Wehrlin, beim 
Jugi sowie weiteren Orten laden 
Workshops zum Mitmachen ein. 
Ab 16 Uhr konzentriert sich der 
Anlass bei der Wehrlinhalle.

Mit dem QR-Code auf dem Poster 
findest du zur Anmeldung auf der 
Homepage www.happyoase.ch 
mit den noch freien Plätzen.

Melde dich so rasch als möglich 
online an. Vielleicht ist ja dein Fa-
vorit noch frei.

Falls nicht: Warum es nicht mit 
etwas Neuem versuchen? Wir von 
der Jugendarbeit Oberwil und 
dem OK der Happy Oase freuen 
uns auf viele Teilnehmer*innen.

Ana Granado,
Dimitri Hafen, Nicole Jenni und 

Véronique Alessio 

Der grosse Auftritt der jungen Tänzer aus Oberwil vor der Jury.

Gruppenbild nach dem Auftritt, aber vor der Siegerehrung, mit den Lehrern Bayardo Rojas und Claudia 
Correia sowie der Schülertrainerin Micaela Bombardieri (6. v. l.). 

Die Sieger im Freudentaumel (Schülertrainerin 
Micaela Bombardieri 2. v. l.).� Fotos: Boris Burkhardt

DIE GEMEINDE INFORMIERT

«z Oberwil isch wieder Märt-Zyt»
Der Verein Oberwiler Märt organisiert auch in diesem Jahr den Frühlings- und Herbst-
markt auf dem Gemeindehausplatz und dem Areal rund um die Wehrlinhalle. Der 
Markt wird neu an zwei Tagen durchgeführt und dauert am Samstag von 11 Uhr bis 
20 Uhr und am Sonntag von 10 Uhr bis 18 Uhr.

Bitte merken Sie sich die beiden Daten in Ihrer Agenda bereits heute schon vor:
•	 Samstag, 4. Mai 2024 und Sonntag, 5. Mai 2024
•	 Samstag, 16. November 2024 und Sonntag, 17. November 2024

Möchten Sie als Aussteller*in am Markt mitmachen? Sie können Sie sich auf der 
Website www.oberwiler-maert.ch anmelden. Dort finden Sie das Anmeldeformular 
und die Marktbedingungen. Wir freuen uns über Ihre Mitwirkung.

Weitere Informationen folgen in den nächsten Wochen.
Verein Oberwiler Märt Wolfgang Imhof und Tanja Zle

Impression Herbstmarkt 2023.

WO BASEL GESCHICHTEN SCHREIBT 
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GEMEINDEVERWALTUNG

Aktion «Freie Bahn für Igel»: 
Freiwillige gesucht!

Nachdem das Projekt Wilde Nachbarn 
beider Basel letztes Jahr mithilfe von 
Wildkameras auf die Suche der Big5 (Bi-
ber, Fuchs, Dachs, Reh, Feldhase) gegan-
gen war, möchte dieses Jahr die Aktion 
«Freie Bahn für Igel» die Igel im Sied-
lungsraum mittels Spurentunnel nach-
weisen. Das Vorkommen der Igel in Ba-
sel-Stadt und ausgewählten Gemeinden 
im Kanton Basel-Landschaft soll er-
forscht werden. Viele Augen sehen mehr, 
weshalb die Bevölkerung gebeten wird, 
die von ihr gesichteten Igel inklusive de-
ren Beobachtungsort und allenfalls ei-
nem Foto auf der Meldeplattform beide-
basel.wildenachbarn.ch zu melden. 

Die so gewonnenen Verbreitungs
daten sollen im Folgejahr analysiert und 
daraus resultierende, konkrete Empfeh-
lungen ausgearbeitet werden, wie Igel 
in den Quartieren besser geschützt und 
gefördert werden können.

Igel-Forscher/innen 
gesucht
Für das Projekt werden Freiwillige ge-
sucht, die zwischen Mai und Septem-
ber 2024 während einer Woche 10 Igel-
spurentunnel betreuen. Die Mithilfe 
kann in den Gemeinden Oberwil, 
Bottmingen, Binningen, Birsfelden, 
Muttenz, Pratteln, Frenkendorf, Liestal, 
Basel-Stadt und Riehen erfolgen. Der 
Aufwand beträgt ca. 1,5 bis 2 Stunden 
pro Tag während 6 Tagen. Interessierte 
Personen können sich bei beidebasel@
wildenachbarn.ch melden.

Informationsanlässe
Das Projekt informiert an zwei Informa-
tionsanlässen am Dienstag, 9. April, 
18.30  Uhr in Sissach (Aula im Eben-
rain-Zentrum, Ebenrainweg 27) und 
Mittwoch, 10. April um 18.30 Uhr in 
Basel-Stadt (im Igelsaal, im Unterge-
schoss des Polizeiposten Kannenfeld 
an der Strassburgerallee 18) über die 
Aktion und wie die Methode der Spu-
rentunnel eingesetzt wird.

Mehr Informationen 
via QR-Code oder 
https:// 
beidebasel.wildenachbarn.ch/

GEMEINDEINFORMATIONEN jährigen Sohn. Wochen später wird die 
aufgedunsene Leiche ihres Ehemanns aus 
dem Wasser geborgen. Dabei tritt uner-
wartet die traurige Wahrheit über ein hin-
terhältiges Verbrechen zutage.

Weitere Informationen zu unseren Ver-
anstaltungen finden Sie auf unserer Home-
page. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

� Ihr Bibliotheksteam

www.bibliothek-oberwil.ch

EIERLESET

www.eierleset-oberwil.ch

Achtung Strassensperrung

Geschätzte Oberwilerinnen und Oberwiler
Geschätzte Leimentalerinnen und 
Leimentaler

Am Sonntag, 7. April findet wiederum 
in Oberwil auf der Hauptstrasse zwi-
schen der Gemeindeverwaltung und 
dem Schwanenplatz/Dorfplatz das Eier-
leset statt. Daher ist die Hauptstrasse 
von 10 bis 18 Uhr vom Kreisel – Schwa-
nenplatz/Dorfplatz gesperrt. Die An- 
und Ausfahrten in dieser Zone könnten 
sich etwas schwierig gestalten. Bitte 
folgen Sie den Anweisungen der Sicher-
heitsdienste und den Verkehrsumlei
tungen. Wir bedanken uns recht herzlich 
für ihr Verständnis!

Kommt doch vorbei und geniesst 
einen schönen und vergnüglichen Nach-
mittag. Wir freuen uns auf schönes Wet-
ter und einen fröhlichen Spiel- und Fest-
nachmittag. Die Bushaltestellen werden 
ohne Einschränkungen fahrplanmässig 
angefahren.� Team Eierleset Oberwil

www.eierleset-oberwil.ch

BLAURING OBERWIL

Die Zopfaktion 
steht vor der Tür!
Vergangenes Wochenende fand das jähr-
liche Palmbinden statt! Dabei haben die 
Blauringleiterinnen gemeinsam mit Kin-
dern am Samstagnachmittag Palmen ge-
bunden, welche anschliessend am Palm-
sonntag in der kath. Kirche in Oberwil ge-
segnet wurden.  Am 14. April findet zudem 
wieder einmal unsere Zopfaktion statt! 
Dabei könnt ihr einen selbst gebackenen 
Zopf für euer Sonntagszmorge bestellen. 
Der Zopf wird vom Leitungsteam des Blau-
ring Oberwils am Vortag gebacken und am 
Sonntagmorgen zu euch in den Milchkas-
ten gebracht. Gerne liefern wir in den Ge-

VEREINE

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Öffnungszeiten

Wir haben Ferien und sind ab Montag, 
8.  April während den normalen Öff-
nungszeiten wieder für Sie da.

68. ordentliche 
Mitgliederversammlung
Dienstag, 9. April, 19.30 Uhr

Die Traktandenliste, der Jahresbericht 
2023 und das Protokoll der 67. ordent
lichen Mitgliederversammlung vom 
29. März 2022 können telefonisch oder 
via E-Mail bei der Präsidentin unter 
michele.muehle@bibliothek-oberwil.ch 
angefordert werden.

Gschichteträmli 
mit Nicole und Max
Donnerstag, 18. April, 10 Uhr

Bitte einsteigen – Nicole Meile nimmt 
euch mit auf die Reise! Die regelmässig 
stattfindende Veranstaltung «Gschichte-
trämli» bietet jeden Monat spannende 
und interessante Begegnungen mit Bü-
chern und Geschichten. Für alle, die ihre 
Kinder von klein an in die Bibliothek be-
gleiten möchten. Ab 3 Jahren.

Sonntagsmatinée

Stefan Haenni liest aus 
«Eiffels Schuld – Das grösste 
Eisenbahnunglück der Schweiz»

Sonntag, 21. April, 11 Uhr

Am 14. Juni 1891 er-
eignet sich in Mün-
chenstein bei Basel das 
schlimmste Eisenbahn-
unglück der Schweiz. 
Die von Staringenieur 
Gustave Eiffel konstru-
ierte Brücke stürzt un-
ter der Last eines voll 

besetzten Personenzuges in die tosende 
Birs. Zahlreiche Menschen sterben oder 
sind schwer verletzt. Unter den Überleben-
den ist eine junge Mutter mit ihrem ein-

meinden Oberwil, Biel-Benken, Ettingen, 
Therwil, Binningen und Bottmingen aus. 
Die Kollekte dient der Finanzierung unse-
rer jährlichen Aktivitäten und Lager.

Wir freuen uns über jede 
Bestellung, welche mit dem 
QR-Code getätigt werden 
kann. Vielen Dank bereits im 

Voraus! Bis bald.  
Blauring, Peace und Blüemli Oberwil

DIES UND DAS

Vandalismus und 
Verwahrlosung

Als Anwohner des Nellwegs in Oberwil 
kann ich seit Monaten beobachten, wie 
akzentfrei Schweizerdeutsch sprechende 
Primarschüler auf ihrem täglichen Schul-
weg im Haus Nr. 10 Scheiben einschla-
gen. Ich habe mehrfach das Gespräch mit 
ihnen gesucht und ihnen erklärt, dass 
fremdes Eigentum – auch wenn es in-
zwischen ziemlich verwahrlost ist – zu 
respektieren sei. Ich bin dabei nur teil-
weise auf Verständnis gestossen und es 
kommen immer wieder neue Kinder auf 
die Idee, es auch einmal zu versuchen. 

Eigentlich ist es nicht meine Aufgabe, 
bei den Kindern Respekt vor fremdem 
Eigentum einzufordern, sondern es 
müsste den Kindern von ihren Erzie-
hungsberechtigten beigebracht werden. 
Auch in der Schule könnte dieser Punkt 
angesprochen werden (auch wenn ich 
durchaus Verständnis dafür habe, dass 
die Lehrer/innen nicht für die Defizite des 
Elternhauses aufkommen können).

Andererseits ist das verwahrloste 
Grundstück, das seit fast 9 Jahren nicht 
mehr bewohnt wird und auf dem im 
November 2022 alle Bäume gefällt wur-
den, was auch zur Zerstörung des Um-
schwungs durch schwere Maschinen und 
in der Folge zu einem verwahrlosten Aus-
sehen führte, keine Augenweide für die 
Nachbarn. Da bisher kein (Um-)Bauge-
such vorliegt, ist anzunehmen, dass die-
ser elende Zustand andauern und zu 
weiterem Vandalismus einladen wird.

Vielleicht müsste sich auch die öf-
fentliche Hand um solche Fälle kümmern, 
denn Verwahrlosung führt zu Vandalis-
mus und dieser zu noch mehr Verwahrlo-
sung und damit zu noch mehr Vandalis-
mus … und vermutlich ist es nur noch 
eine Frage der Zeit, bis auch die Fenster 
anderer Häuser eingeschlagen werden.

Thomas Arnold, Oberwil

AUSFLUG-AB-AESCH ⚫ PROGRAMM 2024

DONNERSTAG,
26. SEPT.2024
Erlebnis
Bern:
Bundeshaus
& Altstadt

FREITAG,
16. AUG. 2024
Nervenkitzel
Stanserhorn,
Faszinie-
rendes Flüeli
Ranft

MITTWOCH,
10. JULI 2024
AARAU –
Kleinod mit
Charme,
prächtige
Habsburg

12. + 13. JUNI
2024
Tessinliebe:
Locarno,
Markt Luino,
grossartiger
Gotthard

AUSFLUG-AB-
AESCH fährt
mit einem Luxus-
reisecar der
AVB in Reinach

MITTWOCH,
22. MAI 2024
Faszination
Freiburg D
und Staufen
im Breisgau

DIENSTAG, 10.
SEPT. 2024
Gruyères &
Charmey:
wo Käse
und Schoggi
fliessen...

2-TAGE

AUSFLUG
AB

AESCH
ausflug-ab-aesch.ch info@ausflug-ab-aesch.ch

AUCH NICHT-AESCHER SIND HERZLICH WILLKOMMEN! KOSTENLOSE PARKIERMÖGLICHKEIT LÖHRENACKER AESCH

KONTAKT UND
AUSKÜNFTE
Marianne Hollinger
076 575 98 40
Werner Schmid
079 320 63 43

REKLAME

VEREINE

BADMINTONCLUB OBERWIL

Badminton-Nights für alle – 
jetzt anmelden

Der Badmintonclub Oberwil feiert 2024 sein 50-jähriges Beste-
hen. Aus diesem Anlass führen wir am Freitag, 19. und Sams-
tag, 20. April zwei Badminton-Nights für Hobby- und Vereins-
spieler/innen in der Badmintonhalle Oberwil durch. Am Samstag, 

20. April findet zudem um 17 Uhr der Ehemaligen-Apéro statt.

Alle Badminton-Fans, vom Hobbyspieler bis zum Interclub-Crack, sind herzlich 
eingeladen, mitzumachen. Jeweils von 19 bis 24 Uhr werden Doppelpartien ge-
spielt und die Sieger/innen erkoren. Am Freitag bei den «Oberwiler Schnägge» 
spielen alle Hobbyspieler/innen. Am Samstag sind die «Oberwiler Blitze» an der 
Reihe, diese Kategorie ist offen für alle Fortgeschrittenen und Lizenzierten. Die 
Ausschreibung ist auf www.bcoberwil.ch.

Es gibt für alle Teilnehmer/innen attraktive Preise zu gewinnen, die Reihenfolge der 
Preisauswahl wird ausgelost: Yonex Rackets, Sporttaschen und Rucksäcke, zudem 
Duschtücher und als Highlight T-Shirts von Olympiasieger Victor Axelsen. Wir freuen 
uns über Eure Anmeldung und das Wiedersehen mit langjährigen Spielgefährten 
sowie das Kennenlernen neuer Badminton-Fans. Anmeldung bis 30. März an 
50jbco@gmx.ch.

Das OK: Michi Aggeler, Christian Schneider, Sabine Thoma, David Sigg



Die nächsteDie nächste
Handwerkerseite
Handwerkerseite

erscheint am erscheint am 
25. April 202425. April 2024

Feuz         Parkett        AG
Treppen und Böden schleifen und versiegeln. Neuverlegung und 
Reparaturen von Parkett.Montage von Vinyl, Laminat und Sockelleisten.

Postfach 21 4106 Therwil

Büro Tel.   061 733 00 22
4114 Hofstetten Fax.  061 733 00 23

Lager 
Mühlemattstrasse 7 4112 Bättwil
info@feuz-parkett.ch  www.feuz-parkett.ch

Beratung, Planung und Ausführung von:

▲ Hoch- und Tiefbauten

▲ An- und Umbauten

▲ Kundenmaurerarbeiten

▲ Baulichem Brandschutz

▲ Umgebungsarbeiten

▲ Verbundsteine und Beläge

▲  Fassadenrenovationen 
und Isolationen

info@toniseiler-baugeschaeft.ch

www.toniseiler-baugeschaeft.ch

Büro: 

Auf der Wacht 9

      

Werkstatt: 

Hohestrasse 134

Tel. 061 403 92 24

Fax 061 403 92 25

bachmann-maler-gmbh@bluewin.ch

www.bachmann-maler.ch

SILVIO CADUFF GmbH
Wand- und Bodenbeläge

aus Keramik, Naturstein und 

Glasmosaik.

Umbauten, Renovationen,  

Neubauten, Reparaturen und  

Silicon Abdichtungen.

Felsplattenstrasse 29

4106 Therwil

079 226 85 10

www.plattenleger-5vor12.ch

info@plattenleger-5vor12.ch

Werbung
Der Weg zum Erfolg.

An dieser Stelle  
könnte ein Inserat  

von Ihnen  
platziert sein.

inserate.reinhardt.ch

Abdichtungssysteme Walzer AG 
Frohburgerstrasse 32, 4132 Muttenz • Teichgässlein 9, 4058 Basel

  061 461 70 00
www.isotec-walzer.ch

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Ihr Spezialist zur Sanierung von Schimmel- und Feuchtigkeitsschäden

Keller Sanieren – Perfekten Stauraum schaffen
Raumpotential für Eigentümer und Mieter
Weihnachtsdeko, Akten, Werkzeuge, Fahrräder, oder Lebensmittelvorräte: 
Nicht alles lässt sich dauerhaft in der Wohnung verstauen. Kellerräume 
sind oft die Rettung und bieten Platz für alles, was man nicht ständig 
braucht. Nur trocken sollten die Räume sein, damit sie auch ihre Funktion 
erfüllen können. 

Ist beispielsweise der Kellerboden nass, weil Feuchtigkeit durch ihn auf­
steigt, ist eine neue Betonbodenplatte die bauphysikalische Maximal­
lösung. Allerdings ist sie kostspielig und aufwendig. ISOTEC hat eine  
praktikable und wirtschaftlich vertretbare Alternative entwickelt: die Kel­
lerbodensanierung, bei der auf den alten Boden ein dreistufiges Beschich­
tungssystem aufgebracht wird. Schon ab einer Schichtdicke von nur vier 
Millimetern stoppt sie nachweislich und dauerhaft die Feuchtigkeit, die 
bisher ungehindert durch den Kellerboden aufsteigen konnte.
Sind neben den Böden auch die Kellerwände betroffen – und das ist meist 
der Fall – gibt es verschiedene Möglichkeiten, die unterschiedlichen Scha­
densursachen auszuschalten. Steigt die Feuchtigkeit beispielsweise kapil­
lar im Mauerwerk auf, ist eine Horizontalsperre, zum Beispiel mit dem für 
Gesundheit unbedenklichem ISOTEC-Spezialparaffin die perfekte Lösung. 
Kommt die Feuchtigkeit allerdings durch das angrenzende Erdreich seitlich 
in die Kellerwände, gibt es zwei Möglichkeiten: eine mehrschichtige Aus­
senabdichtung, für die das Erdreich rundum ausgehoben wird, oder eine 
mehrstufige Innenabdichtung, welche das seitliche Eindringen der Feuchte 
in die Kellerräume stoppt.

ISOTEC-Fachbetrieb	 Ansprechpartner: Fabian Walzer
Abdichtungssysteme Walzer AG	 Tel. 061 461 70 00
Frohburgerstrasse 32, 4132 Muttenz	 walzer@isotec.ch
Teichgässlein 9, 4058 Basel	 www.isotec-walzer.ch

Nach der professionellen Sanierung ist der Kellerraum endlich wieder 
trocken und nutzbar.
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AUS DEM  
LANDRAT

Lucia Mikeler Knaack, Bottmingen
Landrätin BL/SP
Präsidentin der Volkswirtschafts- und 
Gesundheitskommission

Gesetzesänderungen

Neue Ton- und Bildauf-
zeichnung
Der Landrat hat an der Sitzung vom  
21. März in erster Lesung über die Teil-
revision des Gesundheitsgesetzes de-
battiert. Es geht in dieser Teilrevision 
um die Regelung der Zulassungsbe-
schränkung neuer Ärztinnen und Ärzte. 
Laut Bundesgesetz sind die Kantone 
ab 2025 verpflichtet entsprechende 
Gesetze zu verfassen und in Kraft zu 
setzen. Eintreten wurde von der FDP 
bestritten, eine Abstimmung darüber 
wurde aber abgelehnt, also wurde 
sehr intensiv und vielfältig über diese 
Änderung diskutiert. Die FDP vertrat 
die Meinung, dass dies zu sehr in die 
freie Marktwirtschaft eingreift, auch 
ein Teil der SVP stellte sich hinter diese 
Ansicht. Allgemein aber setzte sich die 
Erkenntnis durch, dass es Regulierun-
gen im Gesundheitswesen dringend 
braucht. Der Zulassungstop ist nur 
eine Massnahme. Medikamentenpreise, 
der Mangel an Fachkräften und ver-
mehrte Kooperationen in den Gesund-
heitsregionen sind weitere Themen die 
dringend angegangen werden müs-
sen. Mit einem engagierten und gut 
begründeten Votum erklärte Regie-
rungsrat Thomi Jourdan die Haltung 
der Regierung diese Gesetzesände-
rung anzunehmen. An der nächsten 
Landratssitzung findet dann die zwei-
te Lesung statt und somit die Be-
schlussfassung. Bei neuen oder Teilre-
visionen von Gesetzen finden zwei 
Sitzungen statt. Falls das Gesetz nicht 
mit einer 4/5 Mehrheit überwiesen 
wird, kommt es deshalb zu einer Volks-
abstimmung. Es bleibt spannend.

Ein weiteres Gesetz, ebenfalls eine 
Änderung, betraf das Sozialhilfegesetz 
betreffend Aufhebung der Rückerstat-
tungspflicht unter bestimmten Bedin-
gungen von ehemaligen Sozialhil-
feempfänger:innen. Hier wurde weni-
ger lang diskutiert und es herrschte 
mehrheitlich Konsens, dass eine Auf-
hebung angezeigt ist. Ich hoffe, dass 
sich an dieser Haltung nichts mehr 
ändert und die zweite Lesung ohne 
grosse Diskussion stattfinden und das 
Gesetz verabschiedet werden kann.

Ebenfalls um eine Änderung ging 
es beim Antrag der Geschäftsleitung 
des Landrates. Mit der Renovierung 
des Regierungsgebäudes wird eine 
den heutigen Bedürfnissen entspre-
chende Multimedia -und Abstim-
mungsanlage notwendig. Dies bedeu-
tet eine Anpassung in der Geschäfts-
ordnung. Neu ist nun zu den Tonauf-
nahmen auch eine Bildaufzeichnung 
an den Landratssitzungen vorgesehen. 
Mit 62 Ja, 9 Nein Stimmen und 6 Ent-
haltungen wurde der Änderung zuge-
stimmt.

REKLAME

SG OBERWIL/THERWIL

Stromausfall beim Saisonfinal
Am Samstag, 23. März, trifft die SG Oberwil/Therwil für das 
letzte Saisonspiel in Oberwil auf die SG Oberbaselbiet. Die 
Leimentaler hatten in den vergangenen zwei Wochen sehr 
strenges Programm, bei dem sechs Spiele anstanden (inkl. 
des Cup-Wochenendes, bei dem wir den Titel holen konnten).

Bei der SG Oberbaselbiet geht es um alles oder nichts.  
Für sie war klar, sie müssen gewinnen, um den Ligaerhalt als 
Saisonabschluss noch möglich zu machen.

Nach dem Einlaufen mit den Junior*innen aus Oberwil 
startete das Spiel ausgeglichen (6:6 Minute 15). Jedoch 
kippte die Partie zugunsten der Oberbaselbieter, welche ihre 
Energie bis zur Halbzeit hoch erhalten konnte. Den Leimenta-
lern gelang es nicht mehr, ihr Tempospiel zu spielen und dar-
aus folgten einige technische Fehler. In der Defensive hatten 
wir keinen Zugriff mehr und die Baselbieter konnten ihre 
Stärken ausspielen und somit mit einer Führung in die Halb-
zeit gehen. (10:15).

Nach der Halbzeitpause kamen alle aus der Garderobe 
mit neuen Inputs. Jedoch gelang es den Leimentalern nicht, 
diese umzusetzen und sie gelangen in einen 10:18-Rückstand 

(Minute 34). Jetzt heisst es Aufholjagd. Dies gelang den Lei-
mentalern, welche ihre letzten Tropfen Energie auspackten 
und nochmals alles in die Waagschale warfen. Tor um Tor 
kämpften wir uns zurück bis zur Minute 49. Stand dann 20:22. 
Doch dann ZAPP! Dunkel! Kein Licht, keine Matchuhr! Wir 
starteten noch einige Wiederstartversuche, doch alle waren 
nur vor kurzer Dauer. Somit wurde das Spiel abgebrochen. 
Jetzt warten wir auf den Entscheid vom Handballverband. 
Nach dem Spiel stand aber noch ein Apéro an, den wir alle 
genossen haben. Ihr hört wieder von uns, sobald wir mehr  
darüber wissen, in welcher Form das Spiel beendet wird.

BUCHVERNISSAGE

Nachkriegskind – Geschichten aus der Nachkriegszeit
Der Baselbieter Autor Peter Graf  
hat letzte Woche sein neues Buch 
«Nachkriegskind» vorgestellt. Darin 
erzählt er Geschichten aus seiner 
Kindheit in der Nachkriegszeit und 
bleibt doch zeitlos.

Peter Graf ist ein echter Tausendsassa.  
Er ist nicht nur Facharzt für Psychiatrie 
und Psychotherapie, sondern auch Buch-
händler und Antiquar. Und da Graf per-
sönlich eine Sammlung von über hun-
derttausend Büchern besitzt, liegt es auf 
der Hand, dass er auch selbst gerne 
schreibt. Erzählungen, Kurzgeschichten, 
Kabaretttexte und vieles mehr. Nach  
seinem ersten Erzählband «Zufällige 
Annäherung an die Frage nach dem 
Glück» im Jahr 2017 erscheint in diesen 
Tagen sein zweites Werk «Nachkriegs-
kind».

Die Vernissage dazu fand letzten 
Freitag im DISTL, dem Dichter:innen- und 
Stadtmuseum in Liestal statt. Und die 
zahlreichen Besucherinnen und Besu-
cher zeigten: Peter Graf hat mit seinen 
Geschichten aus der Nachkriegszeit  
einen Nerv getroffen. Denn in seinem 
Buch erzählt der 1947 geborene Graf in 
vielen verschiedenen Episoden aus sei-
nem Leben beziehungsweise vom Kind-
sein und Aufwachsen in der Nachkriegs-
zeit. Dabei ist «Nachkriegskind» weit 
mehr als nur eine Erinnerung und eine 
Sammlung von Geschichten. Immer 
spielt das persönliche Empfinden eine 
Rolle. So fragt sich der Autor gleich zu 
Beginn des Buches: «Hat es sich so zu-
getragen, wie ich es erinnere?» Natür-
lich ist der Blick Jahrzehnte später auf 
eine Geschichte ein anderer als damals.

In den ersten Kapiteln des Buches 
setzt sich Graf ganz philosophisch mit 
seiner Lebensgeschichte auseinander 
und schildert sogar seine Empfindungen 
bei der Geburt, bei der er sich am liebs-
ten in die Geborgenheit des Mutterlei-
bes zurückgewünscht hätte. 

Da dies aber nicht möglich ist, nimmt 
er das Leben an und skizziert in vielen 
kurzen Geschichten das Aufwachsen in 
einer aussergewöhnlichen Zeit. 

Denn der Krieg ist kaum vorbei und 
steckt den Menschen noch in den Kno-
chen. Auch wenn die Schweiz nicht di-
rekt von kriegerischen Handlungen be-
troffen war, hat diese Jahrhundertkatas-
trophe die Menschen auch hierzulande 
geprägt. Niemand wollte daher zurück  
in finstere Zeiten. Es musste wieder vor-
wärtsgehen, und die Fünfzigerjahre, die 
Jahre von Grafs Kindheit, waren von  
einem grossen Fortschrittsglauben ge-
prägt. Auch wenn die Fünfzigerjahre im 
Rückblick spiessig und bieder erscheinen 
mögen, Graf sieht das heute anders, 
wenn er sagt: «Mief war ein Fortschritt.» 

So sind es auch die kleinen Dinge des 
Alltags, die diese Sehnsucht nach Leben 
gut illustrieren. Zum Beispiel in der Ge-
schichte «Brachland», die der Autor bei 
der Vernissage vortrug und die davon 
erzählt, wie er sich als kleiner Junge mit 
seinen Freunden auf den Autofriedhof 
schlich, um dann gemeinsam in den 
Schrottautos Kopfreisen zu unterneh-
men: «Wir setzten uns in einen Opel Ka-
pitän, dessen Schnauze gestaucht und 
dessen Sitze aufgeschlitzt waren. Martin 
setzte sich ans Steuer. Er war unser Leit-
wolf. Er bestimmte, dass diesmal Urs auf 
dem Beifahrersitz Platz nehmen sollte. 
Den Kurs bestimmte stets ich, denn ich 

war der Einzige, der sich in Geografie 
auskannte. In der Schule studierte ich 
den Atlas, um meiner Aufgabe als Reise-
führer gerecht zu werden.» Und so be-
reiste der Bub mit seinen Freunden die 
spannendsten Orte – zu einer Zeit, als  
die allermeisten Kinder das Ausland nur 
vom Hörensagen kannten. Oder wie der 
kleine Peter Graf eben aus dem Atlas.

Aber nicht nur der «automobile» Auf-
bruch zu neuen Ufern steht im Mittel-
punkt des Buches, sondern auch die klei-
nen, alltäglichen Dinge, die der Fort-
schritt und auch der Glaube daran mit 
sich brachten. So zeugen der erste Kühl-
schrank oder die erste Nähmaschine 
vom Weg in eine neue, verheissungs-
volle Zeit, auch wenn Graf in einer ande-
ren Geschichte erzählt, wie viele Mäuler 
damals mit drei Cervelats zu stopfen  
waren, nämlich sechs. Immerhin gab es 
Hörnli dazu – und wenn es niemand be-
merkte, noch einen zusätzlichen Happen 
von Grossmutters Teller.

Viele der Besucherinnen und Besu-
cher der Vernissage werden die Ge-
schichten von Peter Graf nur allzu gut 
kennen. Aber auch jüngere Leser dürften 
sich in dem Buch wiedererkennen, denn 
abgesehen vom zeitlichen Kontext ver-
steht es Graf perfekt, kindliches Empfin-
den und Erleben in einfühlsame Worte zu 
fassen. Dabei spielt es kaum eine Rolle, 
ob der Leser Jahrgang 1947 oder 1977 ist. 
Kurzum: Peter Graf ist es gelungen, das 
Erleben einer Kindheit in einer besonde-
ren Zeit zu dokumentieren, und doch 
bleibt sein Buch auf wohltuende Weise 
zeitlos.� Stefan Fehlmann

VERANSTALTUNGEN

GESCHICHTSCLUB  
BEIDER BASEL

Geschichtsvortrag

Haben Sie gewusst, dass im Leimental 
spannende Geschichtsvorträge stattfin-
den? Veranstaltet vom Geschichtsclub 
beider Basel in Binningen. Geniessen  
Sie ein Referat von Oskar Kaelin. «Baby-
lon – Von der Weltstadt zur Hure». 
Am Donnerstag, 4. April, 19 Uhr in der 
Gemeindebibliothek Binningen.

Babylon – heute denken wir bei dem 
Namen an einen Sündenpfuhl, einen  
gigantischen Turm, an Sprachverwirrun-
gen und lasterhafte Huren. Für die an
tiken Mesopotamier war Babylon die 
tollste Stadt. Könige wollten sie beherr-
schen, sie imitieren, einfache Menschen 
wollten dort leben, denn es war die Stadt, 
die niemals schläft, in der ständig Feste 
gefeiert wurden. In Babylon liessen es 
sich Gottheiten gut gehen, schuf König 
Hammurabi seine Gesetze, Nebukadne-
zar die eindrücklichsten Bauwerke sei-
nes Reiches. Im Zentrum der Stadt stand 
der Haupttempel des Gottes Marduk mit 
dem berühmten Turm als sein imposan-
testes Gebäude.

Aus der spannenden, gut viertau-
sendjährigen Kulturgeschichte dieser 
brummenden Metropole betrachten wir 
ein paar Episoden. Melden Sie sich hier 
an: www.gcbb.ch

Stephan Siegel, Geschichtsclub 

ÖKUMENE

Kinderkleiderbörse Flüh

Ökumenischen Kirche, Buttiweg 26, Flüh
• Verkauf:	 Freitag, 12. April, 18–21 Uhr 
und	 Samstag, 13. April, 9–11 Uhr

• �Was: Saubere, gut erhaltene Kinder
kleider und -schuhe, Babykleider und 

-artikel, Bücher, CDs, Spielsachen, Kin-
derfahrzeuge und Sportgeräte 

• Infos: Evelyne Standke, 079 514 29 72

PUBLIREPORTAGE

SHOPPING CENTER  
ST. JAKOB-PARK

Osterhasen verzieren mal 
anders
Süsser Spass für die ganze Familie!

Wollten Sie schon im-
mer mal einen blauäu-
gigen Schoggihasen 
mit grünen Haaren? 
Oder eine rassige Ha-
sendame mit rotem 
Mund? Dann kommen 
Sie doch am Samstag, 
30. März, ins Shop-

ping Center St. Jakob-Park. Verzieren Sie 
von 10 bis 17 Uhr Ihren eigenen Oster-
hasen. Ein renommierter Chocolatier 
und sein Team helfen gerne dabei.

Nach den Erfolgen in den Vorjahren 
können die Besucher wiederum mit den 
Profis einen Hasen nach eigenen Ideen 
kreieren. Die Schokoladenmischung ist 
beste Qualität, und Sie brauchen nur 
noch für den Rest zu sorgen.Von 10 bis 
17 Uhr steht unsere Hasenfabrik für alle 
Besucher offen. Es darf ungeniert ver-
ziert, dekoriert und genascht werden. 
Das Resultat? Genuss pur!

Je nach gewählter Hasengrösse wird 
ein Unkostenbeitrag von fünf oder zehn 
Franken erhoben. Diesen Beitrag spen-
det das Shopping Center St. Jakob-Park 
vollumfänglich der Stiftung UKBB (Uni-
versitäts-Kinderspital beider Basel).

Nachkriegskind
Geschichten aus der Nachkriegszeit

Peter Graf
208 Seiten
Hardcover
Fr. 24.80

ISBN 978-3-7245-
2710-7 

www.reinhardt.ch

Peter Graf las letzten Freitag im gut be-
suchten Dichter:innen- und Stadtmuseum 
in Liestal aus seinem neuen Buch.

Ärztlicher Notfalldienst
1.	Melden Sie sich bei Ihrem Hausarzt.
2.	�Medizinische Notrufzentrale 

Telefon 061 261 15 15
3.	Sanität, Telefon 144

SJP.CH

Samstag, 30. März, 10 bis 17 Uhr

Schoggihasen 
verzieren

RZ_SJP_Ostern_24_Inserat_Schoggihase_Reklameinserat_Birs-Kombi_172x60.indd   1RZ_SJP_Ostern_24_Inserat_Schoggihase_Reklameinserat_Birs-Kombi_172x60.indd   1 06.03.24   16:1706.03.24   16:17



Erhältlich im Buchhandel 
oder unter reinhardt.ch

Follow us

Xandi Bischoff, Nadine Seeger
Ostraka

Prophetische Scherben
CHF 19.80

ISBN 978-3-7245-2707-7

PROPHETEN
Xandi Bischoff 
und Nadine See­
ger setzen sich 
in poetischen 
Texten und klei­
nen Malereien 
mit den bibli­
schen Propheten 
auseinander.
Sie befassen 
sich mit der Em­
pörung gegen  
die Ungerechtig­
keit mit Überzeu­
gungen, Unsi­
cherheiten und 
Hoffnungen und 
mit der leben­
digen Beziehung, 
welche die  
Propheten zu 
Gott haben.

DIE POESIE 
BIBLISCHEN

DER
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BASELLAND TRANSPORT AG

Künstliche Intelligenz im 
Kundenservice
Die BLT treibt die digitale Transformation 
voran und setzt neue Massstäbe im Kun-
denservice. Mit der Einführung der Tech-
nologie-Plattform von «aiaibot» ermög-
licht der Chatbot «Mia» eine schnelle, 
effiziente und zugängliche Kommunika-
tion mit Kunden rund um die Uhr und 
standortunabhängig.

Die BLT baut den Kundenservice aus 
und bietet ihren Kundinnen und Kunden 
neu ein digitales 24-Stunden-Angebot. 
Wer die BLT-Webseite besucht, wird vom 
BLT Bot «Mia» begrüsst. Das technische 
Dialogsystem beruht auf der aiaibot-
Plattform für Chatbots, Service-Auto-
matisierung und künstliche Intelligenz, 
welche durch die GPT-4-Technologie von 
OpenAI unterstützt wird. Es betreut die 
Kundinnen und Kunden bei Anfragen  
aller Art. Mit «Mia» werden das digitale 
Kundenerlebnis signifikant verbessert 
und die Mitarbeitenden im Kundendienst 
von zeitintensiven Routinearbeiten ent-
lastet. 

«Wir setzen neue Standards für ein 
effizientes, digitales und benutzerfreund-
liches Kundenerlebnis. Mit dem Chatbot 
Mia hebt die BLT ihren Kundenservice auf 
eine nächste Stufe und positioniert sich 
als Vorreiterin in der Nutzung von KI im 
öffentlichen Verkehr», äussert sich Fré-
déric Monard, CEO BLT, erfreut.

Breites Serviceangebot
Die Kombination aus der umfangreichen 
Wissensdatenbank der BLT und leis-
tungsfähigen Sprachmodellen schafft 
eine solide Grundlage für den Chatbot. 
«Mia» unterstützt die Kundinnen und 
Kunden bei Themen wie Störungsmel-
dungen, U-Abo, TNW-Tarife, Tickets-App, 
Pick-e-Bike, Park+Ride und vielen weite-
ren Anliegen. Die ständige Aktualisie-
rung und Erweiterung der Wissensbasis 
gewährleistet, dass «Mia» immer auf 
dem neuesten Stand ist und qualitativ 

hochwertige, kontextbezogene Informa-
tionen liefert. Die neue Lösung wird 
Schritt für Schritt weitere Themenfelder 
abdecken und auch in den Apps der BLT 
und Pick-e-Bike zum Einsatz kommen. 

Moderne Technologieplattform 
Die offene Architektur der neuen Platt-
form ermöglicht eine einfache und 
schnittstellenfreundliche Integration mit 
bestehenden Systemen. Dies sorgt für 
eine nahtlose Anbindung an vielfältige 
Datenquellen und Services, was die Im-
plementierung erheblich vereinfacht. 

Stephan Brode (Foto), Head of Smart  
Mobility und Innovation BLT, ist von der 
Technologieplattform überzeugt: «Die 
aiaibot-Plattform erlaubt den Einsatz 
modernster Sprachmodelle und Techno-
logien wie Generative AI und Retrieval 
Augmented Generation (RAG), um prä-
zise und relevante Antworten auf Kun-
denanfragen zu bieten. Wir setzen den 
Chatbot ‹Mia› nicht nur für Kundenan-
fragen ein, sondern auch für Kunden-
feedbacks. Dadurch verbessern wir die 
Qualität der Dienstleistungen kontinuier-
lich.»  

Smart Mobility Day
Am Smart Mobility Day vom 17. April 
sind die Fachspezialisten von aiaibot vor 
Ort und werden den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern mit Live-Demos vertief-
ten Einblick in die Technologieplattform 
für Chatbots, Service-Automatisierung 
und Künstliche Intelligenz geben. 

Infos zum Smart Mobility Day unter 
www.blt.ch/smd.

KURSE

ELTERNBILDUNG 
LEIMENTAL

Es hat noch  
Plätze frei

1600 Jahre Geschichte in der Röm.-
Kath. Kirche Oberwil. Für Kinder,  
Jugendliche und Erwachsene. Erfahren 
Sie mehr über den geschichtsträchtigen 
Ort der Römisch-Katholischen Kirche in 
Oberwil. Eine kurze geschichtliche Reise 
zurück bis ins 400 n. Chr. Zusammen stei-
gen Sie dann hinunter in die Unterkirche 
und besuchen unter anderem die Gräber, 
die bis ins 7. Jahrhundert zurückreichen. 
Wir machen weiter eine Zeitreise zurück 
ins 2. Jahrhundert, als hier noch ein römi-
scher Tempel stand. Leitung: Diakon 
Bernhard Engeler. Ort: Römisch-Katholi-
sche Kirche Oberwil. Datum: Samstag, 13. 
April. Zeit: 14–15 Uhr. Kosten: Fr. 7.– pro 
Kind – Fr. 10.–/13.– pro Person. Zustän-
dig: Nicole Winkler, winkler@ebil.ch 

Anmeldung, alle weiteren Infos sowie 
neue Kurse finden Sie unter www.ebil.ch

VEREINE

VERKEHRSVEREIN 
LEIMENTAL VVL

 

124. Generalversammlung

Am 22. März hielt der VVL seine diesjäh-
rige Generalversammlung in der Aula der 
Gemeinde Therwil abhalten. Der Präsi-
dent, Herr Mike Keller, durfte 113 Aktiv-
mitglieder und 16 Ehrengäste begrüssen. 
Nach der Vorstellung der Gemeinde Ther-
wil wurden die statuarischen Geschäfte 
behandelt. Hier herrschte unter den ver-
sammelten Mitgliedern Einigkeit. So 
wurden das Protokoll, der Jahresbericht, 
die Rechnung 2023 und das Budget 2024 
sowie die Mitgliederbeiträge allesamt 
einstimmig verabschiedet. Das Jahres-
programm wurde mit Begeisterung zur 
Kenntnis genommen. Dann konnte der 
Präsident zum Arbeitsstand der neuen 
Homepage berichten, welche seit De-
zember 2023 unter www.leimental.ch 
online ist. Er führte aus, dass es noch 
umfangreiche Lücken und fehlende Bil-
der gibt. Bis die Homepage «die Informa-
tionsplattform für das Leimental» ist, 
wird es noch eine Weile dauern. Er rief 
sowohl die Mitglieder als auch die an-
wesenden Gemeindevertreter auf, den 
Vorstand mit Informationsmaterial mit 
Leimentaler Highlights zu dokumentie-
ren. Der Präsident bat auch, dem Vor-
stand Personen zu melden, welche gerne 
an der neuen Homepage mitarbeiten 
möchten. 

Dann informierte der Präsident, dass 
der VVL sich gemäss seinen Statuten ak-
tiv für ein attraktives Leimental engagie-
ren soll. Neben den vielen Bänkli sind 
erste Gespräche für spezielle Spazier- 
und Wanderrouten, Mountainbikepisten, 
Führungen und Besichtigungen sowie 
Familienerlebnisse geführt worden. Es 
sollen pro Projekt kleine Arbeitsgruppen 
gebildet werden. Hierfür bat der Präsi-
dent, dass sich Interessierte beim Vor-
stand melden. 

Zum Abschluss überbrachte der  
Baselland-Tourismus eine Grussbotschaft 
und seitens der Region Leimental plus 
wurde der politische Verein und sein  
Wirken vorgestellt. Dann ging es zum  
gemütlichen Teil über. Die 99 Alphorn-
gruppe aus Therwil erfüllte die Aula mit 
wundervollen Heimatklängen. Mitglie-
der der Clique die Verdreite servierten 
das Nachtessen und das Dessert. Die  
Anwesenden unterhielten sich bei guter 
Laune bis zum Schluss der Veranstaltung.

Mike Keller, Präsident VVL

DIES UND DAS

Leinenpflicht 
ab dem 1. April

Der Frühling ist da und mit der spriessen-
den Natur ist der Spaziergang im Wald 
und über die Felder eine wahre Freude. 
Die wärmeren Temperaturen geniessen 
auch die Hundebesitzerinnen und -besit-
zer mit ihren Lieblingen. «Leinenpflicht 
im Wald und an Waldrändern zur Brut- 
und Setzzeit» – Schilder mit diesem 
Schriftzug sind bald wieder überall zu 
sehen. Ab dem 1. April bis Ende Juli gilt 
im Baselbiet wieder die Leinenpflicht für 
Hunde im Wald und an Waldrändern. 

Was aber viele nicht wissen: Die klei-
nen Rehkitze liegen auch im hohen, 
schützenden Gras und nicht unbedingt 
im Wald. Sie werden dort zurückgelas-
sen, während das Muttertier zum Äsen 
den Setzplatz verlässt. Etwa alle drei 
Stunden kehrt die Mutter zum Rehkitz 
auf die Wiese zurück, um es zu säugen. 
Ein Hund wittert das nahende Tier, lange 
bevor wir Menschen es bemerken. Ist er 
nicht angeleint, können sich unschöne 
Jagdszenen abspielen. Zudem können 
spielende Hunde im hohen Gras das Kitz 
aufspüren oder das Muttertier davon ab-
halten, sich dem Rehjungen wieder anzu-
nähern. Wird ein Junges über längere 
Zeit nicht gesäugt, so ruft es nach seiner 
Mutter. Je hungriger es ist, umso ver-
zweifelter sind seine Rufe. Das löst Stress 
aus, beim Kitz und dem Muttertier. 

Wenngleich die Leinenpflicht nur im 
Wald gilt, erweisen Sie den Rehen daher 
einen grossen Gefallen, wenn Ihr Lieb-
ling bis Ende Juni auch auf Feldwegen 
angeleint bleibt. Ausserdem befinden 
sich auch Vögel und andere Kleintiere in 
den Feldern, wo sie nisten, brüten und 
ihre Jungen aufziehen.

FEG LEIMENTAL UND 
CHRISTLICHE OSTMISSION

Kleidersammelstelle 
12. und 13. April
Gerne nehmen wir am 12. und 13. April 
wieder folgende Artikel entgegen: Klei-
der, Schuhe (paarweise zusammenge-
bunden), Bett-, Frottee- und Küchenwä-
sche (keine Duvets und Kissen) und Woll-
decken. Andere Artikel können wir leider 
nicht entgegennehmen. Alles muss frisch 
gewaschen und in sehr gutem Zustand 
sein. Wir bitten Sie, uns die oben erwähn-
ten Waren wenn möglich in Kehricht
säcken à 35 abzugeben. 

Ein Team aus freiwilligen Helfern der 
FEG Leimental prüft die Waren, sodass 
wirklich nur einwandfreie Waren weiter-
transportiert werden. Ihre Warenspen-
den machen vielen Menschen eine grosse 
Freude und werden so sinnvoll und nach-
haltig weiterverwendet. Weitere Hinter-
grundinfos und wie es mit Ihrer Waren-
spende weitergeht, finden Sie unter den 
aufgeführten Adressen.

Sammeldaten: Jeweils am Freitag, 
17–19 Uhr und am Samstag, 10–12 Uhr. 
Weitere Sammlungen am 21./22. Juni 
sowie am 20./21. September. Ort: FEG-
Leimental, Mühlemattstrasse 35b, 4104 
Oberwil (vis-à-vis Coop Megastore). 
Kontaktpersonen: Manuela und Ruben 
Diem, Tel. 079 295 90 26.

Weitere Informationen zur Kleidersammlung: 
www.ostmission.ch, www.feg-leimental.ch/
projekte/kleidersammlung 

SCHULE

SEKUNDARSCHULE OBERWIL

«MOMO» – ein ganz besonderer Abend

«MOMO», vom deutschen Schriftsteller 
Michael Andreas Helmuth Ende (1929–
1995) im Jahr 1973 geschrieben, wurde 
von den Schülerinnen und Schülern der 
Klasse 2Pa an zwei Abenden kürzlich in 
der Aula des Hüslimatt Schulhauses auf-
geführt. Die Theaterregisseurin Fiorina 
Brotbeck unterstützte die Klasse von  
Lukas Erni professionell. 

Auf einer sehr begrenzten Bühnen-
fläche erscheint «MOMO», das Mäd-
chen, das eine besondere Gabe hat,  
zuzuhören. Sie erkennt die Bedrohung, 
wie dunkle Gestalten (Machtmenschen) 
die Stadt in Gefahr bringen. «MOMO» 
begibt sich zusammen mit einigen tapfe-
ren Freunden auf die gefährliche Reise, 
diese zu stoppen. 

Besonders beeindruckend sind dabei 
Aussagen an einer Demonstration gegen 
das «Böse» wie «Reagieren stat ignori-
ren» und «Was tust du, wen heute dein 
letzter Tag were» – bewusst fehlerhaft 
geschrieben. Demonstrationen wie vor 

50 Jahren, als das Theaterstück geschrie-
ben wurde, wiederholen sich heute. Es 
gibt zum Denken Anlass.

Das Bühnenbild, die Kleidung, die  
Mimik, das ausgezeichnete Hochdeutsch, 
das von allen Schülerinnen und Schülern 
der Klasse 2Pa gesprochen wird wie auch 
die Ausdrucksweise und die musikali-
sche Begleitung sind von sehr hohem 
Niveau. Es ist die Klasse 2Pa und nicht 
beispielsweise eine Auswahl der Besten 
auf der Stufe 2P in der Schweiz. Einfach 
eine grossartige Darbietung, die für alle 
in bester Erinnerung bleiben wird. Noch-
mals herzliche Gratulation.
Paul Hofer, Schulrat Hüslimatt Schulhaus

PRIMEO ENERGIE 

Stromunterbruch

Am Samstag, 23. März, 
fiel in den Gemeinden 
Biel-Benken, Bottmin-

gen, Oberwil, Therwil, Witterswil (Teilge-
biete), Ettingen, Hofstetten (Teilgebiete), 
Rodersdorf (Teilgebiete), Flüh (Teilge-
biete), Leymen FR (Teilgebiete) und Lie-
benswiller FR der Strom ab 18.42 Uhr 
aus. Mittels direkten Umschaltungen 
konnte die Stromversorgung sicherge-
stellt werden, womit die meisten Kundin-
nen und Kunden ab 19.40 Uhr wieder mit 
Strom versorgt waren, ausser Kundinnen 
und Kunden in den Gemeinden Hofstet-
ten, Ettingen und Therwil. Hier dauern 
die Arbeiten noch an. Betroffen waren 
insgesamt 17‘443 Kundinnen und Kun-
den in unserem Schweizer Netz und 1422 
Kundinnen und Kunden in unserem El-
sässer Netz (FR). Störungsgrund war eine 
zentrale Schutzauslösung im Unterwerk 
von Therwil, welche zu einer Stromab-
schaltung führte. 

Primeo Energie entschuldigt sich bei 
den betroffenen Kundinnen und Kunden 
für die Unannehmlichkeiten und emp-
fiehlt, die Uhren an den elektrischen  
Geräten wie Heizungen, Kochanlagen, 
Wecker und so weiter zu prüfen und ge-
gebenenfalls neu einzustellen.

FEG LEIMENTAL

Wenn in Therwil die Zeit 
stillsteht …
Nicht nur die Uhr in der Mehrzweckhalle 
stand still nach dem Stromausfall vom 
Samstag. Auch am Morgen des Palm-
sonntags stand die Zeit still.

Claudia und Ruedi Kündig fesselten 
die Besucher eines ganz speziellen Got-
tesdienstes in die Geschichte, welche 
sich vor etwa 2000 Jahren ereignete: Die 
Passionsgeschichte wurde mittels Zita-
ten aus der Bibel und «Biblepainting», 
einer spannenden Illustrationstechnik, 
eindrücklich erzählt. 

Schon zum zweiten Mal luden vier Kirch-
gemeinden der Region, die Freie Evange
lischen Gemeinden von Basel, Birsfelden 
und Leimental sowie die Gemeinde 
Evangelischer Christen Basel zum ge-
meinsamen Anlass in der Mehrzweck-
halle Therwil ein. Dieses Mal mit beson-
deren Gästen des Schweizer Bibellese-
bunds www.bibellesebund.ch.

Entlang der Erzählung der Gescheh-
nisse aus dem Johannesevangelium ent-
hüllten zahlreiche Bilder von Claudia 
Kündig den Verlauf von Verrat, Verhör, 
Kreuzigung und Auferstehung von Jesus 
Christus. Zwei dieser Gemälde malte 
Claudia Kündig live vor den Augen der 
Besucher.

Bei Zopf und Kaffee konnte man das 
Gesehene und Gehörte anschliessend 
besprechen, reflektieren und diskutieren.

Die vier veranstaltenden Kirchge-
meinden bieten nach den Osterferien zu-
dem einen Alphalive-Glaubensgrundkurs 
im «House of Prayer» (HoP) in der Mar-
garethenstr. 103, Basel an. Wir widmen 
uns den grossen Lebensfragen und ent-
decken, worum es beim christlichen 
Glauben geht. Keine Frage ist zu einfach 
oder zu kritisch! Am 11. April findet um 
19.30 Uhr ein unverbindlicher Schnup-
perabend mit Apéro statt. Anmeldung 
und Info unter bit.ly/alphalive-regiobasel

Für die FEG Leimental, 
Danny Kaderli und Pfr. Raffael Käser
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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

GOTTESDIENSTE

Fackeln, Feuer und Fanfare 

Osterfrühfeier mit Zmorge

Es beginnt ganz im Dunkeln und führt 
ganz ins Licht: Die traditionelle Oster-
frühfeier beginnt am 31. März bereits 
um 5.30 Uhr am Südtor des Nordteils 
des Friedhofs Binningen und geht mit 
Fackeln, Lieder und Gedanken über den 
Friedhof zum Feuer bei der Margarethen-
kirche. Schliesslich feiert der Gottes-
dienst dort um 6 Uhr die atemberau-
bende Nachricht des Ostermorgens:  
«Er ist nicht tot. Das Leben lebt!» Musik: 
Richard Dobkowski, Trompete; Dieter 
Wagner, Orgel. 

Im Anschluss sind alle zu einem fei-
nen Osterzmorge am Kirchweg eingela-
den. Wir freuen uns, wenn Sie mit uns 
aufstehen! Beachten: Umstellung auf 
Sommerzeit.

Pfarrer Philipp Roth

«Tod, wo ist dein Stachel?»

Osterlachen und Trompetenklänge

«Er ist auferstanden – er ist wahrhaftig 
auferstanden!» So rufen wir einander 
am Ostermorgen zu. Diese Osterfreude 
fand über viele Jahrhunderte hindurch 
auch im sog. Osterlachen Ausdruck als 
Sinnbild des Sieges über den Tod. Mag 
manchem angesichts all des Leidens in 
der Welt inzwischen das Lachen im 
Halse stecken bleiben, die Arie «Let the 
bright Seraphim» aus Händels Orato-
rium «Samson» mit Olivier Koerper 
(Trompete) ruft aus dem Dunkel heraus 
und erinnert daran: Christus, der durch 
alle Schmerzen hindurchging, hat dem 
Tod den Stachel gezogen und vermochte 
so die Auferstehungskräfte freizuset-
zen – auch für uns! 

Diese Zeitenwende feiern wir im 
festlichen Ostergottesdienst, Sonntag, 
31. März, um 10.15 Uhr (Achtung Zeit-
umstellung!) in der Paradieskirche Bin-

ningen mit Daniela Niedhammer, Klavier, 
und Gudrun Sidonie Otto, Sopran. Alle 
Kinder sind zur parallelen Kinderhüte 
mit anschliessendem Eiersuchen einge-
laden. Herzlich willkommen! 

Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto

INFORMATIONEN

Kinderhüte

Entspannt in die Kirche – mit Kind
Ab Ostern bieten wir eine kleine Kinder-
hüte zu Sonntagsgottesdiensten an. Da-
mit möchten wir es Eltern mit Kindern 
ermöglichen, in den Gottesdienst zu 
kommen und sich so eine kleine Auszeit 
für die Seele zu nehmen. Startschuss ist 
am Ostersonntag, 31. März, 10.15 Uhr, 
in der Paradieskirche. Liebe Familien, 
herzlich willkommen!

 Pfrn. Andrea Lassak 

Die Osterkerze 2024 ist 
simple und symbolisch

Mit der Voraussetzung: Simple, 
aber symbolisch, wurde die 
diesjährige Osterkerze durch 
die Jugendlichen des ökume-
nischen Teams erstellt.

Simple: Weniger ist mehr. 
Die leichten und hellen Farben 
lösen Freude aus. Die dezen-
ten Details verschönern das 
ganze Motiv. Dank der ver-
schiedenen Formen wirkt die 
Kerze lebendiger. Auch wenn 
sie ganz einfach gestaltet 
wurde, hat jedes einzelne 
Wachsteilchen seine eigene 
Bedeutung.

Symbolisch: Im Mittelpunkt 
steht das goldige Kreuz. Es 

symbolisiert den Menschen. Unser Leben 
ist vielfältig. Ein wichtiger Bestandteil  
im Leben ist unser Glaube (dargestellt 
durch den Heiligen Geist). Aber auch 
weitere Aspekte im Leben sind relevant. 
Diese werden durch die regenbogenfar-
benartigen Dreiecke repräsentiert. Die 
Osterkerze erinnert uns also an die Viel-
fältigkeit und die vollkommene Schön-
heit des Lebens. Wir können mit simplen 
Taten etwas Gutes bzw. Symbolisches 
bezwecken. Nutzen wir das Jahr 2024 
dafür!� Whitney und Chiara

VERANSTALTUNG

Abenteuerwoche 
vom 1. bis zum 5. Juli
Jetzt Anmelden!
Endlich – wir werden gemeinsam wieder 
eine «Abenteuerwoche» erleben in der  
1. Sommerferienwoche vom 1. bis zum  
5. Juli. Wir werden wieder viele tolle 
Ausflüge unternehmen und bei Spiel  
und Spass eine gute Zeit zusammen  
haben.
Wir treffen uns jeweils ca. um 9 Uhr bei 
der ref. Kirche Bottmingen und verab-
schieden uns dann jeweils gegen 17 Uhr. 
Bist du auch dieses Jahr wieder dabei? 
Dann melde dich jetzt an, denn pro Kirch-
gemeinde stehen jeweils nur 15 Plätze 
zur Verfügung: https://www.kgbb.ch/ 
2024/03/abenteuerwoche

Wir freuen uns auf dich!
Nicole Malli, Sozialdiakonin KGBB, 

Chiara Salvi, Praktikantin KGBB, 
Jacqueline Hofer, 

ref. Pfarrerin Titus Kirche (GuBru)

REKLAME

KIRCHENZETTEL
RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen 
E-Mail: info@rkk-bibo.ch 
www.rkk-bibo.ch, Tel. 061 425 90 00

Seelsorgeteam:  
Ingrid Schell, Theologin, Gemeindeleitung; 
Albert Dani, Theologe;  
Andreas Oberfell, Jugendarbeiter/Theologe; 
Monika Heitz, Sozialdienst

Öffnungszeiten Sekretariat:  
Di–Fr, 8–11.30 und 13.30–16.30 Uhr;  
während der Schulferien: Di–Fr, 8–11.30 Uhr

Freitag, 29. März
Karfreitag
10.00	� Kreuzweg für Familien, Beginn im 

Labyrinth (P. Helfenberger, I. Schell)

15.00	� Karfreitagsliturgie mit dem Kirchenchor 
(A. Dani)

Samstag, 30. März
Osternacht
20.00	� Osternachtsfeier mit Kindern im KGZ  

(P. Helfenberger)

21.00	� Osternachtsfeier (Priester Erwin, I. Schell) 
anschl. Eiertütschen

Sonntag, 31. März
Ostersonntag
10.30	� Festtags-Gottesdienst mit Kirchenchor  

(A. Dani) 

Spitalkapelle
Bruderholzspital, 1. Stock
Sonntag, 31. März
10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Öffnungszeiten der Verwaltung 
Schafmattweg 60, Binningen
25. März – 5. April, Montag bis Donnerstag,  
10 bis 12 Uhr ist die Verwaltung geöffnet und 
erreichbar. Freitag ist die Verwaltung geschlossen. 
Ostermontag ist die Verwaltung geschlossen.  
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch 
Weitere Infos unter www.kgbb.ch

* �Gottesdienste live mithören über www.kgbb.ch, 
oder Telefon 061 533 75 15

Amtswoche vom 31. März bis 6. April: 
Pfarrer Tom Myhre, Tel. 061 421 21 28   

Donnerstag, 28. März 
18.30	� St. Margarethenkirche, Passionsandacht 

mit Abendmahl, mit Pfarrerin Stéph Zwicky, 
Thomas Leininger, Michael Pavlu, Bass- 
bariton, Christian Leitherer, Klarinette

Freitag, 29. März
  9.30	� Kirche Bottmingen, Gottesdienst* mit 

Abendmahl, mit Pfarrer Tom Myhre, 
Daniela Niedhammer und der  
Margarethenkantorei

18.30	� St. Margarethenkirche, Passionsandacht, 
mit Pfarrer Tom Myhre, Thomas Leininger, 
Monika Mauch, Sopran, Tomoko Mukoyama, 
Sarah van Cornewal, Traversflöten

Samstag, 30. März
10.30	� APH Drei Linden, Oberwil, Gottesdienst 

mit Pfarrer Philipp Roth

Ostersonntag, 31. März
  5.30	� Osterfrühfeier mit Zmorge, mit  

Pfarrer Philipp Roth, Dieter Wagner, 
Richard Dobkowski, Trompete.  
Treffpunkt 5.30 Uhr am Südtor des 
Nordteils Friedhof Binningen

  6.00	�Margarethenkirche, Gottesdienst,  
mit Pfarrer Philipp Roth, im Anschluss 
Osterzmorge am Kirchweg

10.15	� Paradieskirche, Ostergottesdienst* –  
erschallt Ihr Trompeten! Pfarrerin Gudrun 
Sidonie Otto, Organistin Daniela Niedham-
mer, Olivier Koerper, Trompete; Alle Kinder 
sind herzlich willkommen – parallele 
Kinderbetreuung steht zur Verfügung

Mittwoch, 3. April – Freitag, 5. April 
ab 9.15 Uhr Kirche Bottmingen, KiTaKi; 		
	� Sozialdiakonin Nicole Malli,  

Sozialdiakon Tobias Schmitt, Dieter Wagner, 
Team KiTaKi; Kindertage in der Kirche

Sonntag, 7. April
10.00	� Kirche Bottmingen, Gottesdienst zum 

Abschluss der KiTaKi

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch
Öffnungszeiten
Während der zwei Wochen Frühlingsferien gelten 
für das Sekretariat folgende Öffnungszeiten:
Bis 7. April ist das Sekretariat jeweils am Diens-
tag und Donnerstag, 9–12 Uhr, besetzt. Mo/Mi/Fr  
ausser an Karfreitag und Ostermontag, sind wir 
9–12 Uhr telefonisch erreichbar.
Wir sind gerne ab Montag, 8. April, zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten von Montag bis Freitag,  
9–12 Uhr, wieder für Sie da. Wir wünschen Ihnen 
schöne Ostern!

Donnerstag, 28. März
19.00	� Kirche Oberwil, Gottesdienst zum 

Gründonnerstag mit Chor-Gemeinschaft 
und Pfarrer Marco Petrucci

Kollekte: Kirchenmusik/Transkarpatien

Freitag, 29. März (Karfreitag)
10.30	� Kirche Oberwil, Gottesdienst mit 

Abendmahl, Pfarrer Marco Petrucci

11.00	� Kirche Therwil, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Andreas Berde

Kollekte: OeSA

Sonntag, 31. März (Ostersonntag)
10.00	� Rekizet Ettingen, Gottesdienst mit Abend-

mahl, Pfarrer Marco Petrucci

10.30	� Kirche Oberwil, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Andreas Berde

Kollekte: Protestantische Solid. BL

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil, Therwil und Ettingen

Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt.

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch

Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do, 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch
Pfarrer Kilian Karrer 
Telefon 079 215 06 25, kilian.karrer@ref-bb.ch
Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unserem Pfarrei-
Handy, 079 215 06 25, an.

Ökumenisches Morgengebet
Jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken
Karfreitag, 29. März
10.00	� Gottesdienst mit Abendmahl,  

Pfarrer Kilian Karrer mit dem Ad-hoc-Chor

Samstag, 30. März
17.00	� Treffpunkt beim Schlössli, familienge

rechte, ökumenische Osterfeuer-Feier mit 
Spaziergang vom Schlössli bis zur Kirche 
und Osterfeuer mit Fisch und Brot hinter 
der Kirche. Wer kann, soll ein Stück Holz 
für das Feuer mitbringen. Pfarrer Kilian 
Karrer und Theologin Jutta Achhammer

Sonntag, 31. März
10.00	 Ostergottesdienst mit Abendmahl, 
	 Pfarrer Kilian Karrer

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh	  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86 
(Di und Do, 8.30–11.30 Uhr, Mi, 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch
Donnerstag, 28. März
19.00	� Meditative Passionsandacht,  

Pfarrer Stefan Berg, Monika Stöcklin-Küry 
und Bruno Agnoli, St. Johannes-Kapelle 
Hofstetten

Freitag, 29. März
10.00	� Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl, 

Pfarrer Michael Brunner

Sonntag, 31. März
  6.00	�Ostergottesdienst mit Osterfeuer und 

-zmorgen, Pfarrer Stefan Berg,  
Refor-mierter Kirchenchor und  
Jasmine Weber, Leitung

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfr. Patrick Blickenstorfer, 
Telefon 061 483 92 25 
E-Mail: patrick.blickenstorfer@christkatholisch.ch
Sekretariat: Esther Dubs,  
Telefon 061 481 22 22 
E-Mail: sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch

Freitag, 29. März
10.00	� Karfreitagsliturgie, Alte Dorfkirche 

Allschwil

Samstag, 30. März
10.15	� Eucharistiefeier, Alterszentrum Bach

graben Allschwil

20.00	� Liturgie zur Osternacht und anschliessen-
des Eiertütsche, Alte Dorfkirche Allschwil

Sonntag, 31. März
17.00	� Ostergottesdienst mit Eiertütsche und 

Imbiss, St. Anna-Kapelle Therwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop-
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch
Freitag, 29. März
10.00	 Karfreitagsgottesdienst  
	� Am Wendepunkt der Geschichte – Jesus 

begegnet einem schlechten Menschen

Sonntag, 31. März
  9.00	Osterfrühstück

10.00	 Ostergottesdienst  
	 Am Wendepunkt der Geschichte

Dienstag, 2. April
20.00	Gemeindegebet

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

VERANSTALTUNG

Ethisches Forum lädt ein zu 
einem interaktiven Vortrag
mit der Zukunftsforscherin Senem Wicki, 
Donnerstag, 11. April, 19.30 Uhr, Kirch-
gemeindezentrum Hl. Kreuz, Binningen 
www.ethisches-forum.ch. Zusammen 
Leben 2044, ein Blick in die Zukunft.

Die Zukunft wird unvorhersehbarer. 
Kurze Entwicklungszyklen, brüchige  
Systeme und mehrdeutige Realitäten 
machen es uns Menschen schwer, den 
Überblick zu behalten. Gleichzeitig wer-
den die Herausforderungen für unsere 
Gemeinschaften nicht kleiner. Wie wer-
den wir und vor allem wie wollen wir  
in zwanzig Jahren zusammenleben?  
Senem Wicki nimmt uns mit auf eine 
mentale Zeitreise, von der wir nicht  
sicher, aber vielleicht gelassener zurück-
kommen.

Ökum. Gottesdienst der 
Frauen der Gemeinde
Wie jedes Jahr im Frühling freuen sich die 
Werkstubefrauen der reformierten Kirch-
gemeinde Binningen-Bottmingen auf 
den Besuch der katholischen Frauen un-
serer Gemeinden. Alle Frauen, insbeson-
dere aber die katholischen Gottesdienst-
frauen der Pfarrei und natürlich die 
Werkstubefrauen, sind ganz herzlich ein-
geladen, an den Morgengedanken in der 
Paradieskirche teilzunehmen und zum 
anschliessenden Kaffee und Gedanken-
austausch im Saal. Wir treffen uns am 
Dienstag, 16. April, um 9 Uhr (nach 
Ankunft der Busse) in der Paradieskirche.

Für das Werkstubeteam  
Eva-Maria Fontana

Kinderkleiderbörse im  
Kirchgemeindezentrum
Der Frühling sendet uns bereits seine 
ersten Vorboten. Höchste Zeit also,  
die kommende Kinderkleiderbörse im 
katholischen Kirchgemeindezentrum in 
Binningen anzukündigen: Am Samstag,  
13. April, 9–12 Uhr verkaufen wir gut 
erhaltene Kinderkleider und Spielsachen. 
Auch Trottinette und Fahrräder sowie 
Kinderwagen oder Autositze finden bei 
uns immer wieder neue Besitzer. Schauen 
Sie doch bei uns an der Margarethen-
strasse 32 in Binningen vorbei! Bestimmt 
finden Sie etwas Passendes zu einem er-
schwinglichen Preis. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Mirela Hozjan und Judith de Wild

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Österliche Menschen –  
Ostergruss
Mehr denn je braucht unsere Welt hoff-
nungsfrohe, zuversichtliche Menschen 
mit Tatkraft und dem unbedingten Willen 
zum Frieden. Menschen, die Gräben 
überwinden können, indem sie einander 
aufmerksam zuhören. Mehr denn je 
braucht unsere Welt österliche Men-
schen. Gesegnete Ostertage Ihnen allen, 
besonders allen Kranken und Trauernden.
Philippe Moosbrugger, Jutta Achhammer, 
Corinne Ruch-André, Ralph Stelzenmüller, 

Marcel Zahnd, Fränzi Baltisberger, 
Miriam Scholz, Rita Kümmerli,  

Christine Brodbeck, Roland Imboden, 
Sylvia König, Jenny Gschwind

sowie Ralf und Elke Kreiselmeyer

Der Donnschtigstisch …

pausiert heute am 28. März und am  
4. April. Wir sehen uns wieder 11. April.

Festliche Gottesdienste 
vom Hohen Donnerstag 
bis Ostersonntag

Warum läuten die Glocken in der Kar-
woche nicht mehr?
Mit dem Palmsonntag beginnt die soge-
nannte Karwoche, in der Christ*innen an 
die letzten Stunden Jesu mit seinen 
Freund*innen erinnern, den Verrat durch 
einen seiner engsten Vertrauten, seine 
Einsamkeit, seine Angst und seinen bru-
talen Tod am Kreuz. Eine Hinrichtungsart 
im Römischen Reich, der so viele zum 
Opfer fielen. Und Christ*innen feiern 
auch das Vertrauen, dass nicht der Tod 
das letzte Wort behält sowie die Erfah-
rung, dass der Tod uns nicht nehmen 
kann, was uns einmal miteinander ver-
bunden hat. Diese Erfahrung wurde den 
Freund*innen Jesu damals geschenkt 
und sie verdichteten sie in die Botschaft 
von der Auferstehung Jesu. Die Liturgien 
und Bräuche in der katholischen Kirche 
inszenieren auf berührende Weise all 
diese Themen. 

Am Hohen Donnerstag feiern wir 
den Gottesdienst um 19.30 Uhr in der 
Stephanskirche. Beim Gloria werden die 
Kirchenglocken zum letzten Mal läuten 
und auch die Orgel wird dann verstum-
men. Schweigend und im Dunkeln ver-
lassen wir die Kirche hinein in die Nacht 
des Verrats und des Abschiednehmens. 

Am Karfreitag um 15 Uhr legen wir 
die mitgebrachten Blumen vor dem 
Kreuz ab. Diese Blumen werden dann in 
der Osternacht zum Blumenschmuck 
«auferstehen», nachdem die Stephans-
kirche in der Fastenzeit ohne Blumen-
schmuck war. 

Der Karsamstag ist der stillste die-
ser Tage: keine Orgelklänge, kein Gottes-
dienst, keine Glocken. Lediglich das Rä-
ren im Kirchturm weist auf die Tagzeiten 
und die Feier am Abend hin. 

Die Osternacht beginnt am offenen 
Feuer auf dem Friedhof beim Gemein-
schaftsgrab. Wir tragen das Licht der 
neuen Osterkerze in die dunkle Kirche 
und es ist ein besonders erhebender Mo-
ment, wenn dann zum Gloria erstmals 

wieder unsere vier Glocken läuten und 
die Orgel den Sieg des Lebens zum Er-
klingen bringt. 

Alle unsere Feiern sind auf besondere 
Weise musikalisch gestaltet, Sie finden 
alle Infos auf www.rkk-therwil.ch. Feiern 
Sie mit uns all das, was in diesem Jahr 
verabschiedet und betrauert sein will 
und werden auch Sie Teil der Osterfreude. 
Wir freuen uns auf Sie.� Ihr Seelsorgeteam

Ostern zusammen mit 
Jungwacht und Blauring
Leiter der Jungwacht sind für das Rären 
am Karfreitag und Karsamstag sowie 
Leiterinnen vom Blauring für das Oster-
feuer besorgt. Im Namen der Pfarrei ein 
herzliches Dankeschön.

«Eiertütschen» nach der 
Osternacht
Von Guy de Maupassant stammt der 
Satz: «Es sind die Begegnungen mit 
Menschen, die das Leben lebenswert 
machen.» Beim Eiertütschen nach der 
Osternachtliturgie ist die ideale Gele-
genheit dafür. Sie alle sind herzlich in  
das Pfarreiheim eingeladen. Wir freuen 
uns auf viele Begegnungen.

Ihr Seelsorgeteam

Osterkerze 2024

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.
Wieder hat eine Gruppe von Frauen die 
Osterkerze für die Therwiler Stephans-
kirche, die Anna-Kapelle, die Biel-Ben-
kemer Dorfkirche und die Kapelle im Al-
tersheim Blumenrain gestaltet. Dieses 
Jahr hat die Gruppe die Jahreslosung für 
2024 aus dem 1. Brief von Paulus an  
die Gemeinde in Korinth als Leitmotiv 
gewählt: «Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe.» «Das ist doch klar!», werden die 
meisten wohl zustimmen. Im Alltag ist  
es dann nicht immer so einfach, wie es 
klingt. 

Das Motiv auf der Kerze stellt eine 
Gruppe Menschen dar, die gemeinsam 
Gutes bewirken wollen und tiefe Freude 
dabei erleben. Sie will uns immer wieder 
daran erinnern, dass Liebe Grundlage für 

unser Handeln sein will. Und Paulus 
schreibt am Ende des Briefes: «Meine 
Liebe gehört euch allen, denn wir gehö-
ren zu Jesus, dem Messias.»

Die Hauskerze kann für 13.– Franken 
in der Osternacht und am Ostersonntag 
gekauft werden oder in der darauffol-
genden Woche vormittags im Sekretariat. 
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete  
Osterzeit.

� Für die Gruppe: Jutta Achhammer

Gottesdienst in Biel-Benken

Der nächste Vorabendgottesdienst fin-
det am Samstag, 13. April, um 17 Uhr 
statt. 

Twint 

Ab sofort können Sie Ihre Kollekte in Got-
tesdiensten und bei Abdankungen auch 
per Twint überweisen.

Sonnenkraft

Gottesdienst beim Pfarreiheim mit 
Einweihung der neuen Fotovoltaik-
Anlage
Strom gewinnen ohne Freisetzung von 
CO2 – das ist im Pfarramt seit Januar 
möglich. Das feiern wir am Sonntag,  
28. April, um 10 Uhr mit einem Gottes-
dienst unter freiem Himmel beim Pfarrei-
heim. Unsere Kirchenrätin für Energie 
und Umwelt, Sandra Kunz, stellt uns die 
Anlage und ihre Leistung kurz vor. Wir 
freuen uns, dass unser Kirchenchor so-
wie Etele Dosa an der Klarinette gemein-
sam mit unserem Chorleiter und Pianis-
ten Ralph Stelzenmüller die Feier musi-
kalisch gestalten werden. 

Nach dem Gottesdienst sind Sie herz-
lich zu einem Apéro eingeladen. Bei 
schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst im Grossen Saal des Pfarreiheims 
statt, da an diesem Tag unsere refor-
mierte Schwesterkirche in der Stephans-
kirche die Konfirmation feiert.

Elke Kreiselmeyer

Scannen Sie diesen QR-Code ein 
und Sie finden direkt zu unserer 
Homepage. 
www.rkk-therwil.ch

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

GOTTESDIENSTE

Gottesdienstzeiten  
in der Karwoche
Hoher Donnerstag, 28. März, 19 Uhr
Feier vom letzten Abendmahl, anschlies-
send Ölbergstunde bis 21 Uhr
Karfreitag, 29. März, 15 Uhr
Die Feier vom Leiden und Sterben Christi, 
mit Kirchenchor
Osternacht, 30. März, 20 Uhr
Eucharistiefeier mit Kirchenchor, an-
schliessend Eiertütschen im Pfarreiheim
Ostersonntag, 31. März, 10 Uhr
Eucharistiefeier, Instrumental
Ostermontag, 1. April, 10 Uhr
Eucharistiefeier, Instrumental

Eiertütschen  
in der Osternacht
Nach der Liturgie treffen wir uns im Pfar-
reiheim zum «Eiertütschen». Wir wollen 
die Freude der Auferstehung unseres 
Herrn Jesus Christus miteinander teilen. 
Sie sind alle ganz herzlich eingeladen.

Ostersonntag

Lukas Nuesch

Lukas Nüesch, Trompete, spielt an der  
Eucharistiefeier um 10 Uhr Werke aus 
Händels Messias und andere festliche 
Musik zusammen mit Christina Koch an 
der Orgel.

Ostermontag

Christina Koch

Myriam Hidber Dickinson

Myriam Hidber Dickinson, Flöte, und 
Christina Koch, Orgel, spielen Werke für 
Flöte und Orgel von Händel, Pachelbel, 
und Rheinberger an der Messe um 10 Uhr.

VERANSTALTUNGEN / 
VORANZEIGEN

Firmkurs 2024

Am heutigen Hohen Donnerstag sind 
unsere Firmanden/innen in Oberwil zur 
Feier vom letzten Abendmahl mit an-
schliessendem Lammessen zu Besuch. 
Für die Karfreitagsliturgie und in der  
Osternacht mit anschliessendem Eier-
tütschen im Pfarreiheim begrüssen wir 
sie zusammen mit den Oberwiler Fir-
manden/innen dann wieder bei uns in 
Ettingen.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://rkk-ettingen.ch

Karfreitag, Ostern und Kirchenchor

Wie jedes Jahr bereichert der Kirchenchor die Gottesdienste am Karfreitag und in 
der Osternacht. Die Einzigartigkeit der Feier vom Leiden und Sterben Christi ist 
geprägt vom Schweigen der Glocken und der Orgel und dem A-cappella-Gesang 
alter Choräle, welche nur einmal pro Jahr gesungen werden. Der Chor hat ein 
neues Repertoire einstudiert mit mehrstimmigen Bearbeitungen der bekannten 
Choräle «Du grosser Schmerzensmann», «Du meines Lebens Leben» und «Es ist 
vollbracht».

Das Gloria und die darauffolgenden Teile der Messe des zeitgenössischen 
Komponisten Robert Jones machen den Übergang von Leid und Trauer zur Freude 
über die Auferstehung Christi in der Osternacht wunderbar hörbar.

Kirchenchor Ettingen

Energie für die ganze Schweiz!
Ausflugsgruppe der Pfarrei St. Stephan besucht Kraftwerk Birsfelden
Am vergangenen Dienstag, 19. März, war es wieder so weit. Wir durften uns auf 
den nächsten Ausflug freuen, dieses Mal ins Kraftwerk Birsfelden. Unter Denis 
Hildners fachkundiger Führung erfuhren wir viel Interessantes über Strom, Span-
nung, Leistung und mechanische Vorgänge sowie die Versorgungssicherheit der 
Schweiz unter anderem dank dieses Kraftwerks. Während des Rundgangs wurden 
wir auch in den Bauch des Laufkraftwerkes rund 20 Meter unter der Rheinober-
fläche geführt – in eine kühle und feuchte Welt! Der nächste Anlass steht bereits 
vor der Türe. Details für Interessenten werden bald veröffentlicht. Niggi Kümmerli

altaltWir sind da, wenn es belastend wird.  
Ihre Spende macht es möglich. Merci.
www.prosenectute.ch | IBAN CH91 0900 0000 8750 0301 3

Ich liebe meine Mutter,  

aber ich kann ihr 

nicht immer helfen.»

»
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Wir sind nie verloren

Wir blicken mit Sorge in die Zukunft. 
Schreckliche Kriege wüten. Menschen 
leiden und werden aus ihrer Heimat  
vertrieben oder müssen diese aus Not 
und Verzweiflung verlassen. Immer mehr 
Menschen wenden sich vom christlichen 
Glauben und von unserer Kirche ab. Un-
ser Wertekanon ist ins Wanken geraten 
und vieles, was uns bisher Halt gegeben 
hat, gilt plötzlich nicht mehr. Wir wissen 
nicht, warum Gott das zulässt.

Trotz allem Leid in dieser Welt sind 
wir aber glücklich, in einer lebendigen 
Pfarrei gut aufgehoben zu sein. Wir 
freuen uns auf Ostern, denn wir wissen, 
dass wir nie verloren sind, weil Jesus 
Christus für uns gestorben ist.

Im Glauben an die Auferstehung und 
das ewige Leben wünsche ich Ihnen, 
auch im Namen unseres Pfarreirats,  
von ganzem Herzen ein wunderschönes 
Osterfest voll Licht und Freude.

Raymond Reitzer, Pfarreiratspräsident

Das Sakrament der Busse 

Die Bussfeier findet am Karfreitag,  
29. März, um 19.30 Uhr statt. Anhand 
von zwei Bibeltexten und zwei Liedern 
von Reinhard Mey besinnen wir uns auf 
unser Leben und bitten um das Erbar-
men Gottes. 

Beichtgespräche sind am Karsams-
tag, 30. März, 17.30–18 Uhr, oder nach 
persönlicher Absprache im Härighaus.

Familiengottesdienst am 
Hohen Donnerstag
Am Gründonnerstag, 28. März, um 
19.30 Uhr werden die Ministranten  
den Gottesdienst gestalten. Wir feiern 
das Letzte Abendmahl, das Vermächtnis 
Jesu an uns, die Einsetzung der heiligen 
Eucharistie und damit auch den Ur-
sprung des Ministrantendienstes. Wir 
danken allen MinistrantInnen für ihr  
Mitwirken in der Heiligen Woche.

Lammessen für Jugendliche

Dieses findet anschliessend an den  
Hohen Donnerstag-Gottesdienst in der 
Pfarreistube statt. Wir bitten um eine  
Anmeldung: pfarramt@rkk-oberwil.ch

Zwei Karfreitagsgottes-
dienste
Wir freuen uns, wenn viele Kinder am 
Karfreitag, 29. März, um 10 Uhr zu 
einer Stunde der Besinnung über das Lei-
den und Sterben Jesu in die Kirche kom-
men. Die Erwachsenen laden wir am 
Nachmittag um 15 Uhr zur grossen  
Karfreitagsliturgie ein unter Mitwirkung 
unseres Cäcilienchores.

Auferstehungsfeier in der 
Osternacht 
Um 18 Uhr versammeln wir uns mit  
Familien und Kleinkinder in der Kirche 
und um 20 Uhr auf dem Kirchplatz, um 
das Osterfeuer und die Osterkerze feier-
lich zu entzünden. Anschliessend tragen 
wir dieses Symbol der Auferstehung Jesu 
in die dunkle Kirche (bitte noch keine 
Kerzen anzünden). Im Anschluss an den 
Gottesdienst treffen wir uns zum Eiertüt-
schen im Pfarreiheim. Wir danken den 
freiwilligen Helfern und unserem Haus-
wart Stephan Späti für die Vorbereitung.

Osterkerzen

Wir bedanken uns bei Daniel Riesen für 
das Entwerfen des diesjährigen Kerzen-
motivs. Ein herzlicher Dank gilt beson-
ders Judith Curschellas, Daniel Riesen 
und Gudrun Peter, welche die Folien aus-
geschnitten haben und den MinistrantIn-
nen und den Eltern, welche die Kerzen 
auch dieses Jahr wieder verziert haben. 
Nach den Gottesdiensten bieten Ihnen 
die Ministranten die Osterkerzen zum 
Preis von Fr. 15.– an. Der Reinerlös 
kommt den Ministranten zugute. 

Der Cäcilienchor singt an 
Ostern …
im 11-Uhr-Gottesdienst die Mozart-
Messe in C-Dur, KV. 258 und Sätze aus 
Vivaldis «Gloria», RV 589 mit Orchester 
und Solisten.

Am Ostermontag …

feiern wir um 10 Uhr einen Gottesdienst 
und singen Osterlieder.

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei …
findet am Donnerstag, 4. April, statt. 
Nähere Auskunft erhalten Sie bei H. 
Meier, Tel. 061 401 11 15.

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENST

Ökumenische Osterfeuer-
feier in Biel-Benken
Mit Kindern Ostern erleben und feiern.
Am Samstag, 30. März, treffen sich 
grosse und kleine, junge und ältere Men-
schen um 17 Uhr beim Schlössli in Biel-
Benken und gehen von dort aus gemein-
sam den Weg von Karfreitag bis Ostern, 
vom Schlössli zur reformierten Kirche. 
Unterwegs lassen wir uns vom Kreuz des 
Karfreitags berühren und können am  
Osterfeuer schliesslich auch die Freude 
der Auferstehung erleben. Wir laden be-
sonders Familien mit Kindern aus Biel-
Benken und Therwil zu dieser Osterfeier 
herzlich ein. Bitte nehmen Sie ein Stück 
Holz für das Feuer und einen Stecken für 
das Stockbrot am Feuer mit.

Kilian Karrer und Jutta Achhammer

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Musikalischer Gottesdienst 
am Gründonnerstag

Der traditionelle Auftritt 
der Chor-Gemeinschaft an 
Gründonnerstag, 28. März, 
um 19 Uhr in der refor-
mierten Kirche Oberwil, fin-

det interkulturell und interkonfessionell 
statt. Zusammen mit dem Knabensop-
ran-Solisten Nazar Ignatovich kommen 
Werke der ukrainisch-orthodoxen Chor-
Tradition und auch der westeuropäi-
schen Kirchenmusik zur Aufführung.

Zentrales Musikstück ist das ukraini-
sche «Stabat Mater» eine strophische 
Volksdichtung, die in der alten ukraini-
schen Tradition mehrstimmig gesungen 
wurde. Die Bearbeitung stammt aus der 
Feder von Andreas Schmidt.

Dazu erklingen Werke von Mykola 
Diletsky, Mykola Lyssenko, Leopold Mo-
zart und Felix Mendelssohn Bartholdy.

Die Liturgie hält Pfarrer Marco Pe-
trucci.� Andreas Schmidt, Chorleiter

Gottesdienst am Karfreitag 
in Oberwil 
Holz auf Jesu Schulter von der Welt ver-
flucht, ward zum Baum des Lebens und 
bringt gute Frucht (RG 451). 

Den Gottesdienst mit Abendmahl an 
Karfreitag um 10.30 Uhr in der refor-
mierten Kirche Oberwil feiern wir mit 
der Sopranistin Aurea Marston und an 
der Orgel Marton Borsanyi. 

Sie sind herzlich willkommen. 
Pfarrer Marco Petrucci 

Karfreitagsgottesdienst 
mit Klezmermusik
Wir feiern am Karfreitag, 29. März, 
den Gottesdienst mit Abendmahl um  
11 Uhr in der reformierten Kirche Ther-
wil. Musikalisch gestalten den Gottes-
dienst Irena Zeitz an der Orgel und Mat-
teo Genini mit der Klarinette mit Klez-
merklängen.

Herzlich willkommen!
Pfarrer Andreas Berde, 

Praktikantin Vera Widmer

Gottesdienst an Ostern  
in Ettingen 
Jesus, meine Zuversicht und mein Hei-
land, ist im Leben. Dieses weiss ich, sollt 
ich nicht darum mich zufriedengeben 
(RG 478). 

Den Gottesdienst mit Abendmahl 
an Ostern um 10 Uhr im Rekizet in 
Ettingen feiern wir mit feierlicher Kla-
viermusik zu vier Händen. Am Klavier 
spielen Liudmyla Polova und Halena  
Simon. Sie sind herzlich willkommen. 

Pfarrer Marco Petrucci

Ostergottesdienst in 
Oberwil 
Wir feiern Ostern mit Abendmahl am  
31. März um 10.30 Uhr in der refor-
mierten Kirche Oberwil. Musikalisch ge-
stalten den Gottesdienst Nóra Szabó 
(Orgel) und Solistin Rahel Boell (Geige).

Herzlich willkommen!
Pfarrer Andreas Berde, 

Praktikantin Vera Widmer

Güggelchörli

Am Mittwoch, 10. April, findet um 
14.30 Uhr im reformierten Kirchgemein-
dehaus Güggel im grossen Saal das 
nächste «Güggelchörli» statt. Wir wer-
den in froher Runde singen. Bei Kaffee 
und Kuchen ist Zeit für das gemeinsame 

Gespräch. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Gerne begrüsse ich neue und altbe-
kannte Gesichter an diesem Anlass.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Achtsamkeitsgruppe

Donnerstag, 11. April, um 10 Uhr  
findet im reformierten Kirchgemeinde-
haus Güggel die Achtsamkeitsgruppe 
statt. Wir beschäftigen uns mit Kopf,  
Herz und Hand mit der Achtsamkeit.

Ich freue mich auf bekannte und 
neue Gesichter. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

ANZEIGE

Todesanzeigen und Danksagungen 
im Birsigtal-Boten

CH Media, Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch

inserate.reinhardt.ch

Foto: Raymond Reitzer

Foto: Raymond Reitzer

Führung durch die Kirche St. Peter 
und Paul Oberwil
Erfahren Sie mehr über den geschichtsträchtigen Ort der römisch-katholischen 
Kirche in Oberwil. Die Oberkirche bietet auch kunsthistorisch einiges, von den 
wunderbaren Glasfenstern der Künstler Jacques und Lukas Düblin bis zum ein-
malig gestalteten Chorraum von Hans Arp. Zusammen steigen Sie dann hinunter 
in die Unterkirche und besuchen unter anderem die Gräber, die bis ins 7. Jahr-
hundert zurückreichen. Wir machen weiter eine Zeitreise zurück ins 2. Jahrhundert, 
als hier noch ein römischer Tempel stand. 

Die Elternbildung Leimental bietet diese Führung am Samstag, 13. April, 
14–15 Uhr, an. Kosten: Fr. 7.– pro Kind und Fr. 10.– für Erwachsene (Mitglieder), 
Fr. 13.– für Nichtmitglieder. Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 3. April.  
Ansprechperson: Nicole Winkler, Am Chatzebach 16, 4104 Oberwil, winkler@ebil.ch.

Wir trauern um . . .

Erika Margrit Pfeiffer
6. April 1940 bis 10. Februar 2024

In dankbarer Erinnerung
Monika Schumacher
Andreas Schumacher und Lena
Irma und Hans-Peter Küry-Schumacher
Thomas Bürkle und Bettina Fontaine
Anverwandte und Freunde

Die Trauerfeier findet statt am Freitag, 5. April 2024, um 14 Uhr  
in der Kapelle Friedhof Rüti, Oberwil BL. Die Beisetzung erfolgt  
im Anschluss im engsten Familienkreis.

Anstelle von Blumen berücksichtige man :
Padre Marcos, Markus Degen, Peru 
IBAN CH 91 0076 9016 2087 6367 1 
( auch Spenden-Opfer in der Kapelle )

Kontaktadresse : Jürg Baumann, Therwilerstrasse 51, 4104 Oberwil

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,
Gedenken unsere Liebe Aurelius Augustinus

In Zeiten der Trauer und des Verlusts stehen wir Ihnen als vertrauensvoller 
Partner zur Seite. Wir sind ein erfahrenes und einfühlsames Team von 
Bestattern, welches sich darum kümmert, dass die Beerdigung Ihres 

geliebten Menschen in Würde und Respekt abläuft. 
Bei uns können Sie sicher sein, dass alles nach Ihren Wünschen und 
Vorstellungen verläuft. Wir nehmen uns Zeit, um auf Ihre Bedürfnisse 

einzugehen und beraten Sie gerne persönlich zu allen Fragen rund um die 
Bestattung. Wir verstehen, dass jeder Mensch einzigartig ist und eine 

individuelle Abschiednahme verdient. Wenn Sie auf der Suche nach einem 
vertrauensvollen und erfahrenen Bestatter sind, sind wir für Sie da.

Mitglied des Schweiz. Verband
für Bestattungsdienste
Bestatter mit eidg. Fachausweis

Schafmattweg 12

CH-4102 Binningen
Tel. 061 425 66 00

info@kopp-binningen.ch
www.kopp-bestattungen.ch

Ø Ihr Bestatter der Region 
Ø Tag und Nacht für Sie erreichbar
Ø Transporte im In- u. Ausland
Ø Trauerdrucksachen
Ø Todesanzeigen
Ø Blumenarrangement
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 17.30–18.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

SOCIAL MEDIA

https://www.facebook.com/4106.Therwil
https://www.instagram.com/4106.therwil/

TAGESSTRUKTUREN

Osterbasteln in Therwil
In den Tagesstrukturen in Therwil wurde fleissig 
gebastelt. Unter der tollen Leitung einer ehren-
amtlichen Mitarbeiterin bastelten die Kinder ein 
Osterkränzchen, womit sie ihren Eltern eine 
Freude machen konnten. Voller Konzentration 
hat jedes Kind sein Kränzchen dekoriert. Daraus 
entstanden wunderschöne Eigenkreationen, die 
sie voller Stolz nach Hause nehmen durften.

Die darauffolgende Woche färbten die Kinder viele Eier in schönen, bunten Farben. 
Vier verschiedene Techniken wurden dabei ausprobiert.

Nun ist die Vorfreude der Kinder auf Ostern und auf die Schulferien gross.

GEMEINDEINFORMATIONEN

Die Gemeinde-Webseite 
www.therwil.chABFUHR-TERMINE

Dienstag, 2. April
Bio-Abfall
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER
6. April

Quartiertreff
14–16 Uhr
Quartiertreff Wilacker

7. April

Eierläset
14–17 Uhr, Bahnhofstrasse/ 
Mehrzweckhalle

10. April

Kindernachmittag Theater und 
Spiel
14–17 Uhr

14. April

Bach Plus Konzert  
R. Stelzenmüller (Cembalo) und 
R. Ritchie (Viola da Gamba)
20–21.15 Uhr, Kirche St. Stephan

17. April

Lesehund Boy
15–17 Uhr, Gemeindebibliothek

23. April

Zmittag im Rekizet
12.15–13.30 Uhr, Rekizet

30. April

Maibaumfeier
Bürgergemeindeversammlung
Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr, Dorfplatz 
beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler 
Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde-/Schulbibliothek Therwil

Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage 
und Schulferien) Montag und 
Donnerstag, 14.30–17 Uhr,  
Mittwoch, 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Dorfmuseum
Öffnungszeiten jeweils sonntags 
10–12 Uhr und 15–17 Uhr und  
am Frühlings- und Herbstmarkt  
der Gemeinde. Bitte Daten auf  
der Homepage beachten! 
https://www.dorfmuseum-therwil.ch/

Weitere Informationen unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

GEMEINDEVERSAMMLUNG

Beschlüsse der Einwohnergemeindeversammlung vom 20. März 2024

1.	 Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 13. Dezember 2023
Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 13. Dezember 2023 wird einstimmig genehmigt.

2.	 Verkauf des gemeindeeigenen Kabelnetzes/Aufhebung des Reglements über die Gemeinschaftsantennenanlage
://:	 Dem Antrag des Gemeinderates

1.	� Verkauf des Kabelnetzes an die InterGGA zu einem Preis von Fr. 1’850’256.– (exkl. MWST)
2.	� das Verwaltungsvermögen der Kabelnetzanlage ins Finanzvermögen zu überschreiben
3.	� das Reglement über die Gemeinschaftsantennenanlage per 31. Dezember 2024 aufzuheben wird mit 81 Ja zu 20 Nein bei 

17 Enthaltungen zugestimmt.

3.	 Strassenbeleuchtung/flächendeckende Umrüstung auf LED-Leuchtmittel/Kreditvorlage
://:	 Der Kredit in der Höhe von Fr. 1’700’000.– (exkl. MWST) für den flächendeckenden Ausbau der öffentlichen Beleuchtung wird 

mit grossem Mehr bei einer Nein-Stimme und 2 Enthaltungen genehmigt. Der Ausbau sollte im Jahr 2027 abgeschlossen sein.

4.	 Revision des Reglements über die Feuerungskontrolle/Genehmigung
Ein Versammlungsteilnehmer stellt den Antrag, das Geschäft «Revision des Reglements über die Feuerungskontrolle/Geneh-
migung» an den Gemeinderat zurückzuweisen und erst an der Gemeindeversammlung vom 20. Juni 2024 der Einwohner-
gemeinde zusammen mit den zu erwartenden Gebühren vorzulegen.

://:	 Dem Antrag, das Geschäft «Revision des Reglements über die Feuerungskontrolle/Genehmigung» an der Gemeindeversamm-
lung vom 20. Juni 2024 zu behandeln, wird mit 64 Ja zu 42 Nein bei 6 Enthaltungen zugestimmt.

5.	 Informationen zu aktuellen Themen
Die vom Gemeindepräsidenten vorgetragenen Informationen zum Thema Wärmeverbund Leimental AG werden mit Interesse 
zur Kenntnis genommen. Gemeinderätin Bea Kunzelmann informiert über die Totalrevision des Reglements über die Ausrich-
tung von Mietzinsbeiträgen und gibt einen kurzen Abriss über die Asylpolitik in Therwil. Des Weiteren informiert Gemeinderat 
Beat Zahno über das Projekt Bahnhofstrasse sowie über das neue Buskonzept des Kantons Basel-Landschaft. Über den aktu-
ellen Stand des Grossprojektes Campus Mühleboden berichtet Gemeinderätin Claudia Degen Hettenbach.

6.	 Diverses
Keine Wortmeldungen aus dem Saal
Gemeindepräsident Stefan Gschwind dankt den Anwesenden für die sachliche und konstruktive Diskussion zu den einzelnen 
Geschäften. Dies insbesondere auch vor dem Hintergrund, dass in jüngerer Zeit der respektvolle und sachliche Umgangston 
vor allem in den Leserbriefen und in der E-Mail-Kommunikation teilweise abhanden gekommen ist.

Ende der Einwohnergemeindeversammlung: 20.45 Uhr. Anwesend rund 120 Personen.

GEMEINDEKOMMISSION

Neueintritte

Aufgrund seiner Wahl in den Gemeinderat 
tritt Philipp Schmid sein Amt als Mitglied 
der Gemeindekommission für die Legis
laturperiode vom 1. Juli 2024 bis 30. Juni 
2028 nicht an. Der gemäss Liste der FDP.
Die Liberalen Nachrückende Urs Lanz 
nimmt das Amt als Mitglied der Gemein-
dekommission für die Legislaturperiode 
vom 1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028 an. 

Ebenfalls aufgrund seiner Wahl in den 
Gemeinderat tritt Philipp Brugger sein 
Amt als Mitglied der Gemeindekommis-
sion für die Legislaturperiode vom 1. Juli 
2024 bis 30. Juni 2028 nicht an. Die ge-
mäss Liste der Sozialdemokratischen 
Partei Nachrückende Christine Bucher 
nimmt das Amt als Mitglied der Gemein-
dekommission für die Legislaturperiode 
vom 1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028 an. 

Der Gemeinderat dankt Christine Bu-
cher und Urs Lanz für ihre Bereitschaft und 
ihr Engagement und wünscht ihnen viel 
Erfolg und Zufriedenheit im neuen Amt.

GEMEINDEVERWALTUNG

Öffnungszeiten während 
der Ostertage
Die Büros und Schalter der Gemeindever-
waltung sowie der Werkhof bleiben von 
Gründonnerstag, 28. März, bis und 
mit Ostermontag, 1. April 2024 ge-
schlossen. Bei Todesfällen besteht unter 
der Telefonnummer 061 281 22 32 ein 
Pikettdienst. Wir wünschen allen frohe 
Ostertage.

WAHL

Gemeindepräsident/in

Aus dem Kreis der am 3. März 2024 
gewählten Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte ist in einem nächsten 
Schritt der/die Gemeindepräsident/in 
für die Amtsperiode vom 1. Juli 2024 
bis 30. Juni 2028 zu wählen. Der Ge-
meinderat hat für diese Wahl den 9. Juni 
2024 festgesetzt.

Die Wahl erfolgt gemäss § 9 der 
Gemeindeordnung an der Urne, sofern 
sich mehr als ein/e Kandidat/in zur 
Wahl stellt. Gemäss § 11 der Gemeinde-
ordnung ist eine Stille Wahl möglich.

Wahlvorschläge aus dem Kreis der 
gewählten sieben Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte sind bis am Montag, 
8. April 2024, 12 Uhr der Gemeinde-
verwaltung einzureichen.

GEMEINDEWERKHOF

Bring- und Holtag

Dieses Jahr findet der Bring- und Holtag 
wieder statt. Es können gut erhaltene 
und funktionstüchtige Gegenstände ge-
bracht werden bzw. geholt werden. 
Ebenso können Sonderabfälle (z. B. alte 
Farben, Säuren) sowie elektronische Ge-
räte abgegeben werden.

•	 Samstag, 8. Juni 2024

•	 9–11.30 Uhr 
(Annahmeschluss um 11 Uhr)

•	 Gemeindewerkhof, Werkhofstrasse 6

Nähere Informationen folgen. 

GRATULATIONSKALENDER

April 2024

Monika Wyss 
feiert am Montag, 1. April ihren 
80. Geburtstag.

Clara Wettstein 
feiert am Montag, 8. April ihren 
90. Geburtstag.

Rudolf und Ladina Niescher 
feiern am Mittwoch, 17. April 
ihre diamantene Hochzeit.

Remo Freudiger 
feiert am Donnerstag, 25. April 
seinen 95. Geburtstag.

Roland Darms 
feiert am Sonntag, 28. April 
seinen 91. Geburtstag.

Paulette Märki 
feiert am Dienstag, 30. April 
ihren 91. Geburtstag.

Wir gratulieren den Jubilierenden sehr 
herzlich zu ihrem ganz persönlichen 
Feiertag und wünschen ihnen weiterhin 
alles Gute in den kommenden Jahren, 
viel Freude und schöne Stunden bei gu-
ter Gesundheit.
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

FEUERWEHR

Termine im April 2024

Dienstag, 9. April
19–21.30 Uhr
Of/Wm/Kpl 2

Samstag, 13. April
8–12 Uhr	 Fahrer WK
13.30–17.30 Uhr	 Mannschaftsübung 2

Dienstag, 16. April
19–21 Uhr	 Of Übung 3

Montag, 22. April
19–21.30 Uhr	 Of/Wm 2

Samstag, 27. April
gemäss Aufgebot	� Delegierten

versammlung FVBB

Das BiBo-Team Das BiBo-Team 
wünscht allen wünscht allen 
schöne Osternschöne Ostern
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Therwiler Kabelnetz geht für 1,85 Millionen an InterGGA
Therwil wird das gemeindeeigene Kabelnetz an 
die Netzanbieterin InterGGA verkaufen und die 
Strassenbeleuchtung flächendeckend bis Ende 
2027 durch LED-Lampen ersetzen. Das beschloss 
die Gemeindeversammlung vergangene Woche. 
Vertagt wurde die Revision des Reglements 
über die Feuerungskontrolle.  

Die Gemeindeversammlung Therwil hat am Mitt­
woch vergangener Woche den Verkauf des gemein­
deeigenen Kabelnetzes zum 31. Dezember 2024 mit 
81 Stimmen bei 20 Gegenstimmen und 17 Enthaltun­
gen genehmigt. Entsprechend wird das Reglement 
über die Gemeinschaftsantennenanlage (GGA) auf­
gehoben. Käuferin ist die regionale Kabelnetzan­
bieterin InterGGA AG mit Sitz in Reinach, die bereits 
in Therwil Internet-Dienstleistungen im gemeinde­
eigenen Netz anbietet. Der zwischen Gemeinde 
und InterGGA verhandelte Verkaufspreis liegt bei 
1‘850‘256 Franken exklusive Mehrwertsteuer.

Gemeindepräsident Stefan Gschwind war sich 
mit den kritischen Stimmen an der Gemeindever­
sammlung einig, dass der Preis nicht ideal sei. Es sei 
aber das, was der Markt derzeit hergebe. Er erinnerte 
daran, dass es schon bei der ersten Ausschreibung im 
November 2021 keine Kaufinteressenten gegeben 
habe: «Damals war ein Verfahren bei der Wettbe­
werbskommission zwischen der Swisscom und klei­
neren Anbietern im Gange.» Ein freihändiges Ver­
fahren habe im Sommer 2023 zwar zu Verhandlun­
gen mit einem potenziellen Investor geführt. Eine 
Zusage sei aber aufgrund des Rückzuges des Inves­
tors nicht zustande gekommen; der Gemeinderat 
musste daher das Submissionsverfahren abbrechen. 

InterGGA hat sich auf dem Markt behaupten 
können
Die dritte Ausschreibung im vergangenen Dezember 
sei dann ohne Auflagen erfolgt; der Anbieter ist nun 
nicht mehr verpflichtet, in den Ausbau des Glasfaser­
netzes in Therwil zu investieren. Dem Gemeinderat 
sei bewusst, dass der Ausbau der ursprüngliche An­
lass gewesen sei, das gemeindeeigene Netz zu ver­
kaufen, wie es die Gemeindeversammlung am 9. De­
zember 2020 beschlossen habe. «Der Idealfall wäre 
immer noch, dass wir das Netz mit einem Investor 
hätten ausbauen können», sagte Gschwind: «Dies 

gibt der Markt aber offensichtlich nicht her.» Die In­
terGGA habe sich in den vergangenen Jahren auf 
dem Markt behaupten können. 

Auch die Gemeindekommission hatte laut Spre­
cher Alexander Geigy zur Kenntnis genommen, dass 
kein anderes ernsthaftes Angebot eingegangen sei 
und empfahl den Verkauf einstimmig. Kritische Stim­
men aus der Versammlung befürchteten, dass die 
InterGGA ihre Preise deutlich erhöhen werden müsse, 
um den Kaufpreis und die Investitionen in das Glas­
fasernetzwerk zu amortisieren. Andere hielten da­
gegen, dass es keine Alternative dazu gebe, das bis­
herige Kupferdrahtnetz zu ersetzen, weil diese Tech­
nologie keine Zukunft habe. 

Bisher erst 150 Lampen auf LED umgerüstet 
Die Gemeindeversammlung stimmte ausserdem bei 
nur einer Gegenstimme und zwei Enthaltungen einer 
flächendeckenden Umrüstung der Strassenbeleuch­
tung der Gemeindestrassen auf LED-Lampen im Zeit­
raum bis Ende 2027 zu. Der Gemeinderat hatte dafür 
einen Kredit von 1,7 Millionen Franken beantragt. 
Gemeinderat Beat Zahno rechnet aber mit Einspar­
potenzial bei den Baukosten und will dazu die ex­
terne Bauherrenberatung hinzuziehen. Die Gemein­

dekommission war der Meinung, dass es mittelfristig 
keine Alternative zur Umrüstung gebe. Ein Einwoh­
ner bat darum, in dieser Angelegenheit nicht zum 
Günstigsten zu greifen, sondern in nachhaltige Tech­
nologie zu investieren.

Derzeit erfolge die Umrüstung nur, wenn eine 
Strasse saniert werde, berichtete Zahno: Mit dieser 
langsamen Methode seien bisher nur 150 von 1100 
Lampen umgerüstet worden. Der heutige Stand der 
Technologie erlaube bei einer Energieeinsparung von 
80 Prozent ausserdem eine grossflächige Nachtab­
senkung und individuelle Leuchtstärken, die sich an 
den tatsächlichen Bewegungen auf der Strasse ori­
entierten. So werde die Lichtverschmutzung stark 
reduziert, ohne die Sicherheit im öffentlichen Raum 
zu verringern. Ein grosser Teil der Kosten werde sich 
ausserdem durch die Stromeinsparung amortisieren.

Feuerungskontrolle wird als Gängelung 
empfunden 
Überraschend ausführlich diskutiert wurde die Revi­
sion des Reglements über die Feuerungskontrolle. Die 
Gemeindekommission hatte dem Antrag des Gemein­
derats zur Genehmigung letztendlich zugestimmt. 
Einzelne Mitglieder, sagte Geigy, hätten aber empfun­

den, dass Besitzer von Öfen und Cheminées dafür 
bestraft würden, dass sie mit nachwachsenden Roh­
stoffen heizten. Neu sollen Feuerungsanlagen bereits 
ab einer Wärmeleistung von 70 statt bisher 1000 Kilo­
watt regelmässig kontrolliert werden. 

Nach einzelnen Wortmeldungen aus der Ver­
sammlung, die die Überprüfung der Haushalte als zu 
streng und als Gängelung empfanden, bestätigte 
Geigy, dass der Kanton Baselland das entsprechende 
Bundesgesetz wesentlich strenger interpretiere als 
andere Kantone. Derzeit sei zu diesem Thema eine 
Motion im Landrat hängig. Letztendlich wurde das 
Geschäft grossmehrheitlich auf die Gemeindever­
sammlung im Juni verschoben. Der Gemeinderat soll 
bis dahin ausserdem konkrete Zahlen zu den Gebüh­
ren für die Kontrollen vorlegen, die er in seiner Kom­
petenz selbst bestimmen kann.   

Fairer Umgang im politischen Diskurs
Zum Abschluss appellierte Gschwind an einen fairen 
und anständigen Umgang im politischen Diskurs mit 
dem Gemeinderat und der Verwaltung. Im Mailver­
kehr und in Leserbriefen seien zum Teil Behörden­
träger und Mitarbeiter persönlich angegriffen wor­
den.� Boris Burkhardt

Gemeindepräsident Stefan Gschwind an der Gemeindeversammlung während den Ausführungen betreffend des Verkaufs des gemeindeeigenen Kabelnetzes 
(links). Rege Stimmbeteiligung an der Gemeindeversammlung durch die anwesenden Stimmberechtigten (rechts).� Fotos: Boris Burkhardt

VEREINE

THERWILER WUCHEMÄRT

Green Print

Am 3. April besuchen 
uns zwei junge Frauen 
aus der Sek Therwil, 
Klasse 3Pb. Für ihre 
Projektarbeit haben 
sie eine Broschüre mit 

dem Titel «Green Print» über nachhalti­
ges Leben erstellt. Die Broschüre wird am 
Jokerstand gratis abgegeben. Zudem 
verkaufen sie veganes Gebäck, mit des­
sen Erlös die Produktionskosten für die 
Herstellung der Broschüre gedeckt wer­
den. Gerne geben sie Ihnen Tipps, wie Sie 
den Alltag nachhaltiger gestalten kön­
nen. Nachhaltigkeit ist auch ein Motto 
unseres Wuchemärts. Kaufen Sie regio­
nal und saisonal ein, verwenden Sie 
selbst mitgebrachtes Verpackungsmate­
rial und unterstützen Sie unsere lokalen 
Anbieter. Bis bald auf dem Therwiler Wu­
chemärt!

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Osterferien

Die Bibliothek bleibt in den Osterferien 
bis zum 7. April geschlossen. Ab Montag, 
8. April freuen wir uns, Sie wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten begrüssen zu 
dürfen. Während der Ferien bleibt die 
Rückgabebox geschlossen. Es werden 
keine Medien gemahnt. Wir wünschen 
Ihnen schöne Ostertage.
� Ihr Bibliotheksteam

Therwil ist eine attraktive Wohngemeinde im Herzen des Leimentals mit 
mehr als 10’000 Einwohner/innen. Als moderner Dienstleistungsbetrieb 
steht die Gemeindeverwaltung im Blickfeld der Öffentlichkeit.

Zur Ergänzung unseres interdisziplinären Teams suchen wir nach Vereinbarung 
eine/n initiative/n

Projektleiter/in Raumplanung und 
Architektur (60–100 %)

In dieser Funktion sind Sie verantwortlich für die Realisierung von interdiszipli­
nären Projekten im Bereich Hochbau und Raumplanung.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
•	 Kompetente Planung, Leitung, Koordination, Begleitung und Durchführung 

von Projekten der Abteilung Bau-Raumplanung-Infrastruktur
•	 Gewährleistung der Projektziele, Kosten, Qualität und Termine
•	 Übernahme von kommunalen Vollzugsaufgaben zur Unterstützung der Fach­

bereichsleiter Raumplanung und Hochbau

Sie realisieren fachkundig Projekte und sind für deren Zielerreichung ver­
antwortlich. Dafür arbeiten Sie eng mit der Bereichsleitung, den Fachbereichs­
leitern, anderen Fachpersonen der Gemeindeverwaltung sowie externen Auf­
tragnehmern und Experten zusammen. Sie planen und handeln verbindlich 
und zielorientiert und kommunizieren adressatengerecht. Gegenüber politi­
schen Entscheidträgern und Stakeholdern treten Sie fachkundig und lösungs­
orientiert auf.

Nebst Ihrem Ausbildungs- oder Studienabschluss im Bereich Raumplanung bzw. 
Architektur oder einer vergleichbaren Fachrichtung haben Sie Kenntnisse in 
Auftragnehmerführung, Budgetierung/Controlling und Nachhaltigkeit. Sie ver­
fügen über sehr gute Methodenkenntnisse in Projektmanagement, haben aus­
geprägte Kommunikationsfähigkeiten, arbeiten vernetzt, schätzen die Arbeit im 
Team und den Kontakt zu vielfältigen Anspruchsgruppen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an job@therwil.ch. Für nähere 
Auskünfte steht Ihnen der Bereichsleiter Bau-Raumplanung-Infrastruktur, Herr 
Randolf Koch (Telefon 061 725 22 44), gerne zur Verfügung. 

GEMEINDEINFORMATIONEN

OFFENE STELLEN

Unser Programm im April

•	 10. April: Geschichtenstunde, 
14.30–15 Uhr

•	 17. April: Lesehund Boy kommt in die 
Bibliothek,15–17 Uhr

•	 19. April: Manga-Workshop mit 
Simone Xie, 18.30–20.30 Uhr

•	 20. April: SpielZeit – zusammen 
gamen macht Spass! 10–12 Uhr

•	 24. April: Geschichtenstunde, 
14.30–15 Uhr

•	 24. April: Jahresversammlung 
Gemeinde- und Schulbibliothek, 
ab 19.30 Uhr

•	 26. April: Buchstart-Treff mit Anja 
Noti, 10–10.45 Uhr

•	 26. April: Manga-Workshop mit 
Simone Xie, 18.30–20.30 Uhr

•	 27. April: Der Kasperli kommt in die 
Bibliothek! Ab 9 Uhr

•	 27. April: Unser Bibliolino mit 
Flohmarktbüchern ist am Frühlings­
markt – schauen Sie vorbei!

Genauere Infos finden Sie auf unserer 
Website www.bibliothek-therwil.ch

Medientipp März 
von Marietta Bolis
Kiran Millwood Hargrave 
«Leila und der blaue Fuchs», 
Loewe Verlag, 2024

Über Grenzen hin­
weg. Polarfuchs 
Miso läuft durch 
eine Welt, die wild, 
weit und wunder­
sam ist. Leila und 
ihre Mutter folgen 
Miso auf dem aben­
teuerlichen Weg 

durch das endlose Eis der Arktis.
Schon bald begegnen sich Leila und 

der Polarfuchs – und geraten dadurch 
beide in höchste Gefahr …

Eine berührende Geschichte über die 
Wildnis und die Grenzen unserer Welt.

Eine aussergewöhnliche Geschichte 
mit All-Age-Charakter der preisgekrön­
ten Autorin Kiran Millwood Hargrave. 
Einfühlsam wird das Thema Migration 
aus der Sicht eines Kindes dargestellt. 
Verknüpft mit den Themen Tiere, Umwelt, 
Familie, Natur und Freundschaft wird die­
ses Abenteuer kindgerecht und warm­
herzig für Leser*innen ab 11 Jahren er­
zählt. Die atemberaubenden Illustratio­
nen mit blauer Schmuckfarbe von Tom de 
Freston machen das Buch zu einem High­
light und zeigen, wie viele Geheimnisse 
das unendliche Eis und die Tiefe des 
Ozeans bergen.� (Verlagstext)

EIERLÄSET

Sonntag, 7. April 
Auf der Bahnhofstrasse
Programm

14 Uhr: Auftakt durch die 
Musikgesellschaft «Con­
cordia Therwil»

14.10 Uhr: Lauf der Jüngs­
ten

14.30 Uhr: Musikvortrag

14.40 Uhr: Hauptwettkampf zwischen 
Leichtathleten, Handballern, Fussballern 
und den Flyers

15 Uhr: Plauschwettkampf, anschlies­
send «Eierschmaus» in der Mehrzweck­
halle� OK Eierläset

Inserieren 
  bringt

  Erfolg!
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REKLAME

VEREINE

NATUR- UND VOGELSCHUTZVEREIN THERWIL

Mehr Biodiversität: ökologische Aufwertung 
des Pfarreiheim-Gartens

Mit Unterstützung der Einwohnerge-
meinde und des Natur- und Vogelschutz-
vereins Therwil lässt die römisch-katho
lische Kirchgemeinde Therwil Biel-Ben-
ken diesen Frühling beim Pfarreiheim ein 
neues, vielfältiges Biotop für Insekten, 
Vögel und Kleinsäuger einrichten. Dazu 
gehören eine artenreiche Wiese, eine  
Hecke, Hochstammbäume sowie ökolo-
gische Kleinstrukturen wie Stein-, Sand- 
und Asthaufen, aber auch Nistkästen.  
Als Auftakt zu dieser Umgestaltung und 
ökologischen Aufwertung findet eine 
Pflanzaktion für Freiwillige statt. Ge-
meinsam werden unter fachkundiger  
Anleitung einheimische Sträucher und 
Bäume gepflanzt und Nistkästen für 
Höhlen- und Halbhöhlenbrüter aufge-
hängt. Im Anschluss daran wird der Gärt-
ner eine Blumenwiese ansäen, Stein-
strukturen schaffen und alles Weitere 
einrichten. 

Soll im Pfarrgarten ein Brutbiotop er-
halten: der seltene Gartenrotschwanz.  
� Foto: Peter von Matt

Ein zweites ökologisch aufgewertetes 
Biotop wird im Pfarrgarten eingerichtet. 
Weitere Infos zu den Öko-Projekten fin-
den Sie unter: www.rkk-therwil.ch/home/
wir-fuer-die-umwelt

Die Hundsrose bietet Brutmöglichkeiten 
und Schutz für Vögel, liefert Nektar und 
Pollen für Insekten, und Hagebutten als 
Winternahrung. � Foto: Moritz Suter

Pflanzaktion – Helfen Sie mit 
Mittwoch, 3. April, 13.30–17.30 Uhr 
am Hinterkirchweg 33 (Pfarreiheim) in 
Therwil. Wir pflanzen Sträucher und 
Bäume und schaffen einen naturnahen 
Lebensraum für Flora und Fauna inmit-
ten von Therwil.

Der Witterung angepasste Kleidung 
und gutes Schuhwerk sind von Vorteil, 
Arbeitshandschuhe werden zur Verfü-
gung gestellt. Allen Helferinnen und Hel-
fern wird ein feines Zvieri offeriert. An-
meldung unter sekretariat@rkk-therwil.ch. 
Alle sind willkommen, wir freuen uns  
auf Sie. Auch auf www.nvtherwil.ch gibt 
es immer aktuelle Informationen.

Natur- und Vogelschutzverein Therwil
Röm.-kath. Kirchgemeinde  

Therwil/Biel-Benken

LESECLUB

Buchbesprechung

Wir drehen an der Uhr und so haben wir 
schnell eine Stunde im Plus. Mehr Zeit 
zum Lesen! Der Roman von Karin Kalisa: 
Radio Activity ist was wie Radio hören. 
Bewegend laut und tiefgründig span-
nend. Nächste Bücherbesprechung: 
Donnerstag, 4. April, 9–11 Uhr, im 
Güggel, Cheminéezimmer der Reformier-
ten Kirche Therwil.� Constanze Scheiber

VEREIN ALT THERWIL

Herzliche Einladung zum 
Därwiler Nostalgie 
Schnitzelbangg-Obe

Wir möchten uns mit Ihnen auf eine Reise 
in längst vergangene Zeiten begeben. 
Kommen Sie am Samstag, 25. Mai, 
19 Uhr (Türöffnung 18.30 Uhr) ins katho-
lischen Pfarreiheim und lassen Sie sich 
mit Fasnachtsversen aus den vergange-
nen Jahrzehnten unterhalten. Tauchen 
Sie ein in die Vergangenheit und erinnern 
Sie sich an denkwürdige oder einfach 
lustige Begebenheiten, welche dank un-
seren Schnitzelbängglern nicht in Ver-
gessenheit geraten sind. Durch den 
Abend führen Christoph Esta Gschwind 
und Karli Schroth, beides langjährige 
Därwiler Schnitzelbänggler. 

Im Anschluss lassen wir zusammen  
bei einem Apéro den Abend ausklingen. 
Der Eintritt ist frei, (Kollekte) und eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich 
bei Sybille Meder, E-Mail: sybille.meder@
gmail.com oder 079 262 27 25

VEREIN PHARI

Reinerlös 

Am 9. März fand in der Mehrzweckhalle 
in Therwil der erste «99er Mittags-
plausch» statt. Über die vielen Besuche-
rinnen und Besucher haben wir uns sehr 
gefreut. Die Atmosphäre im Saal war mit 
Wärme und Grosszügigkeit gefüllt. Wir 
sind dankbar und glücklich, Ihnen den 
erzielten Reinerlös von Fr. 6963.65 mit-
teilen zu können. Dieser wird vollum-
fänglich zugunsten der armutsbetroffe-
nen Menschen eingesetzt.

Bei allen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern, den Kuchenbäckerinnen und Ku-
chenbäckern sowie der Bäckerei Grellin-
ger möchten wir uns ganz herzlich be-
danken. Sie alle haben zu diesem gross
artigen Erfolg mit diesem schönen Ergeb-
nis beigetragen. 

Ein herzliches Dankeschön geht auch 
an die beiden Gemeinden Therwil und 
Biel-Benken, die Ref. Kirche Oberwil-
Therwil-Ettingen und an die Kath. Pfarrei 
St. Stephan für ihren Spendenbeitrag zur 
Deckung der Unkosten dieses Anlasses.

Herzlichen Dank im Namen des Hilfs-
projektes Verein Phari.

Brigitte Marques und Gabi Huber

www.vereinphari.ch

LESERBRIEF

Periodische staatliche 
Kontrolle von kleinen 
Holzöfen?

An der Gemeindeversammlung wurde die 
Ausdehnung der periodischen Feuerungs-
kontrollen auf sogenannte Einzelraum-
feuerungen diskutiert. Besonders neu ist 
die beabsichtigte Einführung von Sicht-
kontrollen von Holzöfen in Einzelräumen 
zu Hause. Das neue kommunale Regle-
ment ist sehr oberflächlich, denn die De-
tails zur Periode der Kontrollpflicht und 
der Umfang dieser Sichtkontrollen stehen 
in kantonalen Weisungen des Lufthygie-
neamtes beider Basel gestützt auf Tabelle 
6 der «Informationen zum Inverkehrbrin-
gen und zum Betrieb von Öl-, Gas- und 
Holzfeuerungen» des  Bundesamtes für 
Umwelt BAFU und dessen Luftreinhalte-
verordnung. Bis Ende 2023 sah der Bund 
eine Kontrollpflicht alle 2 Jahre nur für 
«regelmässig genutzte Einzelraumfeue-
rungen» vor. Per 1.  Januar 2024 wurde 
diese Tabelle 6 plötzlich ergänzt: «…bei 
selten genutzten Anlagen weniger häu-
fig». Das Lufthygieneamt verlangt nun in 
seiner Weisung bei selten genutzten An-
lagen eine Kontrolle alle vier Jahre. Dass 
man keinen Hausmüll oder sonstige Ab-
fälle in seinem selten genutzten Holzofen 
verbrennt, ist heutzutage allen in der 
Schweiz wohnenden Menschen wohl klar. 
Eine stichprobeweise oder im Verdachts-
fall durchzuführende Kontrolle von selten 
genutzten Holzöfen würde doch ausrei-
chen und würde diesen neuen administra-
tiven Verwaltungsaufwand massiv redu-
zieren. Der Gemeinderat soll sich jetzt, 
möglichst verstärkt mit anderen Gemein-
den, beim Kanton für eine Reduktion der 
Kontrollpflicht einsetzen. Auch die Höhe 
der zu erwartenden Gebühren soll bis im 
Juni genau definiert werden. Dann wird 
das Reglement der GV nochmals vorge-
legt. Eigenverantwortung des Individu-
ums statt teure ausufernde staatliche 
Kontrolle ist angesagt!

Alexander Geigy, Therwil

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Das reich bebilderte Buch bietet den  
Lesern spannendes Hintergrundwissen 
zu den 26 000 Bäumen, die von der  
Stadtgärtnerei Basel gepflegt werden.

Helen Liebendörfer und Emanuel Trueb 
Basel und seine Bäume 
Mit zahlreichen Fotos von  
Christian Flierl
192 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2499-1
CHF 38.–

www.bibo.ch

WO BASEL GESCHICHTEN SCHREIBT 
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Frische-Aktion

-25%

-23%

-16%
-20% -20% -20%

-20% -20%-30%

-24%
-29%

-35%
-40%

-40%

-26%

-21%-21%

(Jahrgangsänderung 
vorbehalten)

10.4010.95

13.20

16.90
19.90

2.70

2.75

2.953.659.45

2.95
6.80

11.904.50 4.90

5.855.95

7.40

7.50 9.90

4.70

9.90

statt 11.85
statt 4.60

statt 28.50

statt 30.65

statt 22.20

statt 4.20

statt 8.95

statt 3.70
statt 3.25

statt 3.95statt 13.80 statt 13.10

statt
8.85

statt
8.85

statt
6.90

statt
11.85

statt
6.55

statt
17.–

statt
9.40

statt
5.70

statt 12.95

statt 6.30

Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
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Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Montag, 25.3. bis 
Samstag, 30.3.24

Ab Mittwoch

Cantadou
div. Sorten, z.B.
Knoblauch & Kräuter, 
140 g

Energizer Batterien
div. Sorten, z.B.
Max AA, 8 Stück + 4 gratis

Erdbeeren
Italien/Spanien, 
Schale, 500 g

Familia Müesli
div. Sorten, z.B.
c.m. plus Waldbeeren, 
2 x 600 g

Feldschlösschen 
Original
Dose, 6 x 50 cl

Granini Fruchtsäfte
div. Sorten, z.B.
Orange, 6 x 1 l

Hakle 
Toilettenpapier
div. Sorten, z.B.
pflegende Sauberkeit, 
4-lagig, 24 Rollen

Kambly Apéro
div. Sorten, z.B.
Goldfish Salz, 3 x 160 g

Knorr Saucen
div. Sorten, z.B.
Curry, 2 x 33 g

Mövenpick Classics
div. Sorten, z.B.
Vanilla Dream, 900 ml

Oro Selección 
Solitario 
Toro DO
Spanien, 
75 cl, 2020

Spargeln grün
USA/Mexiko, Bund, 1 kg

Suttero 
Cognac-Steak
mariniert, per 100 g

Züger Schweizer 
Kochbutter
200 g

Andros frischer 
Fruchtsaft
div. Sorten, z.B.
Orangensaft, 
1 l

VOLGAZ 
Demi-sec
Vin Mousseux 
Suisse, 
75 cl

Ben’s Original
div. Sorten, z.B.
Langkornreis 20 Min., 
1 kg

Comfort
div. Sorten, z.B.
Concentrate Blue Sky, 
2 x 1,25 l

Hero Rösti
div. Sorten, z.B.
Original, 3 x 500 g

Lindt Schokolade
div. Sorten, z.B.
Milch-Nuss, 3 x 100 g

Schauma 
Shampoo
7 Kräuter, 2 x 400 ml

Volg Katzenfutter 
nass in Gelee
12 x 100 g

Volg Mineralwasser
div. Sorten, z.B.
wenig Kohlensäure, 
6 x 1,5 l

Volg Petit Beurre 
Milchschokolade
3 x 150 g

9.90
statt 13.50

21.90
statt 27.80

Nescafé
div. Sorten, z.B.
Gold de luxe, 2 x 180 g

12.90
statt 16.40

HSG LEIMENTAL –  
DAMENHANDBALL (SPL2)

Hohe Niederlage auswärts 
in Nottwil

Am vergangenen Samstag 
stand den Leimentalerin-
nen die Enttäuschung ins 

Gesicht geschrieben. Sie kamen in Nott-
wil nicht in ihren gewohnten Rhythmus 
und hatten Schwierigkeiten, ins Spiel  
zu finden. Die Spono Eagles hingegen 
hatten einen sehr guten Tag eingezogen 
und nutzten die vielen technischen Feh-
lern und Fehlwürfe der HSG Leimental 
gnadenlos aus und belohnten sich mit 
schnellen Toren, für welche die Defense 
der Baselbieterinnen zu langsam war. 

Zur Halbzeit stand es 12:10 für das 
Heimteam. Man hoffte, man könne die-
sen noch niedrigen Rückstand nach der 
Pause wettmachen, doch er wurde im-
mer wie grösser und somit verlor man 
das Spiel auswärts mit 33:22. 

Am Donnerstag steht bereits das 
Spiel gegen den LK Zug an und bis dahin 
muss diese Niederlage zuerst verarbeitet 
werden.

Olivia Gallacchi

REKLAME

REKLAME

VOLLEYBALL THERWIL 

Grosses Pech
Die NLB-Damen von 
Volleyball Therwil stei-
gen in die 1. Liga ab. 

Sie versuchten mit der letzten Chance 
beim Playout Rückspiel in Visp noch 
eine Wendung zu erreichen. Sie waren 
zwei Sätze im Hintertreff, holten auf 
und zwei kleine Fehler am Ende des aus-
geglichenen 5. Satzes bedeuteten dann 
das 15:13 für die glücklichen Waliserin-
nen und das grosse Elend für die Gäste.  

Das Pech begann schon früh in der 
Saison mit gravierenden Verletzungen 
von wichtigen Spielerinnen, und am 
Ende reichten die bis dahin erreichten 
Punkte sehr knapp nicht aus, um sich 
dem Playout zu entziehen. Dort machten 
dann die bezahlten Profis im Kader der 
Kontrahenten den Unterschied aus, Ther-
wil arbeitet nicht mit bezahlten Spiele-
rinnen und versucht, mit eigenen (Nach-
wuchs-) Spielerinnen geschmälerte Kader 
aufzurüsten. Dies aus finanziellen Grün-
den, aber auch, weil man keine Ungleich-
heit schaffen will zwischen Lohn- und 
Hobbyspielerinnen. 

Der nationale Verband Swiss Volley 
änderte noch während der laufenden 
Saison den Modus beim Aufstieg in die 
NLA, beim Abstieg aus der NLA, beim 
Aufstieg in die NLB, aber leider änderten 
sie nichts beim Abstieg in die 1. Liga,  
was Therwil dann eventuell zugutege-
kommen wäre. 

Eine unglückliche Situation für die 
Spielerinnen im Team, haben doch viele 
unter Coach Mike Moor eine klare Leis-
tungssteigerung gezeigt. Bei manchen 
Partien durften die Fans grossartiges 
NLB-Niveau geniessen.

Dieser Abstieg löst im Club eine Ket-
tenreaktion aus, das Damen 2, das sich 
gut in der 1. Liga halten konnte, wird in 
die 2. Liga gedrückt. Deshalb muss auch 
dort ein VBT-Team weiter nach unten 
weichen. 

Nun heisst es also, nicht nur mit dem 
Damen 1 einen Neuanfang zu lancieren, 
man muss auch in einigen Nachwuchs-
teams eine Anpassung der angedachten 
Planungen in Angriff nehmen. �Sue Moser

Gute Arbeit wird nicht belohnt, Therwil 
steigt ab (hier mit Ann-Soleil Weber und 
Lea Kummerer). � Foto: Heinz Schmid

LEICHTATHLETIK CLUB 
THERWIL 

7. Rang am Schweizer  
Final UBS-Kids-Cup-Team

Was für ein Spektakel! 
Der Schweizer Final des 
UBS-Kids-Cup-Team hat 

bei den U10-Boys Eindruck hinterlassen. 
So viel Eindruck, dass die Nervosität zu 
Beginn des Wettkampfs beinahe eine 
Topleistung verhindert hätte. Doch im 
Biathlon und im Teamcross drehten Silas 
Thüring, Rishan Shelke, Niilo Schmid, Zuri 
Metzger, Gian Ammann und Xavier Du-
buis auf und zeigten, warum sie sich für 
den Schweizer Final qualifiziert hatten.

Wir gratulieren herzlich zum erfolg-
reichen Schweizer Final!

Philipp Schmid, Sportchef

Kompetent rund um Uhren und Schmuck
www.freyuhrenbasel.ch   061 322 77 11

Ihr Fachgeschäft 
am Burgfelderplatz

RESTAURANT
STATION
BOTTMINGEN

Schlossgasse 3, 4103 Bottmingen
Tel. 061 423 05 79

stationbottmingen@gmail.com

Liebe Gäste und werte Kunden

Am Sonntag, 12. Mai 2024, ist Muttertag. 
Wir haben für Sie von 11 bis 21.30 Uhr  

geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Muttertags-Menü können Sie auf  

unserer Restaurant-Webseite nachschauen.
Bitte reservieren Sie frühzeitig.

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag 10.00 – 23.00 Uhr

warme Gerichte 11.30 – 14.00 Uhr
sowie 17.15 – 22.00 Uhr

Samstag 16.00 – 23.00 Uhr
warme Gerichte 17.00 – 22.00 Uhr

Sonntag 15.00 – 22.00 Uhr
warme Gerichte 16.30 – 21.30 Uhr

Ab April 2024 bis Ende Sommersaison  
haben wir jeden Sonntag für euch geöffnet!

Wir empfangen und bedienen euch  
sehr gerne 7 Tage die Woche!

Werbung
Der Weg zum Erfolg.

sicher-bergwandern.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Landskronweg 28
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

AHV-ZWEIGSTELLE

Soziale Dienste
Telefon 061 726 89 66

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

Die Gemeinde-Webseite 
www.ettingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

28. März

Gottesdienst am Gründonnerstag, 
Feier vom letzten Abendmahl, 
anschl. Ölbergstunde
19–21 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

29. März

Gottesdienst am Karfreitag  
mit Kirchenchor
15–16 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

30. März

Gottesdienst Osternachtfeier mit 
Kirchenchor, anschliessend 
Eiertütschen im Pfarreiheim
20–22 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

31. März

Gottesdienst in Ettingen:  
Ostern mit Abendmahl
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Gottesdienst Ostersonntag  
mit Trompeten- und Orgelmusik
10–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

1. April

Gottesdienst Ostermontag  
mit Flöten- und Orgelmusik
10–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

6. April

Eierlesen
15.30–2 Uhr, Hauptstrasse/ 
Schanzgasse
Turnverein

7. April

Feierlicher Erstkommunions-
Gottesdienst
9.45–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

13. April

Kamishibai
10.30–11.15 Uhr, Gemeinde- und 
Schulbibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

14. April

Gottesdienst
19–20 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

20. April

Konzert: Ein bunter Blumenstrauss
19.30–21 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

21. April

Frühlingsexkursion
6.50–17 Uhr, Klingnauer Stausee
Naturschutzverein

Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei 
den Vereinen bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

März April Mai

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier   7. 4. 2.

Biosammlung
  6.

Mi
Mi

20. 1.5. → 2.5. 

Häckseldienst 14. – –

GEMEINDERAT

Neu verantwortlicher Interim-Jagdaufseher 
ab 1. April 2024

Im April 2024 be
ginnen die neuen 
Pachtperioden für 
die Jagd und Fische-
rei. Die Jagdpacht 
2024–2032 wurde 
zur Vergabe im Sep-
tember 2023 neu 
ausgeschrieben. So-

wohl die Jagdgesellschaft Ettingen als 
auch die Jagdgesellschaft Fürstenstein 
haben sich auf die Jagdpacht 2024–2032 
beworben. Leider konnte die Jagdpacht 
wegen Einsprache bisher jedoch noch 
nicht definitiv an eine der beiden Jagd-
gesellschaften vergeben werden. Nach 
dem Wildtier- und Jagdgesetz ist die Ein-
wohnergemeinde bei nicht verpachteten 
Revieren zur Verhinderung von übermäs-
sigen Wildschäden, zur Hege, zur Sicher-
stellung des Jagdbetriebs und zum Un-
terhalt der jagdlichen Einrichtungen ver-
pflichtet.

Um dieser Verpflichtung nachzukom-
men, wurde für eine Interim-Jagdauf-
sicht der Jagdaufseher von Aesch, Herr 
Hugo Bürki (siehe Porträtbild), ange-
fragt. Dank seiner Kooperationsbereit-
schaft wird Herr Hugo Bürki ab dem 
1. April 2024, neben der Verantwortlich-
keit in Aesch, die Jagdaufsicht in Ettingen 
übernehmen, bis eine neue Jagdgesell-
schaft für das Revier in Ettingen definiert 
wurde. Herr Bürki wurde eine Fahrbewil-
ligung für Wald- und Feldwege für das 
gesamte Revier ausgestellt. Im Falle 
einer Begegnung mit einem verletzten 
Tier können Sie sich unter folgender 
Mobilnummer an Herrn Bürki wenden: 
079 351 97 24.

Wir bitten Sie, Herrn Bürki mit seinem 
Schweisshund während des Einsatzes 
und zu jeder Tages- und Nachtzeit freund-
lich zu begegnen und danken Herrn Hugo 
Bürki herzlich für seine Einsatzbereit-
schaft.� Gemeinderat

ZENTRALE DIENSTE

Schliessung der Gemeindeverwaltung und 
der Aussenstellen über Ostern

Die Gemeindeverwaltung und die Aussenstellen bleiben von Donnerstag, 
28. März (Gründonnerstag) bis und mit Montag, 1. April 2024 (Ostermon-
tag) geschlossen.

Für die Anmeldung von Todesfällen steht Ihnen im Auftrag der Gemeinde an 
den Wochentagen (ohne Samstag und Sonntag) jeweils zwischen 8–17 Uhr das 
Bestattungsinstitut R. Basler Bestattungen als Pikettdienst unter der Nummer 
061 751 16 15 (Büro Aesch) oder 061 721 10 50 (Büro Therwil) zur Verfügung.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern schöne Osterfeiertage. 
Ab Dienstag, 2. April 2024 sind wir gerne wieder für Sie da.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

Foto: Freepik

STELLENAUSSCHREIBUNG

GEMEINDE ETTINGEN
Ettingen ist eine attraktive Gemeinde im Herzen des Leimentals 
mit rund 5700 Einwohner*innen. Wir suchen per sofort oder nach 
Vereinbarung eine erfahrene, fachlich versierte, zuverlässige, 

selbstständige und verantwortungsbewusste Persönlichkeit als

Mitarbeiter*in Ordnungsdienst und 
Eventmanagement (80–100 %)
Die Stelle Ordnungsdienst und Eventmanagement ist organisatorisch der Abtei-
lung Zentrale Dienste unterstellt. In dieser Funktion nehmen Sie eine Vielzahl von 
verschiedenen Aufgaben wahr.
Als Verantwortliche*r für den Ordnungsdienst sorgen Sie von Montag bis Freitag 
zu Bürozeiten unter Anwendung der bestehenden Gesetze und Verordnungen für 
die Aufrechterhaltung der öffentlichen Ruhe und Ordnung. In Bezug auf das 
Eventmanagement sind Sie Ansprechperson für die Vereine und bilden die Schnitt-
stelle zur Gemeindeverwaltung. Ebenfalls fällt die Organisation von diversen 
Anlässen in Ihren Aufgabenbereich.

Ihre Hauptaufgaben Ordnungsdienst:
•	 Verantwortung für die Umsetzung und Einhaltung (auch mit externen Partnern) 

des Polizeireglements
•	 Prüfen und Ausstellen diverser Bewilligungen (Fahr-, Park-, Allmend-, Drohnen-

bewilligung, etc.) inkl. Schalter und Telefondienst
•	 Ansprechperson und Koordinator*in bei Anlässen bezüglich Strassensperrun-

gen, Sicherheitskonzept, etc. sowie allfällige Organisation
•	 Zusammenarbeit mit der Kantonspolizei, Sicherheitsdiensten sowie anderen 

Behörden und internen Stellen (z. B. Werkhof)
•	 Einsitz in die Verkehrskommission Ettingen

Ihre Hauptaufgaben Eventmanagement:
•	 «Single Point of Contact» der Gemeindeverwaltung für Anliegen der Vereine 

und Verbänden, dem Kulturbereich sowie anderen Organisationen
•	 Organisation von gemeindeeigenen Anlässen im Namen des Gemeinderats 

(z. B. Neujahrsapéro, Neuzuzüger-Informationsanlass, Guggermärt etc.)
•	 Selbstständige Planung und Unterstützung von Aktivitäten innerhalb der Ge-

meinde und Ausführen administrativer Tätigkeiten innerhalb des Aufgaben-
gebietes, wie das Erstellen von Konzepten, Verfassen von unterschiedlichen 
Schreiben sowie Vorlagen zuhanden des Gemeinderats (inkl. Budgetierung)

Ihr Profil:
•	 Idealerweise Erfahrung in einem ähnlichen Tätigkeitsbereich
•	 Agile, offene Persönlichkeit mit Flair für organisatorische, koordinative und 

administrative Aufgaben
•	 Selbstständige, speditive und zuverlässige Arbeitsweise, verbunden mit hoher 

Sozialkompetenz
•	 Bereitschaft, die Arbeitszeiten teilweise nach den Veranstaltungen zu richten 

(abends und an Wochenenden)
•	 Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sowie IT-Kenntnisse in den 

gängigen Office-Programmen
•	 Polizei- oder polizeiähnliche Ausbildung (von Vorteil)
•	 Kaufmann/-frau EFZ (von Vorteil)

Wir wünschen uns eine natürliche Persönlichkeit, die gegenüber der Bevölkerung 
freundlich auftritt und den Dienstleistungsgedanken in sich trägt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Für Auskünfte steht Ihnen die Abteilungsleiterin Zentrale Dienste, Frau Caroline 
Schnoz, Telefon 061 726 89 64, gerne zur Verfügung. Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen richten Sie bitte per E-Mail an bewerbung@ettingen.ch.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Brodmann Emil, * 29. Februar 2024, 
Sohn der Brodmann, Carola, und des 
Brodmann, Paul, von Ettingen BL, wohn-
haft in Ettingen.

Todesfall

Fankhauser Silvia, † 22. März 2024, 
* 21. Juni 1945, von Trub BE, wohnhaft 
gewesen in Ettingen mit Aufenthalt im 
APH Senevita Sonnenpark in Pratteln. 
Die Abdankung und Bestattung finden 
im engsten Kreis statt.

ZENTRALE DIENSTE

Zeitumstellung – 
Beginn der Sommerzeit

 

Dieses Wochenende 
ist es wieder so 
weit: Alle Uhren wer-
den am Sonntag, 
31.  März 2024 um 
2 Uhr um eine Stunde 

auf 3 Uhr vorgestellt. Vergessen Sie 
nicht, alle Ihre Uhren umzustellen. 
Die Sommerzeit gilt dann bis zum 
27. Oktober 2024.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste
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Eierlesen 2024
Der Turnverein führt eine uralte Tra-
dition in Ettingen fort. 

Vor dem Weissen Sonntag, also am 
Samstag, den 6. April, findet das grosse 
Eierlesen des Turnvereins statt. Wichtig 
zu wissen: Das Wetter ist an diesem 
Samstag schön! Oft schon hat es mit 
Regen oder sogar Schneefall begonnen, 
aber schlussendlich schien immer wie-
der die Sonne.

In einer Chronik aus dem Jahre 
1883 schrieb der Lehrer Paul Brodmann: 
«Auch das sogenannte Eierlaufen soll 
früher hier üblich gewesen sein. Eine 
gewisse Strecke weit wurden Eier ge-
legt, so dass ein Fuss bequem dazwi-
schen absetzen konnte. Über diese Eier 
hin musste einer eine bestimmte Stre-
cke Weges zurücklegen, zurzeit bis 
nach Bottmingen, und zwar hin und 
zurück, während ein anderer die Eier 
aufsammeln und in eine Wanne legen 
musste. Der damalige Springende hat 
sich in Folge übermässiger Anstren-
gung Blutspucken zugezogen und des-
wegen ist dieser Gebrauch von da an 
unterblieben.» Erst 1939 kehrte dieser 
Brauch wieder zurück.

50 Jahre lang wurde das Eierlesen 
in der Kirchgasse durchgeführt. Nach 
dem Lauf traf man sich in einem Res-
taurant und verspeiste den Eiersalat, 
welcher von der Damenriege zuberei-
tet wurde. Zum 50. Jubiläum im Jahre 
1990 wurde der Anlass von der Kirch-
gasse auf die Hauptstrasse verlegt. Vor 
dem Guggerhuus an der Schanzgasse 
wird seither ein Festbetrieb aufgestellt. 
Ausserdem durfte der Turnverein Ettin-
gen 1991 am Brauchtumsfest in Brun-
nen das Eierlesen vorzeigen. Diese Ver-
anstaltung fand im Rahmen der 
700-Jahr-Feier der Eidgenossenschaft 
statt.

In der Woche nach Ostern, zwischen 
dem 2. und 4. April, werden alle Haus-
haltungen Besuch des Turnvereins Et-
tingen bekommen. Wie jedes Jahr sam-
meln der TV-Ettingen für das Eierlesen 
Eier oder einen finanziellen Zustupf. 

Mit den gesammelten Eiern wird dann 
der Wettkampf bestritten. Aber auch 
wenn hin und wieder ein Ei beim 
Wurf zerbricht, wird sorgfältig mit den 
Lebensmitteln umgegangen. Leider er-
halten die Eiersammlergruppen immer 

wieder Eier, welche das Ablaufdatum 
weit, weit hinter sich haben. Das sind 
diejenigen Eier, welche für die Würfe 
während der Wettkämpfe benutzt wer-
den. Aus den anderen Eiern wird ein 
Eiersalat für den Verein gemacht. Auf-

stellen, abräumen, servieren, Eier nach-
legen, aber auch Rennen während des 
Wettkampfes macht schliesslich hung-
rig. Die frischen, rohen Eier werden 
während des Festbetriebes als Gratis-
Spiegeleier abgegeben.

Ab 14.30 Uhr öffnet die Festwirt-
schaft und die Cüpli-Bar. Ab diesem 
Zeitpunkt können auch bereits Gratis-
Spiegeleier gegessen werden. Die Sta-
fetten beginnen dann um 16 Uhr und 
gehen bis ca. 16.45 Uhr und enden mit 
der Rangverkündigung der jüngeren 
Stafettenläuferinnen und -läufer auf 
der Hauptstrasse. 

Von den Kleinsten, MuKi Ettingen 
und MuKi Biel-Benken, bis zu den 
Plauschmannschaften vom TV und der 
Feuerwehr sind keine Grenzen gesetzt. 
Die Jugend vom TV und vom FC Ettin-
gen und die Aktiven vom TV Ettingen, 
vom SC Biel-Benken und vom TV Bott-
mingen nehmen die Sache dann doch 
etwas ernster und jede Mannschaft 
will hier wohl gewinnen. Diese Mann-
schaften müssen dann bis ca. 19 Uhr 
auf ihre Rangverkündigung im Festzelt 
warten.

Der Musikverein Ettingen begleitet 
wie schon seit Jahren am Nachmittag 
die Stafetten. Anschliessend an die 
Rangverkündigung oder auch schon 
etwas vorher gibt es wie immer Live-
Musik mit den «Just Two» im Festzelt 
und auch die Chuestall-Bar im Gugger
huus öffnet dann seine Tore.

Der TV Ettingen dankt allen Spen-
derinnen und Spendern von Eier- und 
Geldgaben für ihre Grosszügigkeit. Wir 
danken aber auch dem TV Ettingen, 
welcher es immer wieder versteht, die-
sen alten Brauch in Ettingen interes-
sant zu gestalten und so den Fortbe-
stand des Brauchtums sicherzustellen.

Brigitte und Werner Stöcklin

Fotos: Turnverein Ettingen

STELLENAUSSCHREIBUNG

GEMEINDE ETTINGEN

Ab August 2024 bieten wir einer aufgeweckten, vielseitig interes-
sierten und motivierten jungen Person einen Ausbildungsplatz 
im Werkhof der Gemeinde Ettingen an als

Fachmann-/Fachfrau Betriebsunterhalt 
Fachrichtung Werkdienst EFZ
Wir bieten eine spannende und vielseitige Ausbildung an, bei welcher die unter-
schiedlichsten Tätigkeiten im Werkhof erlernt werden.

Wir suchen eine junge Persönlichkeit, welche wort- und schriftgewandt auf 
Deutsch kommunizieren kann und gute Mathematikkenntnisse hat. Gute bis sehr 
gute Schulzeugnisse (Sekundarschule Niveau E Baselland oder gleichwertig) 
bilden die Grundlage für einen sicheren Start in eine fundierte und vielseitige 
handwerkliche Ausbildung. Praktisches und technisches Verständnis, ein hand-
werkliches Geschick sowie eine gute körperliche Belastbarkeit sind ebenfalls 
Anforderungen an diesen spannenden Beruf. Zudem können Sie sich für eine 
abwechslungsreiche Tätigkeit im Aussenbereich begeistern und haben Freude am 
Umgang mit verschiedenen Geräten und Maschinen.

Wir ermöglichen eine praxisnahe und vielschichtige Berufsausbildung mit ab-
wechslungsreichen und spannenden Tätigkeiten nahe an der Einwohnerschaft. 
Sie erhalten bei der Gemeinde Ettingen die Gelegenheit, die wichtigsten Tätig-
keiten eines Werkhofes kennenzulernen und zu erlernen.

Für Fragen oder weiterführende Auskünfte steht Ihnen der Leiter des Werkhofes, 
Herr Marcel Huber, Telefon 061 721 50 73, gerne zur Verfügung.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, aktuellem 
Foto und Zeugniskopien der letzten Schuljahre. Bitte senden Sie uns Ihre Bewer-
bungsunterlagen an bewerbung@ettingen.ch.

GEMEINDEINFORMATIONEN

GEMEINDEPOLIZEI

Leinenpflicht 
während Brut- und 
Setzzeit
Im Zeitraum zwischen 1.  April bis 
31. Juli gilt eine kantonale Leinenpflicht 
für Hunde im Wald und an Waldrändern. 
Hundehalterinnen und Hundehalter 
werden aufgefordert, besonders Rück-
sicht auf die scheuen und empfindlichen 
Tiere zu nehmen. Auch auf Wiesen und 
bei Hecken im Offenland sind Wildtiere 
anzutreffen. Auch dort sollten Hunde-
haltende verantwortungsvoll sein und 
dafür sorgen, dass die Jungtiere nicht 
durch stöbernde oder jagende Hunde 
gestört werden. Werden Jungtiere wie 
Rehkitze oder junge Vögel angetroffen, 
so sind diese auf keinen Fall anzufassen 
und unbedingt an Ort zu belassen. Meist 
sind die Elterntiere in unmittelbarer 
Nähe oder haben ihr Jungtier nur kurz-
zeitig zur Nahrungsaufnahme verlassen. 
Sollten dennoch Zweifel bestehen, ob 
das angetroffene Jungtier verwaist ist, 
so sollte der Jagdaufseher verständigt 
werden.

Zudem weist die Gemeindepolizei 
darauf hin, dass auch innerhalb des 
Siedlungsgebietes eine generelle Lei-
nenpflicht für Hunde gilt.
Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei
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REKLAME

TURNVEREIN ETTINGEN

Eierlesen
Am Samstag, 6. April, organisiert der Turnverein Ettingen auch in 
diesem Jahr wieder das traditionelle Eierlesen. Der Anlass findet 
auf der Hauptstrasse beim Guggerhuus statt. Auch dieses Jahr er-
wartet Sie wieder ein ereignisreiches Eierlesen: Es finden span-

nende Stafetten verschiedener Teams von klein bis gross statt. Leckere Gratis-
Spiegeleier warten auf viele Besucherinnen und Besucher. In diesem Jahr kann mit 
der Band «Just Two» wieder das Tanzbein geschwungen werden. Im Festzelt mit 
Wirtschaft wird dafür gesorgt, dass niemand mit Hunger nach Hause gehen muss 
und in der Chuestall-Bar kann bei ausgelassener Stimmung bis in die Nacht ge-
feiert werden.

Sowohl im Festzelt und wie auch in der Chuestall-Bar kann nebst Bargeld auch 
mit Twint bezahlt werden.
Reservieren Sie sich den Samstag, 6. April für einen Besuch am Eierlesen und fei-
ern Sie mit uns – der Eintritt ist kostenlos.

Programm:
•	 Ab 14.30 Uhr: Eröffnung der Festwirtschaft und Cüpli-Bar beim Guggerhuus
•	 16 Uhr: Beginn der Stafetten auf der Hauptstrasse
•	 ca. 16.45 Uhr: Rangverkündigung Jugend auf der Hauptstrasse
•	 19 Uhr: Rangverkündigung im Festzelt
•	 Anschliessend: Live-Musik mit «Just Two» im Festzelt und Chuestall-Bar im 

Guggerhuus

Nächste Woche von Dienstag bis Donnerstag klopfen unsere Aktivmitglieder je-
weils am Abend bei Ihnen zu Hause an, um Eier in allen Formen zu sammeln: 
roh, gekocht, weiss, braun, farbig oder bemalt. Wir freuen uns auch über einen 
Zustupf in Form eines «Batzen». Ein grosses Dankeschön an alle, die uns seit 
vielen Jahren so grosszügig unterstützen! Damit wird das Weiterleben eines tra-
ditionellen Brauchs ermöglicht.

Verkehrsumleitung – Vielen Dank für Ihr Verständnis! Die Schanzgasse ist von 
Samstag, 6. April, ab 9 Uhr bis Sonntag, 7. April, 13.30 Uhr für den Verkehr gesperrt 
(Teilstück von der «Hauptstrasse» bis «Im Nebengraben»). Die Hauptstrasse ist 
im Teilstück Höhe Guggerhuus zwischen der «Obere»- und «Untere Kirchgasse» 
am Samstag, 6. April zwischen 14.30–20.30 Uhr nicht befahrbar. Wir freuen uns 
auf alle Besucherinnen und Besucher!� Turnverein Ettingen

www.tvettingen.ch

GRATULATIONEN

Geburtstage

Stöcklin-Haberthür Irene, wohnhaft 
an der Mühlehalde 6, feiert am 29. März 
2024 ihren 90. Geburtstag.

Kupferschmied Lieselotte, wohnhaft 
an der Kirchbündtenstrasse 46, feiert am 
2. April 2024 ihren 90. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute.

GUGGERMÄRT

Gugger-Frühlingsmärt 
vom Samstag, 27. April – 
Aufruf Anmeldung

Am Samstag, 27. April 2024 – zwei 
Wochen vor Muttertag – findet der 
Gugger-Frühlingsmärt statt. Einige Aus-
steller*innen haben bereits die Gelegen-
heit ergriffen und sich angemeldet. Falls 
auch Sie mitmachen möchten, finden Sie 
das Anmeldeformular auf der Website der 
Gemeinde Ettingen unter www.ettingen.
ch (→ Freizeit). Bitte senden Sie Ihre An-
meldung so rasch als möglich an Gemein-
deverwaltung Ettingen, z. H. Guggermärt, 
Kirchgasse 13, 4107 Ettingen, oder per 
E-Mail an: benno.graber@ettingen.ch. Die 
Anzahl Marktstände ist begrenzt, s’het 
solang’s het. Für weitere Auskünfte steht 
Ihnen Benno Graber gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zum Gugger-
Frühlingsmärt werden folgen.

OK Guggermärt

VEREINE

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Trockenblumen Workshop

Donnerstag, 11. April, 19–ca. 21 Uhr

Gestalte dein ganz 
persönliches Wohn-
accessoire, das ganz 
lange hält. Zusam-

men mit Michelle Meister aus dem Deko-
rations Atelier aus Hofstetten kreieren wir 
ein wunderschönes Ringbild. Aus vielen 
verschiedenen getrockneten und konser-
vierten Blumen gestaltet jede nach Lust 
und Laune ihren persönlichen Ring, der 
für drinnen oder draussen geeignet ist.

Im Anschluss an den Workshop ver-
wöhnt uns Barbara wieder mit ihrem 
köstlichen Apéro. Der Workshop beginnt 
um 19 Uhr im katholischen Pfarrheim 
in Ettingen. Für Mitglieder kostet der 
Workshop Fr.  40.–, für Nichtmitglieder 
Fr. 65.–. Anmeldung über Barbara Brod-
mann, Tel. 076 761 36 44. Die Teilnehmer-
zahl ist leider beschränkt.

BIBLIOTHEK ETTINGEN

Neue Öffnungszeiten

Ab Montag, 8. April ist die Bibliothek 
wie folgt für Sie geöffnet:
•	 Mo	 9–11 Uhr und 14.30–18 Uhr
•	 Di	 9–11 Uhr
•	 Mi	 15.30–19 Uhr
•	 Do	 9–11 Uhr und 14.30–18 Uhr
•	 Sa	 9.30–12 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Bibliotheksteam

www.bibliothek-ettingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

GEMEINDEPOLIZEI

Verkehrspolizeiliche Information im Zusammenhang mit dem Eierlesen 
vom Samstag, 6. April 2024
Am Samstag, 6. April findet 
unter der Organisation des 
Turnvereins Ettingen das 
traditionelle Eierlesen statt. 
Folgende Strassenabschnitte 
sind aus diesem Grund zu 
nachgenannten Zeiten für 
den Verkehr gesperrt:

•	 Hauptstrasse zwischen 
Aeschstrasse bis zur 
Oberdorfgasse. Sperr
zeiten: Samstag, 6. April, 
14.30–20.30 Uhr

•	 Schanzgasse zwischen 
Hauptstrasse bis zum Im 
Nebengraben. Sperr
zeiten: Samstag, 6. April, 
9 Uhr, bis Sonntag, 
7. April, 13.30 Uhr

Eine entsprechende Verkehrs-
umleitung ist signalisiert. 
Anwohner*innen, die 
aufgrund der Veranstaltung 
nicht zu ihrer Liegenschaft 
gelangen können, dürfen ihre 
Fahrzeuge auf dem Gemein-
deparkplatz und auf den 
Parkplätzen beim Friedhof 
Ettingen abstellen.

Gemeindeverwaltung, 
Gemeindepolizei

DIES UND DAS

Ettinger Steuer-Rabatt-
märkli
Am kommenden Montag, 1. April kön-
nen auf der Gemeindeverwaltung in Ettin-
gen, Kirchgasse 13, im 1. Stock, Schalter 2, 
zwischen 9 und 11 Uhr, Steuer-Rabatt-
märkli bezogen werden. Bitte Ausweis 
nicht vergessen! Die Anzahl der verfüg-
baren Rabattmärkli ist beschränkt. S het 
so langs het.

VEREINE

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter  
www.reinhardt.ch

Luca Thoma
Wandern mit Luca
20 Routen in der Region Basel
152 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2573-8
CHF 24.80

20 Routen
spannende 

und
 erfrischende 

Machen Sie Träume wahr! 

Die Stiftung Kinderhilfe 
Sternschnuppe erfüllt 
Herzenswünsche von Kindern 
mit einer Krankheit, 
Behinderung oder 
schweren Verletzung.

Herzlichen Dank für 
Ihre Spende!

CH47 0900 0000 8002 0400 1
www.sternschnuppe.ch

Wir engagieren uns 
für eine belebte  
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  44 x 44

Das BiBo-Team Das BiBo-Team 
wünscht allen wünscht allen 
schöne Osternschöne Ostern
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Lösungswort 13/2024

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Vergessen Sie nicht, die Lösungswör­
ter für die Einsendung am Monats­
ende aufzubewahren.

… WO BASEL  
GESCHICHTEN  
SCHREIBT.

REGION BASEL

Die Pfadi plant das nächste Grosslager
BiBo. An der jährlichen Delegiertenver­
sammlung am vergangenen Freitag hat 
die Pfadi Region Basel den Grundstein 
für die Organisation eines Kantons­
lagers gelegt. Der entsprechende An­
trag dazu wurde ohne Gegenstimmen 
angenommen. Ein solches Lager fand 
zuletzt im Jahr 2013 statt und ist ein 
Highlight für Tausende Kinder und  
Jugendliche. 

Der Antrag, dass in der Pfadi Region 
Basel nun bald wieder ein Kantonslager 
stattfinden soll, wurde von den 90 Dele­
gierten mit viel Applaus und ohne Ge­
genstimmen angenommen. Es wird sich 
nun eine Projektgruppe zusammenfin­
den, die sich mit der Organisation und 
dem Festlegen des Durchführungsjahres 
beschäftigt. «Ein Kantonslager bietet 
den Pfadi-Abteilungen die Chance, Kon­

takte im ganzen Kanton zu knüpfen. Das 
fördert den Zusammenhalt innerhalb  
des Kantons enorm!», freut sich Annika 
Scheuber, die frisch gewählte Präsidentin 
der Pfadi Region Basel. «Natürlich ist  
es eine grosse Herausforderung, ein sol­
ches Grosslager auf die Beine zu stellen. 
Aber spätestens das Bundeslager 2022 
hat gezeigt, dass es geht. Und wir haben 
im Kanton so viele engagierte Personen, 
da bin ich zuversichtlich, dass das ein 
grossartiges Erlebnis wird!»

Neben dem Kantonslager wurden 
wie jedes Jahr geschäftliche Dinge wie 
die Jahresrechnung, das Budget und der 
Revisorenbericht besprochen und von 
den Delegierten bestätigt. Die gastge­
bende Pfadi Rinau sorgte mit Risotto  
vor und Schoggibananen nach der DV  
für einen gelungenen Rahmen.

LUNGENLIGA BEIDER BASEL

Ausgeschlafene Mitarbeitende – ein Erfolgsfaktor 
BiBo. Führungskräfte brüsten sich oft da­
mit, dass sie mit wenig Schlaf auskom­
men. Doch Fakt ist: Chronischer Schlaf­
mangel macht krank. Neben Ernährung, 
Sport und sozialen Kontakten gehört  
guter Schlaf zu den vier bedeutendsten 
Faktoren, um körperlich und psychisch ge­
sund zu bleiben. Das Resultat der Schwei­
zerischen Gesundheitsbefragung 2023 ist 
alarmierend: 33 Prozent der Bevölkerung 
leiden an Schlafproblemen. Schlaflose 
Nächte sind nicht nur zermürbend für die 
betroffenen Menschen, sie wirken sich 
auch negativ auf die Wirtschaft aus. 

Gesunder Schlaf hängt nicht nur von 
der Dauer ab, die Qualität ist massge­
bend. Nur ein Schlaf mit ausreichenden 

Tiefschlafphasen ist erholsam. Im Schlaf 
erneuern wir Körper- und Hirnzellen und 
verarbeiten, was wir tagsüber erlebt ha­
ben. Wenn wir nicht oder nur schlecht 
schlafen, entsteht im Gehirn ein Ungleich­
gewicht, welches sich negativ auf die 
psychische und die körperliche Verfas­
sung auswirkt. 

Manchmal steckt ein körperliches Pro­
blem hinter schlechtem Schlaf. Schlafap­
noe zählt dabei zu den am weitesten ver­
breiteten Störungen. Dabei verschliessen 
sich im Schlaf zeitweise die Atemwege. 
Die nächtlichen Atemaussetzer verun­
möglichen einen erholsamen Schlaf. Von 
Schlafapnoe betroffene Menschen sind 
daher tagsüber oft sehr müde und können 

sich nicht konzentrieren. Eine nicht thera­
pierte Schlafapnoe erhöht das Risiko für 
Unfälle, Übergewicht, Diabetes und Herz-
Kreislauf-Erkrankungen. Nicht alle Betrof­
fenen leiden unter denselben Symptomen, 
wie zum Beispiel Schnarchen. Deshalb 
ist eine ärztliche Abklärung wichtig. 
Schlafapnoe lässt sich gut behandeln.  
Die Lungenliga ist bei der Betreuung 
schweizweit führend. Sie berät rund 
90’000 Schlafapnoe-Betroffene. «Ich war 
total erschöpft, weil ich so lange schlecht 
geschlafen hatte. Die Behandlung hat 
meine Lebensqualität enorm verbessert. 
Nach einer kurzen Eingewöhnungszeit 
konnte ich endlich wieder tief schlafen», 
erzählt eine Patientin.

Mitmachen und einen schönen Preis gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats März 
zusammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
2. April, an die unten stehende Adresse zu und versuchen 
Sie Ihr Glück. Wir wünschen viel Spass beim Rätseln.
Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Wir verlosen ein Buch «Die Abenteuer des Samuel Braun –  
Als Schiffsarzt nach Afrika» von Helen Liebendörfer aus dem 
Reinhardt Verlag.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung er­
lauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns, ihren Namen 
und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 

	
	

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

1. Alex Capus
	 Das	kleine	Haus	am	
	 Sonnenhang
	 Erzählung	|	Hanser	Verlag

   2. Gabriel García 
    Márquez
	 	 	 	 Wir	sehen	uns	
	 	 	 	 im	August	
	 	 	 	 Roman	|	
	 	 	 	 Verlag	Kiepenheuer	&	Witsch	

3. Barbi Markovic
	 Minihorror
	 Roman	|	Residenz	Verlag

4. Ferdinand von Schirach
	 Sie	sagt.	Er	sagt.
	 Theaterstück	|	BTB	Verlag

5. Simone Meier
	 Die	Entflammten	–	Jo	und	Gina:	
	 Zwei	Frauen,	zwei	Epochen
	 Roman	|	Kein	&	Aber	Verlag

6. Erich Kästner
	 Leben	ist	immer	
	 lebensgefährlich	–
	 Kästner	kurz	und	bündig
	 Aphorismen	|	Atrium	Verlag

7. Mena Kost
	 Nala	und	der	Findelwolf
	 Kinderbuch	|	Baeschlin	Verlag

8. Stefanie Sargnagel
	 Iowa	–	Ein	Ausflug	nach	Amerika	
	 Reisebericht	|	Rowohlt	Verlag

9. Charles Lewinsky
	 Rauch	und	Schall
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

10. Jojo Moyes
	 Das	Haus	der	Wiederkehr
	 Roman	|	Rowohlt	Verlag

1. Pasqualina Perrig-Chiello
	 Own	your	Age	–		
	 Stark	und	selbstbestimmt	in
	 der	zweiten	Lebenshälfte
	 Lebenshilfe	|	Beltz	Verlag

2. Hans Pauli
	 Der	grüne	Weckruf
	 Nachhaltigkeit	|	Oekom	Verlag

   3. Florianne Koechlin
	 	 	 	 verwoben	&	verflochten
	 	 	 	 Was	Mikroben,	
	 	 	 	 Tiere	und	Pflanzen	
	 	 	 	 eint	und	wie	sie	
	 	 	 	 uns	ernähren
	 	 	 	 Biologie	|	Lenos	Verlag

4. Tanja Grandits
	 Einfach	Tanja
	 Kochbuch	|	AT	Verlag

5. Axel Hacke
	 Über	die	Heiterkeit	in	
	 schwierigen	Zeiten	…
	 Lebensfragen	|	DuMont	Verlag

6. Angelika Overath
	 Engadinerinnen
	 Porträts	|	Limmat	Verlag

7. Daniel Schreiber
	 Die	Zeit	der	Verluste
	 Essay	|	Hanser	Verlag

8. Rüdiger Safranski
	 Kafka	–	Um	sein	Leben	schreiben
	 Biografie	|	Hanser	Verlag

9. Josef Ackermann
	 Mein	Weg
	 Erinnerungen	|	Langen	Müller	Verlag

10. Uwe Wittstock
	 Marseille	1940	–
	 Die	grosse	Flucht	der	Literatur
	 Geschichte	|	Verlag	C.H.	Beck	

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail oder über 
unseren Webshop für Sie da.

Gewinnen 
Sie ...
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Änderung der Annahmeschlusszeiten
Erscheinungsweise über Ostern 2024

Bitte beachten Sie die vorgezogenen Annahmeschlusszeiten.

Ausgabe Anzeigenschluss 
für Inserate und Reklamen

Wochenblatt für das Birseck und das Dorneck
Donnerstag, 4. April 2024 Donnerstag, 28. März 2024 16 Uhr

Wochenblatt für das Schwarzbubenland und das Laufental
Donnerstag, 4. April 2024 Donnerstag, 28. März 2024 16 Uhr

Oberbaselbieter Zeitung
Donnerstag, 4. April 2024 Donnerstag, 28. März 2024 16 Uhr

Birsigtal-Bote
Donnerstag, 4. April 2024 Donnerstag, 28. März 2024 16 Uhr

CH Regionalmedien AG
Rathausstrasse 24, 4410 Liestal
Tel. 058 200 53 53, inserate@chmedia.ch
www.chmediawerbung.ch

Traueranzeigen 
können online über www.gedenkzeit.ch oder per E-Mail auf todesanzeigen@chmedia.ch aufgegeben werden.

Osterpreise 
zu gewinnen

Buntes 
Programm

Vom Laufental und Schwarzbubenland
bis Basel – Wir sind für Sie da.

Im Auftrag unserer Kundschaft suchen  
wir laufend Grundstücke, Wohnungen  
und Häuser.

RE/MAX Laufen Tel. 061 763 90 00 
Hauptstrasse 33 www.remax.ch/laufen 
4242 Laufen 

Svenja Berger   Daniel Schweizer Günstig einkaufen an jedem 
1. Mittwoch des Monats:

Mittwoch, 3. April 2024

10% Rabatt
auf das ganze Sortiment

Rabatte nicht kumulierbar

Dienstag und Mittwoch 

auf das ganze Sortiment 
(exkl. Abfallmarken und Dienstleistungen) 

2. + 3.4.2024*
Geschäftsführerwechsel

*

Beat Welte
Das verschwundene Bild
Li Röstis erster Fall
ISBN 978-3-7245-2706-0
CHF 29.80

In Li Röstis 1. Fall entwickelt sich ein ver-
meintlich banaler Kunstdiebstahl aus einer 
Villa an der Zürcher Goldküste zu einem 
Netz aus Geheimnissen und Gefahr.

 Ein mörderisch
wertloses Bild

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch Follow us
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Erfolg!Inserieren bringt

Den BiBo im Internet finden Sie unter: www.bibo.ch
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